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IV. Executive Summary 
 

Die im Rahmen des BMWi-Markterschließungsprogramms für kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) 2020 von der 

Deutsch-Portugiesischen Industrie- und Handelskammer (AHK Portugal) im Zeitraum von Februar bis März 2020 verfasste Ziel-

marktanalyse „Medizintechnik“ hat das Ziel, deutschen Anbietern von Produkten und Dienstleistungen im Bereich der Medizintech-

nik einen Einblick in das portugiesische Marktgeschehen zu geben. Dabei wird nicht nur auf die Gesundheitsbranche in Portugal und 

deren spezifische Unterbereiche wie Medizinprodukte, Medizintechnologien und Digital Health, sondern auch auf die allgemeinen 

Rahmenbedingungen für Investitionen eingegangen. 

Somit werden politische, wirtschaftliche und rechtliche Gegebenheiten der Branche dargelegt, Förder- und Finanzierungsmöglichkei-

ten aufgezeigt, sowie Potenziale und Hemmnisse beim Markteintritt herausgearbeitet. Im Anschluss erfolgt eine umfassende Aufstel-

lung der branchenbezogenen Marktakteure in Portugal. 

 

Der Gesundheitssektor in Portugal hat sich im Laufe der Jahre stetig verbessert. Verschiedenen Studien zufolge verfügt das Land über 

eines der qualitativ hochwertigsten Gesundheitssysteme der Welt. Laut der Euro Health Consumer Index-Studie (EHCI) aus dem Jahr 

2018 lag die Gesundheitsversorgung in Portugal auf dem 13. Platz von insgesamt 35 Ländern in Europa.1 Bei einer Studie der Welt-

gesundheitsorganisation, World Health Organization (WHO), belegte Portugal im europäischen Vergleich sogar den 9. und auf welt-

weiter Ebene den 12. Platz.2  

 

Das Land verfügt über eine Vielzahl moderner Gesundheitseinrichtungen mit medizintechnologischer Ausstattung. Genauso wie im 

Gesundheitssystem sind auch Qualität und Quantität der Medizintechnik in Portugal kontinuerlich gestiegen. Schon seit 2017 geht ein 

Umsatzvolumen von jährlich mindestens 1,2 Mrd. Euro auf Medizinprodukte zurück, Krankenhäuser investieren in hoch innovative 

Technologien wie Chirurgieroboter, während sich Medizintechnik der Marke „Made in Portugal“ auf globaler Ebene einen Namen 

machen konnte. Insbesondere hinsichtlich der Digitalisierung des öffentlichen Gesundheitssystems kann Portugal als ein Vorreiter 

angesehen werden. Neben einem elektronischen Krankenregister und der elektronischen Rezeptvergabe gehören beispielsweise auch 

Telekonsultationen und -diagnostiken bereits zum Alltag. 

 

Trotz all dieser Fortschritte weist Portugals Gesundheitssektor an einigen Stellen Schwächen auf. So sind einzelne medizinische Be-

reiche wie die Dentalmedizin oder auch die psychomatische Medizin in Portugal unterrepräsentiert und unzureichend in das öffentli-

che Gesundheitssystem intergriert. Zudem fehlt es teilweise an wichtigen Behandlungsgeräten, wie beispielsweise der Strahlenthera-

pie, sodass es zu hohen Wartezeiten kommen kann. Generell ballen sich die Gesundheitseinrichtungen vor allem in den Städten Lis-

sabon und Porto, sowie entlang der Küste. In einigen Regionen Portugals, z.B. im Alentejo, gibt es verhältnismäßig wenige Gesund-

heitseinrichtungen, was für die dort lebenden Menschen einen erschwerten Zugang zum Gesundheitssystem bedeutet.  

 

Diesen Herausforderungen ist sich Portugal bewusst und versucht deshalb, seine Defizite kontinuierlich aufzuholen. Verbunden mit 

den Stärken des Sektors ergeben sich hieraus nach Ansicht der AHK interessante Geschäftsmöglichkeiten unter anderem für Anbieter 

von Geräten zur Diagnostik und zur Behandlung, genauso wie von Geräten für die Chirurgie, Anästhesie, oder Beatmung. Ebenso 

findet sich ein Markt für Anbieter aus den Bereichen Sterilisation und Desinfektion sowie für Krankenhaus- und Praxisausstattun-

gen/-einrichtungen. Da Portugal auch seine digitale Infrastrukturen im Gesundheissektor noch weiter ausbauen möchte, eignet sich 

der Markt auch für Anbieter im Bereich Informations- und Kommunikationstechnik, u.a. Smart Health und mobile Informationstech-

nologien (IT), Künstliche Intelligenz, Augmented und Virtual Reality, sowie kabellose Technologien. 

 

 

 
1 Health Consumer Powerhouse: Euro Health Consumer Index 2018 (2019) 
2 WHO: Measuring overall Health Systems Performance for 191 Countries (2019)  
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1. Zielmarkt allgemein 
 

Portugal ist der westlichste Staat Europas und liegt im Südwesten der Iberischen Halbinsel. Er bildet einen 281 km breiten und 576 

km langen Streifen entlang der Atlantikküste mit einer Fläche von 92.212 km², wovon 620 km2 Wasser ausmachen. Von diesem Ge-

biet entfallen rund 89.000 km2 auf das Festland bzw. die fünf kontinentalen Regionen Norden, Zentrum, Lissabon, Alentejo und Al-

garve, 2.300 km2 auf die autonome Inselgruppe der Azoren und 801 km2 auf die Insel Madeira, die ebenfalls zum portugiesischen 

Staatsgebiet gehören (vgl. Abbildung 1). Im Westen und Süden wird Portugal durch den Atlantik und eine rund 943 km lange Küs-

tenlinie begrenzt. Die einzige Landesgrenze, die seit 1297 existiert und damit die älteste Landesgrenze Europas darstellt, grenzt im 

Norden und Osten an Spanien.3  

 

Abbildung 1: Regionen in Portugal (NUTS II) 

Quelle: Eigene Bearbeitung 

 

Das portugiesische Festland ist an den Küsten vom milden atlantischen Meeresklima und im Landesinneren vom Kontinentalklima, 

das große Temperaturschwankungen aufweist, geprägt. Der Süden des Landes, die Region Algarve, gilt als mediterranes Gebiet. 

Während die Inselgruppe der Azoren von einem gemäßigten und milden Klima beeinflusst wird, zählt Madeira zur subtropischen 

Klimazone. Die höchsten Gebirge des Festlandes reichen vom Zentrum (Serra da Estrela mit 1.993 m über dem Meeresspiegel) bis 

hin zum Norden. Sie bilden eine Gebirgskette, die den Regen eindämmt, weshalb die jährliche durchschnittliche Niederschlagsmenge 

auf dem Festland starken Schwankungen unterliegt. So fallen zwischen rund 400 bis 600 mm Niederschlag im weiten Flachgebiet des 

Landesinneren (Alentejo) und zwischen 2.000 bis 2.400 mm im Küstengebiet im Nordwesten Portugals. Die durchschnittliche Jahres-

temperatur liegt bei 14,5°C und bewegt sich zwischen 8,7°C im Winter und 22,8°C im Sommer. Dort, wo die größten Niederschlags-

mengen fallen, im Norden Portugals, liegen die durchschnittlichen Temperaturen bei rund 13°C. In Regionen wie im Alentejo und an 

der Algarve, in denen wenig Regen fällt, liegt die durchschnittliche Jahrestemperatur mit über 17°C dagegen wesentlich höher.4 

 
 

1.1. Politischer Hintergrund5 
 

Portugal gehört vielen internationalen Organisationen, wie den Vereinten Nationen, United Nations (UN; seit 1955), oder der Organi-

sation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Organization for Economic Cooperation and Development (OECD; seit 

1960), an. Zudem ist das Land Gründungsmitglied des Nordatlantikvertrags, North Atlantic Treaty Organization (NATO; seit 1949), 

und wurde 1986 Mitgliedsstaat der damaligen Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG), heute Europäische Union (EU). 

 

Die Portugiesische Republik wurde am 5. Oktober 1910 als parlamentarische Republik gegründet. Der Staatspräsident ist Staatsober-

haupt und kann, wie auch der Premierminister, alle fünf Jahre nur einmal wiedergewählt werden. Seit Januar 2016 ist Marcelo Rebelo 

de Sousa, Jurist, Universitätsprofessor und ehemaliger Vorsitzender der sozialdemokratischen Partei, Partido Social Democrata 

(PSD), Staatspräsident. Das portugiesische Parlament, Assembleia da República, das die Legislative im Staat bildet, setzt sich aus 

einem Einkammerparlament mit 230 Abgeordneten zusammen, die alle vier Jahre in direkten Wahlen vom Volk gewählt werden.  

 
3 AICEP Portugal Global: Portugal - Ficha País Outubro 2017 (2017) 
4 Ferreira, A. M. P. J.: Dados Geoquímicos de Base de Sedimentos Fluviais de Amostragem de Baixa Densidade de Portugal Continental: Estudo de Factores 
de Variação Regional, Universidade Aveiro (2000); PORDATA: Temperatura média do ar (média anual) (2019) 
5 Dieses Kapitel basiert zum Großteil auf Landeskenntnis der AHK Portugal. Weitere Informationen können dem Länderblatt Portugal (Ficha País Outubro 
2017) der AICEP Portugal entnommen werden. 

AZOREN 

MADEIRA 

ALENTEJO 

NORDEN 

ALGARVE 

ZENTRUM 

LISSABON 
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Die Exekutivgewalt obliegt der Regierung. Von Oktober 2015 bis September 2019 wurde die Regierung von dem Premierminister 

und zugleich Regierungsoberhaupt António Costa geführt.6 Es handelte sich um eine Minderheitsregierung, bei der die Sozialistische 

Partei, Partido Socialista (PS), vom Linken Block, Bloco de Esquerda (BE), der Kommunistischen Partei, Partido Comunista Portu-

guês, und der Grünen Partei, Partido Ecologista „Os Verdes“, unterstützt wurde. Die Regierung hatte einige Reformen der vorange-

gangenen sozialdemokratischen Regierung aufgehoben, eingeleitete Sparmaßnahmen revidiert, sowohl die Renten als auch den Min-

destlohn angehoben, Staatsangestellten das gestrichene Einkommen nachgezahlt und vier abgeschaffte Feiertage wiedereingeführt.7 

Am 6. Oktober 2019 fanden erneut Parlamentswahlen statt, bei denen die PS ihre Position stärken konnte, 4,3 % im Vergleich zu den 

Wahlen im Jahr 2015 dazugewann und seit 2009 wieder stärkste Kraft ist. Seitdem regiert sie mit einer Minderheitsregierung ohne 

feste Bündnispartner.8 

 

Im Jahr 2011 stellte Portugal aufgrund seiner wirtschaftlichen Krisensituation als Folge der globalen Finanzkrise ein Gesuch auf fi-

nanzielle Unterstützung. Die EU-Kommission, die Europäische Zentralbank (EZB) und der Internationale Währungsfonds (IWF), 

gemeinhin als Troika bezeichnet, stimmten einem Notkredit in Höhe von 78 Milliarden (Mrd.) Euro mit einer Laufzeit von drei Jah-

ren zu. Im Rahmen dieser finanziellen Zuwendungen wurden unter dem sozialdemokratischen Premierminister Pedro Passos Coelho 

(Juni 2011 bis November 2015) zahlreiche Reformen, genauso wie eine grundlegende Reformierung des portugiesischen Arbeits-

rechts (u.a. Flexibilisierung der Arbeitszeiten oder Einführung niedrigerer Lohnnebenkosten) und Einsparungen in der staatlichen 

Gesundheitsversorgung des Landes eingeleitet. Darüber hinaus erfolgten Privatisierungen großer Staatsunternehmen und die Zahl der 

Beschäftigten im öffentlichen Dienst wurde gesenkt. Die restriktiven Reformen und Sparmaßnahmen waren erfolgreich, so dass Por-

tugal im Mai 2014 die Hilfsmaßnahmen der Troika verlassen konnte, ohne von einem Übergangsplan Gebrauch gemacht zu haben.9 

 

 

1.2. Wirtschaftsstruktur und Außenhandel 
 

Bei der Betrachtung der Entwicklung einzelner Wirtschaftskennzahlen wird deutlich, dass die portugiesische Wirtschaft in den letzten 

Jahren stabile positive Wachstumszahlen aufweist. Die portugiesische Zentralbank, Banco de Portugal, schätzte Ende 2019 ein 

Wachstum des portugiesischen Bruttoinlandsprodukts (BIP) in Höhe von ca. 1,7 % für das Jahr 2020.10 Nach Angaben des Nationalen 

Statistikinstituts, Instituto Nacional de Estatística (INE), erwirtschaftet Portugal im Jahr 2019 ein BIP in Höhe von 212,3 Mrd. Euro 

und damit deutlich mehr, als von der Zentralbank geschätzt; dies kommt einem Wachstum von 3,8 % im Vergleich zum Vorjahr 

gleich.11 Dies deutet auf eine allgemeine Beschleunigung des Wirtschaftswachstums und eine positivere makroökonomische Entwick-

lung als bisher angenommen hin. Für die Jahre 2020 und 2021 nimmt die Bank positive jährliche Wachstumsraten um 2 % an.12 Das 

Haushaltsdefizit ist wieder zurückgegangen und lag 2018 bei 0,4 % des BIPs (4,4 % in 2015, 1,9 % in 2016, 3,0 % in 2017) und da-

mit unter der für Portugal festgelegten Grenze von 2,5 %.13 Die bisherige und geschätzte zukünftige Entwicklung des portugiesischen 

BIPs von 2005 bis 2021 können der Abbildung 2 auf der Folgeseite entnommen werden.14  

 

Abbildung 2: Entwicklung des BIPs Portugals im Zeitraum 2005-2022 (in Mrd. Euro) 

Quelle: PORDATA: PIB (base=2016) (2020); Banco de Portugal: Projeções económicas (2020)  

 
6 Público: Marcelo ganha à primeira com dobro dos votos de Nóvoa (2016) 
7 FAZ: In Portugal geht die Angst vor einer zweiten Rettung um (2016) 
8 Observador: Consulte os resultados das eleições em todo o país, e também na sua freguesia (2019) 
9 Observador: Os anos da troika. Portugal foi o único país a sair da crise com menos desigualdade (2017) 
10 Banco de Portugal: Boletim Económico Dezembro 2019 (2019) 
11 PORDATA: PIB (base=2016) (2019)  
12 Banco de Portugal: Boletim Económico Dezembro 2019 (2019) 
13 Eurostat: General government deficit/surplus (2019)  
14 PORDATA: PIB (base=2016) (2019); Banco de Portugal: Boletim Económico Dezembro 2019 (2019) 
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Die vorliegenden Zahlen zur Kaufkraftparität geben für 2019 ein portugiesisches BIP pro Kopf von 20.650 Euro an (+ 4,1 % im Ver-

gleich zum Vorjahr). Damit befindet sich Portugal im europäischen Vergleich wie auch in den Jahren zuvor an 17. Stelle; das durch-

schnittliche europäische BIP pro Kopf beträgt 31.080 Euro.15  

Die partielle Zusammensetzung des portugiesischen BIP wurde 2019 vom Dienstleistungssektor dominiert. Dieser Sektor, in dem 

69,1 % der gesamten Bevölkerung Portugals tätig sind, hat einen Anteil von rund 75,5 % am gesamten BIP, weshalb sich Portugal als 

eine auf Dienstleistungen ausgerichtete Wirtschaft bezeichnen lässt. Der Industriesektor, der rund 24,8 % der Bevölkerung beschäf-

tigt, leistet einen Beitrag von 22,2 % zum gesamtwirtschaftlichen BIP. Mit 2,1 % erwirtschaftet der Agrar- und Forstsektor (6 % aller 

Beschäftigten) den kleinsten Anteil am portugiesischen BIP.16  

Die Anteile am portugiesischen Bruttoinlandsprodukt spiegeln sich auch in der heterogenen Wirtschaftsstruktur im Land bzw. der 

einzelnen Regionen wider. Während der Norden Portugals von der Industrie geprägt ist, sind in den Regionen Algarve und Madeira 

der Tourismus und in der ländlichen Region Alentejo die Agrar- und Forstwirtschaft die wichtigsten Wirtschaftszweige. Diese hetero-

gene Struktur ist auch in den volkswirtschaftlichen Kennzahlen der einzelnen Regionen wiederzuerkennen (vgl. Tabelle 1). 

 

Tabelle 1: Demografische und wirtschaftliche Eckdaten der Regionen Portugals im Jahr 2018 

Region Bevölkerung in 

Mio. (2018) 

Aktive Bevölke-

rung in Mio. (2018) 

BIP in Mrd. 

Euro (2018) 

Anteil am BIP 

in % (2018) 

BIP (2017/ 

2018) in % 

BIP pro Kopf 

in Euro (2018) 

Portugal 10,26 5,23 203,9 100  3,9  19.873 

   Norden 3,57 1,83 60,2 29,5  4,2  16.863 

   Zentrum 2,22 1,16 38,2 18,7  3,7  17.207 

   Lissabon 2,84 1,41 73,3 35,9  4,0  25.810 

   Alentejo 0,71 0,35 13,1 6,4  2,3  18.451 

   Algarve 0,44 0,22 9,7 4,8 5,2  22.045 

   Azoren 0,24 0,12 4,3 2,1  4,7  17.920 

   Madeira 0,25 0,14 4,9 2,4  2,0  19.600 

Quelle: INE: População residente por Local de residência (2019); INE: População activa por Local de residência (2019); INE: Produto interno bruto a preços correntes por Localização geográ-

fica (2019); INE: Produto interno bruto por habitante a preços correntes (2019) 

 

Die vorliegenden volkswirtschaftlichen Zahlen der einzelnen Regionen Portugals legen dar, dass bei der Erwirtschaftung des BIP 

insbesondere die Ballungsgebiete um Lissabon und Porto dominieren. So wurden im Jahr 2018 knapp 36 % des portugiesischen BIP 

in der Region um Lissabon und fast 30 % in Porto, der zweitgrößten Stadt Portugals, erwirtschaftet. Im Zentrum des Landes konnte 

etwa ein Anteil von 19 % am BIP verbucht werden. Die Regionen Alentejo und Algarve erzielten gemeinsam lediglich 11 % des nati-

onalen BIP. Die restlichen 4 % des nationalen BIP entfielen auf die autonomen Inselgebiete der Azoren und Madeira.17 

 

Portugals Unternehmenslandschaft ist durch KMU geprägt. So waren 2018 mehr als 1,28 Mio. Unternehmen in Portugal verzeichnet, 

von denen sich rund 99,9 % als KMU identifizieren ließen.18 Knapp 1.200 der in Portugal ansässigen Unternehmen stellten 2018 

demnach Großunternehmen dar.19 Die Großunternehmen, die 0,1 % aller Unternehmen des Landes ausmachen, beschäftigen etwa 

22,2 % der Arbeitnehmer20; sie erzielen jedoch einen Umsatzanteil von 43,8 % gemessen am Gesamtumsatz sämtlicher Unterneh-

men.21 Die hohe Verschuldung portugiesischer Unternehmen, die 2018 etwa 115,1 % des BIPs betrug, verlangsamt das wirtschaftli-

che Wachstum. Obwohl sich die Schuldenlast in den letzten Jahren verringert hat (um 30,0 % seit 2013),22 liegt sie Fachexperten zu-

folge immer noch etwa 20 % über dem europäischen Durchschnitt.  

 

Außenhandel 

 

Im Jahr 2012 verzeichnete Portugal erstmals seit 1943 einen positiven Waren- und Dienstleistungsbilanzsaldo in Höhe von 3 Mio. 

Euro. Dieser positive Trend setzte sich in den Folgejahren fort und erreichte 2016 ca. 3,2 Mrd. Euro, bevor der Saldo wieder abnahm; 

im Jahr 2019 betrug er 817,9 Mio. Euro. Der Gesamtwert der portugiesischen Exporte an Waren und Dienstleistungen belief sich 

 
15 Eurostat: Gross domestic product at market prices (2020) 
16 PORDATA: Produto Interno Bruto na óptica da produção (2019); PORDATA: População empregada: total e por grandes sectores de actividade económica 
(2020)  
17 INE: Produto interno bruto a preços correntes por Localização geográfica (2019) 
18 PORDATA: Empresas: total (2019); PORDATA: Pequenas e médias empresas em % do total de empresas: total e por dimensão (2019) 
19 PORDATA: Empresas: total e por dimensão (2019) 
20 PORDATA: Pessoal ao serviço nas empresas: total e por dimensão (2019)  
21 PORDATA: Volume de negócios das empresas: total e por dimensão (2019)  
22 PORDATA: Endividamento das sociedades não financeiras privadas em % do PIB: total e por sector de actividade económica (2019) 



10 ZIELMARKTANALYSE PORTUGAL 2020 | MEDIZINTECHNIK 

 
2019 auf etwa 93,48 Mrd. Euro (+ 4,4 % im Vergleich zum Vorjahr 2018), während die Importe im Jahr 2019 eine Höhe von 92,66 

Mrd. Euro aufwiesen (+ 5,0 %). Die portugiesischen Warenexporte lagen 2019 bei 58,21 Mrd. Euro (+ 3,4 %) und die Warenimporte 

bezifferten sich auf 74,87 Mrd. Euro (+ 3,7 %), was den Handelssaldo um 674,1 Mio. Euro schmälerte.23 

 

Die wichtigsten Warengruppen des portugiesischen Imports stellten 2019, wie aus Abbildung 3 ersichtlich wird, Mineralkraftstoffe 

mit 20,5 % (- 1,3 %), Maschinen und Ausrüstungen mit 17,9 % (+ 0,1 %), Chemieprodukte mit 16,2 % (- 0,3 %) landwirtschaftliche 

Erzeugnisse mit 14,1 % (- 0,1 %) sowie Fahrzeuge und Transportmaterial mit 16,1 % (+ 2,5 %) dar. Die Warengruppe Fahrzeuge und 

Transportmaterial verzeichnete mit + 2,5 % im Vergleich zu 2018 das größte Wachstum, gefolgt von der Warengruppe der Maschi-

nen und Ausrüstungen mit einem Plus von 0,1 % gegenüber dem Vorjahr.  

 

Abbildung 3: Portugiesische Importe (links) und Exporte (rechts) nach den wichtigsten Warengruppen im 

Jahr 2019 (voraussichtliche Werte; in % des gesamten Imports bzw. Exports) 

Quelle: PORDATA: Importações de bens: total e por tipo (2019); PORDATA: Exportações de bens: total e por tipo (2019) 

 

Der portugiesische Export wies im Jahr 2019 eine ähnliche Struktur auf. Dabei dominierten die Ausfuhr von Mineralkraftstoffen 

(18,4 %), gefolgt von Fahrzeugen und Transportmaterial (16,2 %), Maschinen und Ausrüstungen (14,0 %) und landwirtschaftlichen 

(12,2 %) und chemischen Erzeugnissen (12,5 %). Eine starke Steigerung ist bei Fahrzeugen- und Transportmaterial zu verzeichnen 

(+2,66 %), die sonstigen Exporte veränderten sich im Vergleich zum Vorjahr 2018 nur geringfügig.24  

Nach Angaben des Nationalen Statistikinstituts, Instituto Nacional de Estatística (INE), blieben die wichtigsten Exportdestinationen 

von portugiesischen Waren mit 76,8 % auch im Jahr 2019 weiterhin die EU, gefolgt von den Ländern des Nordamerikanischen Frei-

handelsabkommens und den portugiesisch-sprachigen Ländern des afrikanischen Kontinents. Die Top-5-Exportdestinationen Portu-

gals – Spanien (24,9 %), Frankreich (13,0 %), Deutschland (12,0 %), Vereinigtes Königreich (6,1 %) und die USA (5,0 %) – machten 

2019 gemeinsam mehr als 61 % der gesamten portugiesischen Ausfuhren aus.25  

Seit der Krise im Jahr 2011 konnte der portugiesische Export seine Leistung von knapp 35,0 % auf rund 44,8 % der Wirtschaftsleis-

tung im Jahr 2018 erhöhen. Für 2019 prognostiziert die Zentralbank einen weiteren Anstieg auf rund 46 %.26 Dieses Wachstum kann 

insbesondere durch die in der Krise eingeführten Arbeitsmarktreformen, den Einbruch der Inlandsnachfrage, der die Unternehmen 

zwang, sich auf den Export zu fokussieren, sowie die positive Entwicklung Portugals wichtigster Exportmärkte, u.a. Spanien, 

Deutschland und Frankreich, zurückgeführt werden.  

 

Wirtschaftsbeziehungen zu Deutschland 

 

Im Jahr 2019 fielen etwa drei Viertel des portugiesischen Außenhandels auf europäische Mitgliedsstaaten. Wie bereits aufgezeigt, ist 

Deutschland bei den portugiesischen Importen als drittwichtigster Handelspartner zu identifizieren. Die portugiesischen Importe und 

Exporte von Waren aus bzw. nach Deutschland lagen 2019 bei 13,3 % und 12,0 %.27 Deutschland lässt sich somit sowohl als wichti-

ger als auch geschätzter Wirtschaftspartner des Landes ausmachen. Dies zeigt sich auch daran, dass deutsche Großunternehmen wie 

 
23 PORDATA: Balança comercial - Portugal (2020) 
24 PORDATA: Importações de bens: total e por tipo (2020); PORDATA: Exportações de bens: total e por tipo (2020) 
25 INE: Exportações de bens por Local de destino (2019)  
26 PORDATA: Exportações de serviços: total e por principais países parceiros comerciais (2019); PORDATA: Exportações de bens: total e por principais 
países parceiros comerciais (2019); PORDATA: PIB (base=2016) (2019) 
27 PORDATA: Importações de bens: total e por principais países parceiros comerciais (2019); PORDATA: Exportações de bens: total e por principais países 
parceiros comerciais (2019) 
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Bosch (mit fünf Tochterunternehmen), Siemens, Continental oder Volkswagen seit Langem in Portugal ansässig und erfolgreich tätig 

sind. Sie tragen den Kenntnissen der AHK Portugal zufolge maßgeblich zum guten Ruf der deutschen Unternehmen in Portugal bei. 

 

In Portugal waren den aktuellsten Zahlen zufolge im Jahr 2018 insgesamt 6.825 Filialen und Geschäfte ausländischer Unternehmen – 

ein Anteil von 1,7 % sämtlicher nichtfinanzieller Unternehmen – zu verzeichnen. Sie beschäftigten ca. 487.000 Personen und erwirt-

schafteten ein Viertel (25,9 %) des Umsatzvolumens der Unternehmen vor Ort. Knapp drei Viertel (75,9 %) dieser ausländischen 

Filialen werden von Kapital aus EU-Ländern getragen. Unter den ausländischen Niederlassungen stellten 7,4 % deutsche Unterneh-

men dar, was rund 505 Unternehmen entspricht. Sie machten insgesamt 15,4 % der Bruttowertschöpfung ausländischer Unternehmen 

in Portugal aus. Nur französische Unternehmen mit 24,7 % konnten einen höheren Anteil erzielen, wodurch spanische Unternehmen 

(13,4 %) vom zweiten Platz abgelöst wurden. Frankreich, Spanien und Deutschland stellen über die Hälfte (53,5 %) der Bruttowert-

schöpfung ausländischer Niederlassungen in Portugal dar. Im Industrie- und Energiesektor nehmen Unternehmen aus Deutschland 

mit einem Anteil von 24,3 % den Spitzenplatz ein.28  

 

Der Außenhandel zwischen Deutschland und Portugal wies im Jahr 2019, wie bereits in den Jahren zuvor, einen positiven Saldo für 

die deutsche Seite auf, der bei 3,5 Mrd. Euro lag. Die Tabelle 2 stellt die Entwicklung der Importe und Exporte zwischen den beiden 

Ländern dar: Das Außenhandelsvolumen nimmt seit 2015 stetig zu und weist einen positiven Saldo für Deutschland auf.29 

 

Tabelle 2: Außenhandel Deutschland-Portugal 2015-2019 im Vergleich (in Mrd. Euro; in %) 

  2015   2016   2017   2018   2019  

  in Mrd. Euro in % in Mrd. Euro in % in Mrd. Euro in % in Mrd. Euro in % in Mrd. Euro in % 

Deutsche Einfuhren aus Portugal  5,5 6,1  5,7 3,2  6,2  9,5  6,8  9,2  7,2 12,2 

Deutsche Ausfuhren nach Portugal  7,5 6,2  8,0 5,6  9,0 12,8 10,0 12,0 10,7 13,3 

Außenhandelsvolumen DE-PT 13,0   13,7   15,2   16,8 

 

17,9  

Saldo  2,0    2,2    2,7    3,2 

 

 3,5  

Quelle: GTAI: Wirtschaftsdaten Kompakt Portugal November 2017 (2017); GTAI: Wirtschaftsdaten Kompakt Portugal November 2019 (2019); INE: Importações (€) de bens por Local de origem 

e Tipo de bens (2020); INE: Exportações (€) de bens por Local de origem e Tipo de bens (2020) 

 

In der folgenden Abbildung 4 werden die Anteile der verschiedenen deutschen Ausfuhrgüterklassen nach Portugal im Jahr 2018 dar-

gestellt. Die wichtigsten Ausfuhrgüter waren demzufolge Kfz und Kfz-Teile (19,8 %), chemische Erzeugnisse (16,4 %), Maschinen 

(16,3 %), Elektronik (9,4 %), Elektrotechnik (6,8 %), Nahrungsmittel (4,1 %) und sonstige Fahrzeuge (3,5 %). Deutschland impor-

tierte 2018 aus Portugal insbesondere Kfz und Kfz-Teile mit 14,1 %, Elektrotechnik (10,6 %), Maschinen (10,5 %), Mess- und Regel-

technik (7,5 %), Textilien und Bekleidung (7,3 %), Chemische Erzeugnisse (6,0 %), Schuhe (5,9 %), Elektronik (5,2 %), Rohstoffe 

(außer Brennstoffe) (4,8 %), Kautschuk Erzeugnisse (4,6 %) und Sonstiges (23,5 %).30 

 

Abbildung 4: Deutsches Exportvolumen nach Portugal im Jahr 2018 in Kategorien (in % der Gesamtausfuhr) 

Quelle: GTAI: Wirtschaftsdaten Kompakt Portugal November 2019 (2019)  

 

Deutschland war im Jahr 2019 das zweitwichtigste Abnehmerland Portugals mit einem Anteil von 12,0 % der portugiesischen Aus-

fuhren und nach Spanien auch das zweitwichtigste Lieferland mit 13,3 % der portugiesischen Einfuhren.31  

 
28 INE: Destaque - Estatísticas da Globalização 2017-2018 (2019)  
29 GTAI: Wirtschaftsdaten Kompakt Portugal November 2017 (2017), GTAI: Wirtschaftsdaten Kompakt Portugal November 2018 (2018), GTAI: Wirtschafts-
daten Kompakt Portugal November 2019 (2019) 
30 GTAI: Wirtschaftsdaten Kompakt Portugal November 2019 (2019) 
31 PORDATA: Exportações de bens: total e por principais países parceiros comerciais (2020); PORDATA: Importações de bens: total e por principais países 
parceiros comerciais (2020); 
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1.3. Arbeitsmarkt 
 

Von den insgesamt 10,3 Mio. Einwohnern Portugals konnten 2019 knapp 5,3 Mio. zur erwerbstätigen Bevölkerung gezählt werden.32 

Den größten Anteil der etwa 4,9 Mio.tatsächlich Erwerbstätigen bildeten im Jahr 2019 Personen zwischen 25 und 44 Jahren (45,4 %), 

während mehr als ein Viertel (25,8 %) zwischen 45 und 54 Jahre alt war.33 Die meisten Beschäftigten (3,4 Mio.) verzeichnete der 

Dienstleistungssektor im Jahr 2019 mit 69,8 % aller in Portugal Beschäftigten. In der Industrie Portugals lag der Anteil bei 24,7 %, 

was knapp 1,2 Mio. Personen entspricht, während in der Landwirtschaft (Primärsektor) insgesamt 270.100 Personen (5,5 %) beschäf-

tigt waren.34 

 

Die geringe Wirtschaftsdynamik, die die portugiesische Wirtschaft kennzeichnete, wurde durch die internationale Wirtschaftskrise 

verschärft und führte in den Krisenjahren 2008 bis 2013 zu einem starken Anstieg der Arbeitslosenzahl (vgl. Abbildung 5), von 8,5 % 

im Jahr 2008 auf ein Rekordhoch von 17,7 % im Mai 2013. Seitdem ist sie stetig gesunken, so dass die Arbeitslosenquote Ende Au-

gust 2019 bei etwa 6,2 % lag,35 dem niedrigsten Stand seit September 2002.36 Im Jahr 2019 stabilisierte sich die Arbeitslosenquote in 

Portugal bei etwa 6,5 % (etwa 350.000 Arbeitslose), stieg jedoch zum Ende des Jahres aufgrund saisonaler Schwankungen leicht auf 

6,7 % an; im Januar 2020 lag sie bei 6,9 %. Im Jahr 2019 wies Portugal insgesamt die achthöchste Arbeitslosenrate im europäischen 

Vergleich auf (6,5 % im Gegensatz zum EU-Durchschnitt von 6,7 %).37 Bei den bis 25-Jährigen, die die größte Arbeitslosengruppe 

darstellen, nahm die Arbeitslosenquote im selben Jahr im Vergleich zum Vorjahr weiterhin ab (von 20,3 % auf 18,3 %).38  

 

Abbildung 5: Entwicklung der Arbeitslosenquote in Portugal 2008 – Januar 2020 (in %) 

Quelle: Eurostat: Unemployment by sex and age – monthly average (2020); Eurostat: Unemployment rate - annual data (2020) 

 

Der Arbeitsmarkt in Portugal war lange durch wenig Dynamik gekennzeichnet und galt als Hindernis für eine positive Entwicklung 

der Wirtschaft. Deshalb wurde im Rahmen der auferlegten Strukturreformen eine Liberalisierung des Arbeitsmarktes eingeleitet. Es 

wurden u.a. Kündigungsfristen für Mitarbeiter verkürzt und der Zeitraum für Lohnfortzahlungen nach der Kündigung verringert. Der 

Zugang zu bisher reglementierten Berufen wurde erleichtert, die Anzahl der Arbeitstage erhöht und die Auflagen für Wochenendar-

beit verringert. Einige dieser Reformen wurden jedoch durch die Regierung unter Premierminister António Costa bereits wieder auf-

gehoben. 

 

  

 
32 INE: População residente por Local de residência (2019); PORDATA: População activa: total e por grupo etário (2020) 
33 PORDATA: População empregada: total e por grupo etário (2020)  
34 PORDATA: População empregada: total e por grandes sectores de actividade económica (2020) 
35 Eurostat: Unemployment by sex and age - monthly average (2020)  
36 Eurostat: Unemployment by sex and age - monthly average (2020); PORDATA: Taxa de desemprego: total e por grupo etário (2020)  
37 Eurostat: Unemployment rate - annual data (2020) 
38 PORDATA: Taxa de desemprego: total e por grupo etário (2020); PORDATA: População desempregada: total e por grupo etário (2020)  
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2. Struktur des Gesundheitswesens  
 

Die Gesundheitsversorgung in Portugal hat sich in den letzten Jahren stetig verbessert. Der Euro Health Consumer Index-Studie aus 

dem Jahr 2018 zufolge nimmt sie den 13. Platz von insgesamt 35 in Europa ein, was eine bedeutende Steigerung darstellt, nachdem 

sich Portugal 2008 in der Studie noch auf Platz 26 von 31 befand. Insbesondere steht Portugal mit dem 13-ten Platz auch deutlich vor 

anderen südeuropäischen Ländern, wie Spanien (19) und Italien (20); Deutschland belegte vergleichsweise den 12. Platz.39 

Auch im Health Access and Quality Index legte Portugal im Verlauf der Jahre, von 1990 bis 2016, von einem Wert von 67,1 auf 85,7 

zu (Referenzwerte für Deutschland: 1990: 78,9 bzw. 2016: 92,0). Bei einer Studie der WHO belegte Portugal darüber hinaus im euro-

päischen Vergleich den 9. und auf weltweiter Ebene den 12. Platz.40 Insgesamt verfügen 20 Krankenhäuser und weitere Gesundheits-

institutionen in Portugal über die Akkreditierung der Joint Commission International (JCI)41, die Einrichtungen mit einem hohen 

Qualitätsstandard, Kunden-/Patientenorientierung und Sicherheitsgarantie bei medizinischen Eingriffen und Verfahren, auszeichnet; 

Deutschland verfügt über sechs solcher Auszeichnungen.42  

Auch portugiesische Unternehmen im Gesundheitswesen sind heute für ihre hohe Qualität und für ihre Fähigkeit, Produkte und 

Dienstleistungen mit hoher Flexibilität zu entwickeln, international anerkannt. Im Jahr 2018 betrug der Wert der portugiesischen Ex-

porte von Gesundheitsgütern 1.29 Mrd. Euro, was einem Wachstum von 106 % gegenüber 2008 entspricht.43 Darüber hinaus verfügt 

Portugal über ein innovatives Forschungs- und Entwicklungsökosystem, das sich durch weltbekannte Institutionen und Forschungs- 

und Entwicklungszentren auszeichnet. Grundlage hierfür ist ein hochwertiges Hochschulsystem, das Jahr für Jahr Tausende von qua-

lifizierten Fachleuten in Bereichen wie Medizin, Krankenpflege, Therapie, Medizintechnik, biomedizinische und pharmazeutische 

Wissenschaften ausbildet. Jedes Jahr promovieren zudem mehr als 600 Studenten in den Bereichen Biowissenschaften, Medizin und 

Gesundheitswissenschaften sowie Medizintechnik.44 

 

Dennoch steht das Gesundheitswesen in Portugal weiterhin vor großen Herausforderungen. Langandauernde Wartezeiten für notwen-

dige Behandlungen und Operationen sind keine Seltenheit, der Staat verfügt über unzureichende Mittel, um das öffentliche Gesund-

heitssystem einheitlich zu modernisieren, einzelne Fachbereiche der medizinische Versorgung sind unzureichend abgedeckt und chro-

nische Krankheiten erhöhen den Bedarf nach einer vermehrten Beanspruchung des Gesundheitssystems. Im Folgenden wird das Ge-

sundheitssystem Portugals in seinen Strukturen und mit seinen Vor- und Nachteilen beleuchtet. 

 

 

2.1. Gliederung des nationalen Gesundheitswesens 
 

Die nationale Gesundheitsversorgung ist in drei wesentliche, nebeneinander bestehenden und sich ergänzenden Einheiten gegliedert: 

Der Serviço Nacional de Saúde (SNS), das öffentliche Gesundheitssystem, mit dem der Staat das Recht auf den Gesundheitsschutz 

gewährleistet, die Gesundheits-Subsysteme, über die Angehörige bestimmter Berufe oder Organisationen, wie beispielsweise Arbeit-

nehmer im öffentlichen Dienst, versichert sind, sowie der private Sektor. 

 

Servico Nacional de Saúde  

Der SNS stellt die nationale öffentliche Gesundheitsversorgung auf dem portugiesischen Festland sicher und umfasst alle primären 

und sekundären Gesundheitsdienstleistungen (Zahnmedizin ist teilweise ausgenommen). Es ist das Gesundheitssystem, welches am 

meisten von der portugiesischen Bevölkerung in Anspruch genommen wird. Zum SNS gehören dabei verschiedene Einrichtungen: 

Der Zusammenschluss der Gesundheitszentren, Agrupamentos de centros de saúde (ACES), stellt auf lokaler Ebene die primäre Ge-

sundheitsversorgung sicher.45 Die zu dem Netz der ACES gehörenden Gesundheitszentren, Centros de Saúde, stellen die Grundein-

heiten des SNS dar, die zur Behandlung von nicht dringenden Angelegenheiten aufgesucht werden können. Weiterhin werden dort 

auch Routineuntersuchungen, Familienplanungsberatungen sowie alle Impfungen, die im nationalen Impfplan vorgesehen sind, 

durchgeführt. Grundsätzlich konsultieren Portugiesen dort ihren Médico de Família, dem die Funktion eines Hausarztes gleich-

kommt.46 Daneben gibt es Krankenhäuser, die hauptsächlich sekundäre Gesundheitsdienstleistungen anbieten und Notfälle behandeln. 

 
39 Health Consumer Powerhouse: Euro Health Consumer Index 2018 (2019) 
40 WHO: Measuring overall Health Systems Performance for 191 Countries (2019)  
41 Joint Commission International: weltweit führende Akkreditierungsorganisation im Bereich internationales Gesundheitswesen 
42 Joint Commission International (JCI): JCI-Accredited Organizations (2020) 
43 Health Cluster Portugal: Setor da Saúde (2019) 
44 Health Cluster Portugal: Setor da Saúde em Portugal (2019) 
45 Decreto-Lei n.º 28/2008 (2020) 
46 Decreto-Lei n.º 28/2008 (2020) 
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Die so genannten örtlichen Gesundheitseinheiten, Unidades locais de saúde (ULS), bilden eine weitere Art der Gesundheitseinrich-

tungen, die sowohl die Leistungen der Gesundheitszentren als auch einige Krankenhausdienstleistungen anbieten. Diese wurden mit 

dem Ziel eingerichtet, die Gesundheitszentren besser mit den Krankenhäusern und der Langzeitpflege zu verbinden. So können den 

Patienten verschiedene Gesundheitsdienstleistungen gebündelt angeboten werden, was zu umfangreicheren Behandlungsmöglichkei-

ten und besseren Präventionsmöglichkeiten führt. Gleichzeitig soll daraus eine Kostenreduktion des SNS resultieren.47  

Die Nutzung des durch Steuergelder finanzierten SNS ist grundsätzlich umsonst, jedoch fallen in der Regel geringfügige Gebühren 

wie z.B. für die Notaufnahme (je nach Einrichtung 15-20 Euro) und für jede auf Station verbrachte Nacht (25 Euro) an, mit dem Ziel, 

das System vor Missbrauch zu schützen.48 Ab September 2020 wird die Gebühr für die Notaufnahme jedoch entfallen.49 Bestimmte 

Gruppen, wie z.B. Kinder oder Rentner sind von solchen Gebühren befreit.50 Grundsätzlich hat neben jedem portugiesischen Bürger 

auch jeder legal in Portugal wohnhafte Bürger anderer Länder Zugang zum SNS. Temporäre Besucher in Portugal müssen sich privat 

versichern, um das öffentliche Gesundheitssystem in Portugal in Anspruch zu nehmen, während für Kurzbesucher aus der EU, dem 

Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) und der Schweiz dagegen die Nutzung des öffentliche Gesundheitssystem durch die Vorlage 

der Europäischen Gesundheitsversicherungskarte, European Health Insurance Card, möglich ist. Bürger jener Nicht-EU-Länder, die 

ein Gesundheitsversicherungsabkommen mit Portugal geschlossen haben, haben teilweise ebenfalls kostenlosen bzw. kostenreduzier-

ten Zugang zur öffentlichen Gesundheitsversorgung. Notfälle werden auch ohne jegliche Versicherung behandelt, jedoch wird im 

Anschluss an die Behandlung zur Zahlung aufgefordert. 

Zahnärztliche Behandlungen sind grundsätzlich von der staatlichen Gesundheitsversorgung ausgenommen, d.h. sie müssen privat 

gezahlt werden.51 Auch hier gelten jedoch Ausnahmen für bestimmte Gruppen, wie z.B. Kinder und Rentner, deren Kosten vom SNS 

übernommen werden.52 

Das portugiesische Gesundheitssystem wird von der Zentralen Gesundheitsverwaltung, Administração Central do Sistema de Saúde 

(ACSS), und fünf regionalen Gesundheitsverwaltungen, Administrações regionais de saúde (ARS), verwaltet. Der ACSS ist für die 

zentrale Verwaltung der finanziellen, personellen, materiellen und räumlichen Ressourcen des SNS sowie für die Festlegung von 

Gesundheitspolitiken, Plänen, Vorschriften und Standards verantwortlich. Die ARS sind für die Gesundheitsversorgung der Bevölke-

rung in jeder der fünf Gesundheitsregionen (Norden, Zentrum, Großraum Lissabon und Tejo-Tal, Alentejo und Algarve) sowie für 

die regionale Umsetzung des nationalen Gesundheitsplans verantwortlich. 

 

Privates Gesundheitssystem 

Etwa ein Viertel der Bevölkerung nutzt das private Gesundheitssystem.53 Dieses Netz besteht aus einer Reihe von Krankenhäusern 

und Kliniken, die meistens von großen Konzernen betrieben werden. Jedoch nimmt auch der SNS private Krankenhäuser unter Ver-

trag, um so eine umfangreiche, öffentliche Gesundheitsversorgung anzubieten. Man spricht dabei von so genannten „öffentlich-priva-

ten-Partnerschaften“.54 Das private Gesundheitssystem nimmt in Portugal eine komplementäre Rolle ein.55 Es eignet sich vor allem, 

um Wartezeiten im öffentlichen Gesundheitssystem zu umgehen. Die privaten Anbieter konzentrieren sich hauptsächlich in den 

Großstädten Lissabon und Porto sowie entlang der Küste zwischen diesen beiden Städten. Aufgrund eben dieser geographischen Un-

gleichgewichte bestehen auch Lücken in der Versorgung durch Krankenhäuser, da diese außerhalb der großen Ballungsgebiete wie 

Lissabon, Porto und Coimbra nicht alle medizinischen Fachrichtungen abdecken.56  

 

Gesundheitssubsysteme 

Neben dem SNS und dem privatem Gesundheitssystem bestehen Gesundheits-Subsysteme, über die Angehörige bestimmter Berufe 

oder Organisationen, wie beispielsweise Arbeitnehmer im öffentlichen Dienst, versichert sind. Das Institut zu Schutz und Hilfe im 

Krankheitsfall, Instituto de Proteção e Assistência na Doença (ADSE), ist mit ca. 1,2 Mio. Versicherten das größte öffentliche Sub-

system, über das alle öffentlichen Angestellten versichert sind, die nicht einem anderen speziellen System unterstehen, wie beispiels-

weise Angehörige des Militärs. Insgesamt sind ca. 16 % der Bevölkerung über solche Subsysteme versichert. Einige der Subsysteme 

verfügen über eigene Gesundheitseinrichtungen, in denen die Begünstigten die dort angebotenen Leistungen direkt in Anspruch neh-

men können, wie z.B. das Bundeswehrkrankenhaus oder das Kliniknetz SAMS.57 

 
47 Público: Unidades Locais de Saúde não estão a evitar internamentos desnecessários (2015)  
48 Serviço Nacional de Saúde: Retrato da Saúde 2018 (2018); Expatica.com: Hospitals in Portugal (2018) 
49 SIC noticias: Taxas moderadoras no SNS passarão a existir só nas urgências dos hospitais (2019) 
50 Expatica.com: Hospitals in Portugal (2018) 
51 Expatica.com: Visiting the Dentist in Portugal (2018) 
52 SNS: Saúde Oral (2017) 
53 Health Systems in Transition: Portugal, Health System review (2017) 
54 Diário de Notícias: Recorde de faturação nos grupos privados de saúde (2018) 
55 Health Systems in Transition: Portugal, Health System review (2017) 
56 Health Systems in Transition: Health System Review Portugal (2017) 
57 Health Systems in Transition: Portugal, Health System review (2017) 



ZIELMARKTANALYSE PORTUGAL 2020 | MEDIZINTECHNIK 15 

 

 

 

2.2. Gesundheitseinrichtungen 
 

Im Jahr 2017 gab es insgesamt 225 Krankenhäuser, von denen 107 vom SNS betrieben wurden und 118 dem privaten Sektor ange-

hörten.58 Pro 100.000 Einwohner wies Portugal 2017 ca. 324,7 Krankenhausbetten auf; von den insgesamt 34.953 Krankenhausbetten 

unterhielt der private Sektor ca. 10.903, während über 24.050 Betten vom SNS unterhalten werden.59 Im europäischen Vergleich lag 

Portugal bei der Gesamtanzahl an Krankenhausbetten deutlich unter dem EU-Durchschnitt, der 513,7 Betten pro 100.000 Einwohner 

beträgt. Die Anzahl der Betten für Rehabilitationszwecke lag mit 5,3 Betten pro 100.000 Einwohnern noch viel deutlicher unter dem 

EU-Durchschnitt von 56,2. Die Zahl der Betten in psychiatrischen Einrichtungen hingegen war lediglich leicht unterdurchschnittlich 

(Portugal: 63,7 Betten pro 100.000 Einwohner; EU-Durchschnitt: 68,8 pro 100.000 Einwohner).60  

Aktuelle Angaben hinsichtlich der Anzahl der Gesundheitszentren des SNS gibt es nicht. Im Jahr 2011 gab es 388 Centros de Saúde 

und 1.199 weitere dazugehörende Einheiten (zu einem Centro de Saúde können Untereinheiten gehören, die sich im selben Bezirk 

wie das Centro de Saúde befinden). Insgesamt gab es in Portugal im Jahr 2018 2.923 Apotheken, genauso viele wie im Jahr 2017. 

Seit 1990 ist die Anzahl der Apotheken um 20 % gestiegen.61 Die verschiedenen Gesundheitseinrichtungen, wie öffentliche und pri-

vate Krankenhäuser, Apotheken, Kliniken und ambulante Einrichtungen, werden von den ACSS, sowie den Krankenversicherungen 

finanziert. Diese bekommen ihre finanziellen Mittel wiederum vom Gesundheitsministerium.62  

 

Die portugiesische Regierung plant für die nächsten Jahre den Ausbau der zur Verfügung stehenden Gesundheitseinrichtungen. Al-

lein in Lissabon sollen in den nächsten eineinhalb Jahren insgesamt 14 neue Centros de Saúde neu gebaut oder renoviert werden. Die 

Stadtverwaltung hat hierfür Investitionen von insgesamt 50 Mio. Euro eingeplant. Ebenfalls sind auch neue, private Krankenhäuser in 

Planung.63 Die Gruppe Trófa Saúde beispielsweise baut derzeit ein Krankenhaus in Porto, das auf dem neuesten Stand der Technik 

sein soll und vorrausichtlich in der 2. Hälfte des Jahres 2020 fertig gestellt wird. Auch das Unternehmen José Mello Saúde plant zwei 

weitere Krankenhäuser in Coimbra und Sintra und ist dabei, das Krankenhaus CUF Tejo in Lissabon fertigzustellen, in das ca. 100 

Mio. Euro investiert wurden. Im Jahr 2018 hatte die Gruppe bereits in die Erweiterung des Krankenhauses CUF Descobertas, das sich 

ebenfalls in Lissabon befindet, investiert: Das Krankenhaus wurde mit einem zusätzlichen Zentrum, das auf onkologische Erkrankun-

gen spezialisiert ist, ausgestattet. Die Gruppe Luz Saúde sieht ebenfalls die Planung von weiteren Einrichtungen in Lissabon vor, 

nachdem sie im Jahr 2018 ein Krankenhaus in Vila Real eröffnete; auch ist die Planung einer Klinik in Santarém angedacht.64 Zuletzt 

eröffnete die Gruppe Lusíadas im Dezember 2019 ein Krankenhaus in Braga.65 

 

 

2.3. Personal im Gesundheitswesen 
 

Im europäischen Vergleich lag die Anzahl der in Portugal praktizierenden Ärzte im Jahr 2017 mit knapp 4,98 Ärzten pro 1.000 Ein-

wohnern deutlich über dem EU-Durchschnitt von 3,6.66 Damit war Portugal das europäische Land mit den drittmeisten Ärzten.67 Teilt 

man diese nach Fachbereichen auf, so gab es laut dem Statistikportal PORDATA 2017 etwa 0,71 Allgemeinmediziner, 0,2 Kinder-

ärzte, 0,17 Gynäkologen, 0,17 Chirurgen, 0,12 Orthopäden, 0,11 Psychiater und 0,056 Zahnärzte pro 1.000 Einwohner.68 In den Sta-

tistiken zur Anzahl von Ärzten in Portugal werden jedoch sämtliche zum Praktizieren lizensierte Ärzte eingeschlossen, selbst wenn 

sie nicht in der Medizin tätig sind. Somit ist die Anzahl von 4,98 pro 100.000 Einwohnern verzerrt. Eurostat selbst schätzt die Über-

schätzung der Anzahl auf ca. 30 %, was einen korrigierten Wert von ca. 3,5 bedeutet, und Portugal somit in dieser Statistik ungefähr 

auf den EU-Durchschnitt platziert.69  

 

Bereits 1998 wurde in Portugal ein vier Jahre lang dauernder Studiengang zur Krankenpflege eingeführt. Auch wurde damit begon-

nen, in jedem Bezirk eine öffentlich finanzierte Krankenpflegeschule zu eröffnen, was maßgeblich dazu beigetragen hat, dass die 

Anzahl an Krankenpflegern pro 1.000 Einwohner in den letzten zwei Jahrzehnten stetig angestiegen ist.70 Im Jahr 2017 lag die Anzahl 

 
58 Serviço Nacional de Saúde: Retrato da Saúde (2018) 
59 Eurostat: Healthcare personnel statistics – beds (2019) 
60 Eurostat: Healthcare personnel statistics – beds (2019) 
61 Pordata: Pharmacies: number (2019) 
62 Gulbenkian: Health in Portugal: a challenge for the future (2016) 
63 Público: Novos centros de saúde concluídos daqui a ano e meio (2020) 
64 ZAP: Portugal vai ter 19 novos hospitais privados (2019)  
65 O Minho: Novo Hospital Lusíadas Braga abre em dezembro e vai criar 400 postos de trabalho (2019)  
66 European Comission: State of Health in the EU, Portugal Country Health Profile (2019) 
67 Eurostat: Healthcare personnel statistics – physicians (2019) 
68 Pordata: Médicos: não especialistas e especialistas por especialidade (2018) 
69 European Comission: State of Health in the EU, Portugal Country Health Profile (2019) 
70 Health Systems in Transition: Portugal, Health System review (2017) 
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der Krankenpfleger mit 6,7 pro 1.000 Einwohnern allerdings noch unter dem EU-Durchschnitt von 8,4.71 Im Laufe der Finanzkrise 

und der im Anschluss daran durchgeführten Reformen im Gesundheitssystem, senkte die portugiesische Regierung Gehälter im öf-

fentlichen Gesundheitswesen, die daraufhin mit dem Privatsektor und im internationalen Vergleich nicht mehr konkurrenzfähig wa-

ren. Verbunden mit langen Arbeitszeiten und limitierten Karrieremöglichkeiten führte dies zu einer starken Abwanderung portugiesi-

scher Arbeitskräfte in das private Gesundheitssystem sowie ins Ausland. Gut ausgebildete Krankenpfleger arbeiten besonders in Spa-

nien und dem Vereinigten Königreich. Auch bei den Ärzten ist diese Tendenz zu beobachten: Die steigende Anzahl an Medizin-Ab-

solventen und die relativ geringe Anzahl an Ärzten, die sich in den Ruhestand begeben, führt aktuell zu einem Angebotsüberschuss 

an Ärzten. Aus diesem Grund und ebenfalls durch den Wunsch nach höheren Gehältern wandern Ärzte vor allem nach Brasilien, Spa-

nien, das Vereinige Königreich, Deutschland, die Schweiz, Frankreich und Irland aus.72 Daher wird es für die portugiesische Regie-

rung auch in nächster Zeit eine Herausforderung bleiben, durch attraktivere Arbeitsbedingungen gut qualifizierte Arbeitskräfte nach-

haltig im öffentlichen Gesundheitswesen zu binden.73  

 

 

2.4. Gesundheitszustand in Portugal 
 

Fast die Hälfte aller Portugiesen bezeichnen ihren Gesundheitszustand als gut oder sehr gut, wobei diese Aussage häufiger von Män-

nern als von Frauen und am häufigsten von Personen zwischen 25 und 35 Jahren getroffen wurde. Das Land verfügt über eine der 

niedrigsten Kindersterblichkeitsraten der Welt und die portugiesische Bevölkerung lebt länger als der Durchschnitt Europas, wenn 

auch mit einer vermehrten Anzahl an Krankheiten in den letzten Lebensjahren.74 

 

Rückenschmerzen, Depressionen, Hautkrankheiten und Migräne sind die Erkrankungen, an denen Menschen in Portugal am häufigs-

ten erkranken. Wie in anderen europäischen Ländern auch, sind die meisten Todesfälle durch chronische Krankheiten bedingt, die 

sich auf das Kreislaufsystem des Menschen auswirken und Folgekrankheiten nach sich ziehen. Es wird davon ausgegangen, dass in 

Europa die anfängliche Ursache bei circa 80 % aller Todesfälle auf chronische Krankheiten zurückgeht. Diese Krankheiten werden 

ausgelöst durch individuelle und soziale Faktoren, wie beispielsweise Übergewicht, falsche Ernährungsweisen, Bewegungsmangel, 

Alkohol- und Tabakkonsum. Im Jahr 2016 litten 28,7 % der portugiesischen Bevölkerung zwischen 25 und 74 Jahren unter Adiposi-

tas (Fettleibigkeit), bei Frauen lag der Anteil bei 32,1 %. Zudem waren 11, 7 % aller Kinder fettleibig. Der Anteil übergewichtiger, 

aber nicht fettleibiger Kinder lag bei 31 % – ein Wert, der seit 2008 stetig gesunken ist. Damit ist die Übergewichtigkeit bei Kindern 

jedoch immer noch höher als im europäischen Durchschnitt. Der Hang zur Übergewichtigkeit der portugiesischen Bevölkerung geht 

mit mangelnder Bewegung (nur 41,8 % der Bevölkerung bewegt sich regelmäßig) und einer nicht ausgewogenen, zucker- und fettlas-

tigen Ernährung einher. Darüber hinaus geben in Portugal 28,3 % aller Männer und 16,4 % aller Frauen an, regelmäßig Tabak zu 

konsumieren, wobei die Quote bei Arbeitslosen und bei der Altersgruppe zwischen 25 und 34 Jahren besonders hoch ist.75 

 

Bei den Krankheiten, die bei der portugiesischen Bevölkerung am häufigsten zu Todesfällen führen, fallen Herz-Kreislauf-Erkran-

kungen und Krebs am stärksten ins Gewicht, wobei auch Diabetes als weitere Ursache genannt werden kann. Im Jahr 2015 waren 

29,7 % der Todesfälle auf Herz-Kreislauf-Erkrankungen zurückzuführen und im Jahr 2014 wurden ca. 20.000 stationäre Patienten auf 

Grund von Schlaganfällen behandelt (3,6 % aller Patienten). Obwohl Herz-Kreislauf- Erkrankungen die häufigste Todesursache dar-

stellen, lag der Anteil im Jahr 2015 zum ersten Mal unterhalb von 30 %. Dagegen ist die Häufigkeit der Krebserkrankungen im Laufe 

der Jahre angestiegen und stellt heute die zweithäufigste Todesursache dar. Bluthochdruck stellt bei 36 % der Bevölkerung zwischen 

25 und 74 Jahren ein Risiko dar, wobei häufiger Männer als Frauen betroffen sind und das Risiko im Alter steigt (auf 71 % bei Men-

schen im Alter zwischen 65 und 74 Jahren). Etwa 10 % der Bevölkerung zwischen 65 und 74 Jahren erkranken zudem an Diabetes, 

wobei auch hier Männer häufiger betroffen sind. Die Sterblichkeitsrate aufgrund mentaler Krankheiten ist gering und geht fast aus-

schließlich auf Suizid zurück (3,1 % in 2015; ca. 1.000 Fälle pro Jahr).76  

 

Einer Studie der OECD zufolge ist Portugal eines der Länder mit der geringsten Sterberate durch Asthma und durch die dauerhaft 

atemwegsverengende Lungenerkrankung (COPD). Jedes Jahr sterben pro 100.000 Einwohner 0,1 Menschen, die unter 65 Jahre sind, 

an den Folgen; bei Menschen im Alter von über 65 Jahren sind es 4 pro 100.000 Einwohner. Portugal ist weiterhin das OECD-Land 

 
71 European Comission: State of Health in the EU, Portugal Country Health Profile (2019) 
72 WHO: Health System Review Portugal (April 2018); Health Systems in Transition: Portugal, Health System review (2017) 
73 Health Systems in Transition: Portugal, Health System review (2017) 
74 SNS: Retrato da Saúde (2018)  
75 SNS: Retrato da Saúde (2018)  
76 SNS: Retrato da Saúde (2018)  
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mit den geringsten stationären Krankenhausaufenthalten, die durch Asthma oder die dauerhaft atemwegsverengende Lungenerkran-

kung bedingt sind. Eine Erhöhung von Beratungsterminen zur Rauchentwöhnung, der zunehmend gewährleistete Zugang zu Spiro-

metrie, sowie zu Behandlungen zur Atemwegsrehabilitation tragen zu diesem geringen Anteil bei.77  

 

 

2.5. Rehabilitation in Portugal 
 

Wie unter 2.4. bereits dargestellt, ist eine der gesundheitlichen Herausforderung die Linderung und Prävention chronischer Erkran-

kungen, die hauptsächlich auf sozial und kulturell bedingte, ungesunde Verhaltens- bzw. Lebensweisen zurückzuführen sind. Sie sind 

für eine erhöhte Anzahl an Folgekrankheiten auch vermehrt in jungen Jahren, wie allem voran Herz-Kreislauf-Erkrankungen, verant-

wortlich. Der Bedarf an Rehabilitationsversorgung entsteht also mit einem immer frühzeitigeren und schnelleren Reaktionsbedarf. 

Auf der anderen Seite besteht auch die Notwendigkeit, schwerere und kompliziertere Fälle in einer wachsenden Population älterer 

Menschen in immer höherem Alter zu unterstützen. In der WHO-Veröffentlichung "Active Ageing: a Policy Framework" vom April 

2002 hieß es bereits, dass "Programme zur körperlichen Rehabilitation, die Menschen in einer fortgeschrittenen Altersgruppe helfen, 

sich von Mobilitätsproblemen zu erholen, wirksam und kostengünstig sind".78 In diesem Zusammenhang wurde ebenfalls erwähnt, 

dass in dieser Altersgruppe ein höheres Risiko der Abhängigkeit nach einem Trauma und die Notwendigkeit einer längeren Rehabili-

tation besteht. Dieser Herausforderung ist sich Portugal bewusst, jedoch liegt das Land, wie bereits unter 2.2. angesprochen, im Hin-

blick auf die Bettenanzahl zum Zwecke von Rehabilitation deutlich unter dem europäischen Durchschnitt. In Portugal befinden sich 

diese Betten in Rehabilitationszentren, die für die Behandlung schwerwiegenderer Fälle ausgerichtet sind, jedoch mit einem Erho-

lungs- und Rehabilitationspotenzial, was längere Interventionszeiten und das Eingreifen eines multidisziplinären Rehabilitationsteams 

erforderlich macht. 

 

Neben diesen Zentren sind die sogenannten Cuidados Continuados Integrados für die Behandlung von Menschen, die sich in einer 

Situation der Abhängigkeit mit mangelnder oder verlorener Autonomie befinden, zuständig und bieten ihnen eine kontinuierliche 

Gesundheitsversorgung sowie soziale Unterstützung. Die Einrichtungen werden im Nationalen Netz für Integrierte Langzeitpflege, 

Rede Nacional de Cuidados Continuados Integrados (RNCCI), zusammengefasst. Mittelfristige Pflege- und Rehabilitationsdienste 

werden vom RNCCI angeboten. Dabei handelt es sich um stationäre Dienste mit eigenem physischen Raum; sie sind mit einem Akut-

krankenhaus verbunden und dienen der Bereitstellung von klinischer Versorgung, Rehabilitation und psychosozialer Unterstützung.  

Darüber hinaus werden Thermalbäder als Behandlungsmöglichkeit für bestimmte Krankheiten angesehen, weshalb Kuraufenthalte 

von der Sozialversicherung anteilig bezuschusst werden. Im ganzen Land, inklusive der Azoren, befinden sich verschiedene Quellen 

und Thermen, welchen oftmals heilende Wirkungen zugesprochen werden. In vielen Fällen sind diese an weitere Wellnessbereiche, 

Hotels und Restaurants gekoppelt und bieten ein breites Angebot an Therapien, Behandlungen und Wellness-Programmen an. 

 

Aktuell zählt der Verband der Thermalbäder, Associação das Termas de Portugal (ATP), insgesamt 35 Thermalbäder, von denen sich 

etwa die Hälfte im Zentrum Portugals befindet; der Tourismusverband Portugals, Turismo de Portugal, bezog 2017 weitere kleinere 

Einheiten mit ein und zählte mehr als 40 Thermalbäder in ganz Portugal. Dienstleister aus dem Gesundheitsbereich und dem Touris-

mussektor weisen strategische Partnerschaften auf.79 

 

 

2.6. Herausforderungen des Gesundheitssektors  
 

Trotz vieler positiver Entwicklungen innerhalb des Gesundheitssektors steht das Land in diesem Bereich vor einigen Herausforderun-

gen, die verbessert werden müssen. Laut dem Bericht über die Gesundheitssituation in der EU von 2019 gaben 2,3 % der Bevölkerung 

in Portugal im Jahr 2017 an, dass die Gesundheitsversorgung Portugals aufgrund von auf Privatpersonen anfallender Kosten, zu ho-

hen Wartezeiten oder aufgrund einer zu großen Distanz zu den Gesundheitseinrichtungen nicht zufriedenstellend sei.80 Letzteres ist 

insbesondere im Landesinneren der Fall: Viele Centros de Saúde waren gezungen, aufgrund der Folgen der Finanzkrise zu schlie-

ßen81; Spezialisten sind hauptsächlich in den größeren Städten Portugals anzufinden.82 Darüber hinaus haben rund 600.000 Patienten 

 
77 OECD: OECD Reviews of Health Care Quality: Portugal 2015 (2015)  
78 WHO: Active Ageing: a Policy Framework (2002) 
79 Termas de Portugal: Rede Termas (2020) 
80 Diario de Noticias: Mais de 200 mil portugueses sem acesso a saúde por não terem dinheirio (2019) 
81 Expresso: Sobreviver à solidão no Portugal desigual (2019)  
82 Diário de notícia: Mais de 200 mil portugueses sem acesso a saúde por não terem dinheiro (2019) 
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(5,8 % der Bewohner Portugals) keinen eigenen Hausarzt. Der teilweise unzureichende Zugang zu den entsprechenden Gesundheits-

einrichtungen führt zum einem dazu, dass sich Portugiesen in abgelegeneren Regionen durchschnittlich weniger behandeln lassen, 

und gleichzeitig zu einer erhöhten Nachfrage in bestehenden Einrichtungen, womit erhöhte Wartezeiten verbunden sind. Besonders 

hohe Wartezeiten ergeben sich demnach in den Bereichen Augenheilkunde, Orthopädie, Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde und Urologie, 

im Bereich der Chirurgie und Gynäkologie konnte sich die Wartezeit verbessern.83 Derzeit können 22 Krankenhäuser in Portugal die 

garantierte maximale Reaktionszeit nicht einhalten.84 

 

Zudem gibt die portugiesische Bevölkerung weit mehr als der Rest der EU für Gesundheitsdienstleistungen aus. Der öffentliche Bei-

trag zu den Gesundheitsausgaben in Portugal beträgt 66,3 % der gesamten Gesundheitsfinanzierung und lag damit deutlich unter dem 

EU-Durchschnitt von 79,3 %. Diese Zahl spiegelt zum Teil die Reduzierung der Gesundheitsfinanzierung durch den öffentlichen 

Sektor während des wirtschaftlichen Anpassungsprogramms, Programa de Ajustamento Económico, welches vonn 2011 bis 2014 

durchgeführt wurde, wieder.85 Doch trotz dieses Anpassungsprogrammes hatte der SNS laut der Prüfung des portugiesischen Rech-

nungshofes bereits 2014 Schulden in Höhe von 1,96 Mrd Euro. Innerhalb eines Zeitraumes von drei Jahren waren diese nun um 51,6 

% auf insgesamt 2,97 Mrd. Euro angestiegen. Dieser Anstieg folgte aus einer Kürzung der staatlichen Zuschüsse für den SNS in den 

Jahren 2015 und 2017 im Vergleich zum Zeitraum von 2012 bis 2014. Zudem seien die Gesamtkosten des Gesundheitsministeriums 

um 3,6 % gestiegen, was hauptsächlich auf den Anstieg der Personalkosten, auch aufgrund der Erhöhung der Mitarbeiteranzahl zu-

rückzuführen sei. Zu den Einrichtungen mit den größten Schulden bei den Lieferanten gehören das Centro Hospitalar de Lisboa 

Norte, EPE (258,6 Mio. Euro) und das Centro Hospitalar e Universitário de Coimbra, EPE (189,5 Mio. Euro).86  

 

Im Gegensatz zu den Ausgaben des SNS haben sich die privaten Gesundheitsausgaben derzeit stabilisiert, nachdem sie zwischen 

2009 und 2017 um ca. 3 % gestiegen waren.87 Etwa 5 % der Kosten wurden von der privaten Krankenversicherung übernommen, 

deren Popularität stark zugenommen hat; der Rest der Kosten ist auf den öffentlichen Beitrag und Zahlungen von Privatpersonen zu-

rückzuführen. Im Jahr 2017 verfügten 27 % der Portugiesen über eine private Versicherung, während es im Jahr 2000 nicht einmal 20 

% waren.88 

 

Die Staatsausgaben für das Gesundheitssystem in Portugal schwankten im Zeitraum 2000 – 2015 zwischen rund 8,4 % in 2000 und 

einem Höchstsatz von 9,9 % in 2009.89 Im Jahr 2018 beliefen sich die Staatsausgaben laut der OEDC für das Gesundheitssystem in 

Portugal auf 9,1 % des BIP, was ca. 29,5 Mrd. USD bzw. Pro-Kopf-Ausgaben in Höhe von 2.861 USD entspricht. Die folgende Ta-

belle 3zeigt die Ausgaben Portugals und einer Auswahl anderer OECD-Länder.  

 

Tabelle 3: Gesundheitsausgaben von ausgewählten Ländern im Jahr 2018 (in % und in USD) 

Land 
Gesundheitsausgaben  

(in % des BIP 2018) 
Gesundheitsausgaben  

(in USD, pro Kopf, PPP 2018) 

USA 16,9 10.586,1 

Deutschland 11,2 5.986,4 

Frankreich 11,2 4.964,7 

Schweden 11,0 5.447,1 

Norwegen 10,2 6.186,9 

Niederlande 9,9 5.284,4 

Großbritannien 9,8 4.069,6 

Portugal 9,1 2.861,4 

Spanien 8,9 3 322.6 

Italien 8,8 3 427.8 

Griechenland  7,8 2 238.2 

Quelle: OECD: Health expenditure and financing (2020), (All financing schemes - Current expenditure on health (all functions) - All providers – Share of gross domestic product / Per capita, 

current prices, current PPPs) 

 

Wie aus Tabelle 3 ersichtlich wird, liegen die Staatsausgaben Portugals für Gesundheit zum jeweiligen BIP relativ unter denen ande-

rer mittel- und nordeuropäischer Staaten (mit Ausnahme von Irland). Im Vergleich zu den anderen südeuropäischen Staaten Spanien 

 
83 Jornal Económico: Tempo de espera no SNS continua a aumentar. 245 mil esperam por cirurgia (2019) 
84 SIC notícias: 245 mil pessoas à espera de cirurgia no SNS (2019)  
85 Diário de notícia: Mais de 200 mil portugueses sem acesso a saúde por não terem dinheiro (2019) 
86 Jornal de negócios: TdC: Dívida do SNS a fornecedores e credores aumenta 51,6% em três anos (2019) 
87 OECD: Health at a Glance 2019 (2019)  
88 OECD: Health at a Glance 2019 (2019)  
89 PORDATA: Current Expenditure on Healthcare as a % of GDP (2019) 
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und Italien liegen sie dagegen leicht höher. Die Pro-Kopf-Ausgaben liegen deutlich unter denen der mittel- und nordeuropäischen 

Länder, und auch unter den Ausgaben Spaniens und Italiens. Dieser Trend korreliert ungefähr mit der Verteilung der jeweiligen Pro-

Kopf-Einkommen der Länder. 

 

Eine weitere Herausforderung des SNS ist eine mangelnde Versorgung hinsichtlich einzelner, spezifischer Fachrichtungen der Medi-

zin. So wurde erst im Jahr 2016 damit begonnen, zahnmedizinische Leistungen in den SNS zu integrieren. Eine Folge der späten Ein-

beziehung zahnärztlicher Behandlungen in das öffentliche Gesundheitssystem ist die Tatsache, dass die Mundgesundheit der portu-

gieischen Bevölkerung schlecht abschneidet. Nur 31 % der Portugiesen haben alle Zähne und 31, 6 % der Portugiesen suchen entwe-

der nie oder nur in Notfällen den Zahnarzt auf.90 Wurde die Inklusion von Zahnärzten 2016 mit insgesamt 13 Ärzten gestarten, so 

sollten bis 2020 insgesamt mindestens 278 Zahnärzte für den SNS arbeiten und in allen ACES vertreten sein.91 Jedoch verfügen bis-

lang nur 47 von insgesamt 55 ACES über mindestens einen Zahnarzt.92 

 

Ähnliche Defizite zeigt der SNS im Bereich der Psychosomatik. Laut der Veröffentlichung des Jahresberichts des portugiesischen 

Observatoriums für Gesundheitssysteme wurde festgestellt, dass Portugal bei der Untersuchung und Behandlung psychischer Erkran-

kungen noch immer im Rückstand ist und es nie eine ernsthafte politische Maßnahme gegeben hat, in diesen Bereich zu investieren. 

Besonders die Anzahl der Psychologen sei kritisch. Im Jahr 2015 arbeiteten nur 601 Psychologen für den SNS, was einem Verhältnis 

von 0,285 Psychologen pro 5.000 Einwohner und folglich einem Defizit von 1.618 Psychologen gegenüber dem empfohlenen Ver-

hältnis von einem Psychologen pro 5.000 Einwohner entspricht.93 Im Jahr 2018 wurden jedoch nur 40 neue Psychologen eingestellt.94 

Mit einer größeren Anzahl an Psychologen sei nicht nur eine bessere Zugänglichkeit der psychologischen Unterstützung für Patienten 

gewährleistet, sondern auch erhebliche Kosteneinsparungen durch beispielsweise verringerte Besuche in der Notaufnahme und weni-

ger Bedarf an der Verabreichung von Psychopharmaka. 

 

 

 

 

  

 
90 Expresso: Sorria, se tiver dentes... Apenas 31% dos portugueses tem a dentição toda (2020) 
91 Público: Municípios vão ter todos consultórios com dentista até 2020 (2018)  
92 SAÚDE ORAL: 47 dos Agrupamentos de Centros de Saúde têm consultórios de saúde oral (2020) 
93 Sábado: Ordem avisa que falta de psicólogos "pode ameaçar a saúde pública" (2019)  
94 SAPO Lifestyle: Relatório. Portugal investe pouco na saúde mental e tem falta de psicólogos no SNS (2019) 
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3. Medizintechnik in Portugal  
 

3.1. Definition 
 

„Medizintechnik“ ist ein weit gefasster Begriff, der unterschiedlich ausgelegt werden kann und daher für eine nachfolgende Analyse 

eine Erklärung notwendig macht. In jedem Fall wird darunter eine ingenieurwissenschaftliche Fachrichtung verstanden, deren Zweck 

unterschiedlich definiert wird. Einige Institutionen verstehen unter Medizintechnik die Entwicklung der für die moderne Medizin 

nötigen technischen Gerätschaften95. Andere bevorzugen einen breiteren Begriff, unter den nicht nur die Entwicklung und Produktion 

von Geräten, sondern die jeglicher Medizinprodukte fallen96. Dies sind nach dem Medizinproduktgesetz (MPG) alle verwendeten 

Instrumente, Apparate, Vorrichtungen, Software, Stoffe und Zubereitungen aus Stoffen oder andere Gegenstände, die vom Hersteller 

zur Anwendung für Menschen mittels ihrer Funktionen zum Zwecke der Erkennung, Verhütung, Überwachung, Behandlung oder 

Linderung von Krankheiten, Verletzungen, sowie Behinderungen, oder der Empfängnisregelung dienen. Unter Medizintechnik kön-

nen nach dieser Definition also nicht nur „Geräte“ wie Röntgenapparate oder Herzschrittmacher, sondern ebenfalls Implantate, Seh-

hilfen oder Verbandstoffe verstanden werden. Zudem werden nach dem MPG unter Medizinprodukten auch In-vitro Diagnostika 

(IVD), Laborgeräte, mit der von oder aus dem Körper stammende Proben zur Diagnose analysiert werden, verstanden. Nicht zu Me-

dizinprodukten gehören Arzneimittel, die sich dadurch auszeichnen, dass sie, im Gegensatz zu Medizinprodukten, pharmakologisch, 

immunologisch oder metabolisch wirken.97 

 

Wie durch den Gesetzgeber bereits angedeutet, kann auch Software den Medizinprodukten zugeordnet werden. Dies ist auch deshalb 

naheliegend, da Software ein wesentlicher Bestandteil vieler medizinischer Geräte ist, wie beispielsweise bei bildgebenden Geräten, 

die der Diagnostik dienen, CTs und Kernspingeräten. Daher kann auch die Medizininformatik als ein weiterer Teil der Medizintech-

nik angesehen werden. Wie bei allen Anwendungsbereichen der Informatik geht es um das Erfassen, Speichern, Verarbeiten und Ver-

teilen von Daten und Wissen – hier mit dem Fokus auf das Gesundheitswesen und die Medizin. Es ist eine Wissenschaft, die von dem 

Streben geleitet wird, zur Gestaltung einer bestmöglichen Gesundheitsversorgung beizutragen.98 Somit fallen unter den Begriff der 

Medizininformatik neben bildgebender Diagnostik und Bildverarbeitung, beispielsweise auch elektronische Register (z.B. Krebs- und 

Diabetesregister), elektronische, medizinische Dokumentation (z.B. elektronische Gesundheitskarten) und auf IT basierende Infra-

strukturen, wie die Telematikinfrastruktur, deren Ziel ist, alle Beteiligten des Gesundheitswesens miteinander zu vernetzen.99  

 

Diese Zielmarktanalyse legt den weit ausgelegten Begriff der Medizintechnik zu Grunde. Somit wird im Folgenden auf verschiedene 

medizinische, technische Geräte, aber auch weitere Medizinprodukte eingegangen. Ein gesonderter Teil wird sich, angesichts der 

aktuellen Präsenz und des Voranschreitens im Zielland, zudem mit Teilen der IT und Informations- und Kommunikationstechnik 

(IKT) im Bereich des Gesundheitswesens, wie der eHealth, Telehealth und Telemedizin beschäftigen.  

 

 

3.2. Analyse einzelner Medizinprodukte und -geräte in Portugal  
 

Der Medizinproduktmarkt in Portugal erfuhr in den letzten Jahren einen Aufschwung; seit 2017 wird von einem jährlichen Umsatz 

von circa 1,2 Mrd. Euro ausgegangen.100 Betrachtet man den portugiesischen Medizintechnikmarkt, so fällt zunächst auf, dass dieser 

fast ausschließlich aus kleinen und mittelständischen Unternehmen besteht (96 %), deren Anzahl über die Jahre gestiegen ist.101 Gab 

es laut INE in Portugal im Jahr 2010 noch 907 Hersteller von medizinischen sowie zahnmedizinischen Apparaten und Materialien, so 

waren es 2017 bereits 1.050 Hersteller (+ 16 %).102 Diese beschäftigten dabei knapp 2.900 Personen103 und erzielten 2017 zusammen 

ein Umsatzvolumen von mehr als 410,5 Mio. Euro – rund 100 Mio. Euro mehr als noch sieben Jahre zuvor (304,1 Mio. Euro)104.  

 
95 Zfp: Medizintechnik (2020)  
96 TÜV SÜD: Internationale Marktzulassung für Medizintechnik (2020)  
  BMWi: Gesundheitswirtschaft (2016)   
97 Reimbursement Institute: Arzneimittel oder Medizinprodukt – das ist hier die Frage (2018) 
98 Bundesministerium für Bildung und Forschung: Medizininformatik (2020) 
99 Johner Institut: Medizininformatik: Wie Sie von einem Milliardenmarkt profitieren (2016). 
100 Apormed: Tecnologias para a Saúde (2017) 
101 Jornal Económico: Quem é quem nos Dispositivos Médicos em Portugal? (2017) 
102 INE: Empresas (N.º) por Localização geográfica (NUTS - 2013) e Atividade económica (2020) 
103 INE: Pessoal ao serviço (N.º) das Empresas por Localização geográfica (NUTS - 2013) e Atividade económica (2020) 
104 INE: Volume de negócios (€) das empresas por Localização geográfica (NUTS - 2013) e Atividade económica (2020) 
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Die Zahl der Einzelhändler für medizinische und orthopädische Artikel ist im Zeitraum von 2010 bis 2018 um 10,3 % gestiegen und 

zählt heute 735 Unternehmen.105 Auch die Anzahl der Großhändler von pharmazeutischen, medizinischen und orthopädischen Er-

zeugnissen stieg in den Jahren von 2010 bis 2018 um 13,5 % auf insgesamt 979.106 Größte Einkäufer sind dabei Portugals Kranken-

häuser, die rund 75 % der Medizintechnik kaufen. Allein das SNS kaufte laut dem Portugiesischen Unternehmensverband für medizi-

nische Geräte, Associação Portuguesa das Empresas de Dispositivos Médicos (APORMED), im Jahr 2016 Medizinprodukte im Wert 

von 409 Mio. Euro ein.  

 

Betrachtet man den Außenhandel von Medizintechnik so lässt sich nur eine ungefähre Angabe nennen. Dies geht auf den Umstand 

zurück, dass es unterschiedliche Definitionen von Medizintechnik gibt und der Wert dementsprechend variiert. Hinzu kommt, dass 

das Nationale Statistikinstitut INE die Werte des Außenhandels anhand der Zolltarifnummern der Produkte ermitteln; die Medizin-

technik sich jedoch auf eine unüberschaubare Anzahl an Zolltarifnummern verteilt. Daher ist es hilfreich, sich an den Werten der 

Fachverbände zu orientieren, die den – wie eingangs erwähnt – „weiten“ Begriff der Medizintechnik zugrunde legen.  

 

Der Verband APORMED schätzte den Export von Medizintechnik im Jahr 2018 auf etwa 270 Mio. Euro .107 Waren der Zollnummer 

9018 (Instrumente, Apparate und Geräte für medizinische, chirurgische, zahnärztliche oder tierärztliche Zwecke, einschl. Szintigrafen 

und andere elektromedizinische Apparate und Geräte sowie Apparate und Geräte zum Prüfen der Sehschärfe, a.n.g) machten dabei 

laut dem Statistikinstitut INE rund 39 % des Exportwertes von APORMED aus. Von diesen 39 % gingen rund 72 % der portugiesi-

schen Exporte in die EU, während etwa die Hälfte der Waren, die außerhalb Europas ausgeführt wurden, in die ehemaligen portugie-

sischen Kolonien Angola und Mosambik exportiert wurden.108 

 

Während APORMED keine Angaben über den Import bereit hält, schätzt der Verband Health Cluster Portugal (HCP) die Einfuhren 

von Medizintechnik im Jahr 2018 auf etwa 810,3 Mio. Euro. Noch im Jahr 2014 belief sich der Import an Medizintechnik auf circa 

619,9 Mio. Euro.[3] Auch hier machten Waren der Zollnummer 9018 (Instrumente, Apparate und Geräte für medizinische, chirurgi-

sche, zahnärztliche oder tierärztliche Zwecke, einschl. Szintigrafen und andere elektromedizinische Apparate und Geräte sowie Appa-

rate und Geräte zum Prüfen der Sehschärfe, a.n.g) mit etwa 45 % des Importwertes von HCP einen großen Anteil der Einfuhren 

aus. Insgesamt kamen 93 % der Waren mit dieser Zollnummer aus Europa.109 Betrachtet man nun die Exportwerte von APORMED 

und die Importwerte des HCP, lässt sich für Portugal im Bereich Medizintechnik eine negative Handelsbilanz von -540,3 Mio. Euro 

feststellen. 

 

In den folgenden Abbildungen 6 und 7 wird nun auf den Außenhandel einzelner, ausgewählter Medizinprodukte eingegangen, deren 

Werte anhand der entsprechenden Zolltarifnummern ermittelt wurden. Nach Betrachtung der beiden Abbildungen lässt sich sagen, 

dass die meisten Produkte eine negative Handelsbilanz aufweisen, was das Defizit von insgesamt -540,3 Mio. Euro widerspiegelt. 

Allein Verbandzeug wies eine positive Handelsbilanz auf, dagegen wurden mehr Rollstühle, Spritzen, aber auch mehr Beatmungs-, 

Anästhesie- und Ultraschallgeräte, Herzschrittmacher und künstliche Gelenke importiert als exportiert.  

 

Der Import an den ausgewählten Medizinprodukten wurde fast ausschließlich aus der EU bezogen. Spanien spielte bei der Einfuhr 

der Waren eine besondere Rolle. Außer bei Herzschrittmachern, die Portugal nicht aus Spanien importierte, wurde jeweils ein höherer 

Wert an Waren aus Spanien als aus Deutschland importiert. Bei künstlichen Gelenken machten Importe aus Spanien knapp die Hälfte 

der gesamten Einfuhr aus. Neben Deutschland und Spanien kamen die Importe der Medizinprodukte auch aus Frankreich, Italien, den 

Niederlanden und Belgien.110 

 

 
105 INE: Empresas (N.º) por Localização geográfica (NUTS - 2013) e Atividade económica (2020) 
106 INE: Empresas (N.º) por Localização geográfica (NUTS - 2013) e Atividade económica (2020) 
107 Apormed: Tecnologias para a Saúde (2017) 
108 INE: Exportações (€) de bens por Local de destino e Tipo de bens (2020) 
109 INE: Importações (€) de bens por Local de origem e Tipo de bens (2020) 
110 INE: Importações (€) de bens por Local de origem e Tipo de bens (2020) 
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Abbildung 6: Importe Portugals im Zeitraum vom Januar bis November 2019 (in Euro) 

Quelle: INE: Importações (€) de bens por Local de origem e Tipo de bens (2020)  

 

Exportiert wird ein beachtlicher Anteil der ausgewählten Medizinprodukte auch außerhalb der EU. Der größte Teil der künstlichen 

Gelenke wurde im Jahr 2019 sogar in Länder außerhalb der EU exportiert. Die Handelsbeziehungen Portugals mit dem lusophonen 

Afrika spielt hier jedoch eine untergeodnete Rolle. Lediglich bei Spritzen ging ca. die Hälfte aller Exporte außerhalb Europas nach 

Angola. Hinsichtlich des Exports kommt dem Nachbarland Portugals weniger Bedeutung zu. Zwar wurden beispielsweise alle Roll-

stühle, die nach Europa geliefert wurden, nach Spanien exportiert, allerdings wurden beispielsweise mehr Verbandzeug und Spritzen 

nach Deutschland geliefert. Außer bei Verbandzeug ist der Export weitaus geringer als der Import. Relevante Exportgüter sind neben 

den Vebandmitteln lediglich Spritzen und künstliche Gelenke.111 

 

Abbildung 7: Exporte Portugals im Zeitraum vom Januar bis November 2019 (in Euro) 

Quelle: INE: Exportações (€) de bens por Local de origem e Tipo de bens (2020) 

 

Im Bereich der Bildverarbeitungsgeräte schnitt Portugal im Vergleich zu anderen europäischen Ländern 2017 unterdurchschnittlich 

ab. Wie aus Tabelle 4 und Abbildung 8 entnommen werden kann, zeigt Portugal vor allem Defizite in der Verfügbarkeit von Geräten 

wie Magnetresonanztomographen (MRT) und Gammakameras auf.112  

 

 

 
111 INE: Exportações (€) de bens por Local de origem e Tipo de bens (2020) 
112 Eurostat: Availability of medical technology – imaging equipment (2017) 

0

5 000 000

10 000 000

15 000 000

20 000 000

25 000 000

30 000 000

35 000 000

40 000 000

Welt Europa Deutschland Spanien

0

1 000 000

2 000 000

3 000 000

4 000 000

5 000 000

6 000 000

7 000 000

8 000 000

Welt Europa Deutschland Spanien



ZIELMARKTANALYSE PORTUGAL 2020 | MEDIZINTECHNIK 23 

 

 

 

Tabelle 4: Verfügbarkeit von Medizintechnik - Bildverarbeitungsgeräte 2017 (Stückzahlen) 

Quelle: Eurostat: Availability of medical technology – imaging equipment (2017) 

 

Während Deutschland beispielsweise im Jahr 2017 über 2.869 MRTs verfügte (3,5 Stück pro 100.000 Einwohner), wies Portugal 

lediglich 85 (0,8 Stück pro 100.000 Einwohner) auf. Auch wenn das Land die einzelnen Geräte häufiger zum Einsatz bringt als 

Deutschland (jedes Gerät wurde in Portugal 5.308 mal genutzt, während es in Deutschland 4.159 mal genutzt wurde), sind damit hohe 

Wartezeiten verbunden, die bis zu eineinhalb Jahre betragen können.113 Vergleicht man den Stand 2017 mit den Jahren zuvor, dann 

konnte nur ein geringer Anstieg der Verfügbarkeit der MRTs erreicht werden. So gab es im Jahr 2012 pro 100.000 Einwohner nur 0,1 

MRTs weniger als im Jahr 2017. Gammakameras gab es in Portugal im Jahr 2017 31 Stück (0,3 Stück pro 100.000 Einwohner). Je-

doch ist hier der Unterscheid zu anderen Ländern geringer; Deutschland zeigt eine Stückzahl von 0,6 pro 100.000 Einwohner auf. 

Vergleichsweise gut ausgestattet ist Portugal dagegen im Bereich der Computer-Tomographen (CT). Das Land verfügte im Jahr 2017 

über insgesamt 245 CT, was 2,4 Stück pro 100.000 Einwohner entspricht. Damit ist Portugal in diesem Bereich besser ausgestattet als 

beispielsweise Spanien, Polen oder Frankreich. Im Vergleich dazu hatte Portugal 2012 noch rund 1,8 CTs pro 100.000 Einwohner 

und gehört somit zu den europäischen Ländern, die am meisten in diese Technologie investiert haben. Auch im Bereich der Mammo-

graphie ist Portugal, verteilt auf die Einwohner des jeweiligen Landes, besser ausgestattet als andere Länder Europas. Während 

Frankreich 0,7 Mammographiegeräte pro 100.000 Einwohner zählt, verfügt Portugal über 1,2. Dies ist auch auf die Tatsache zurück-

zuführen, dass angesichts der steigenden Anzahl an Krebserkrankungen vermehrt in die Vorsorge und Behandlung von verschiedenen 

Krebsarten, darunter vor allem Brust-, Gebärmutterhals- und Darmkrebs, investiert wird.114 

 

Abbildung 8: Verfügbarkeit von Medizintechnik: Bildverarbeitungsgeräte 2017 (Verfügbarkeit pro 100.000 

Einwohner) 

Quelle: Eurostat: Availability of medical technology – imaging equipment (2017) 

 

Bei Behandlungsgeräten wie Strahlentherapiegeräte und Lithotriptern schneidete Portugal, wie in Tabelle 6 und Abbildung 9 darge-

stellt wird, ebenfalls unterdurchschnittlich ab. Im Bereich der Strahlentherapie bildetete Portugal 2017 mit insgesamt 45 Geräten und 

damit 0,4 Geräten pro 100.000 Einwohner sogar das Schlusslicht der gesamten europäischen Union. Laut des portugiesischen Ver-

bands der Strahlentherapeuten, Associação Portuguesa de Radioterapeutas (ART),  sollen 40 % aller Patienten nicht ihre benötigte 

 
113 Lifestyle Sapo: Ressonancias magnéticas com mais de um ano de atraso em Coimbra (2018) 
114 SNS: Retrato da Saúde (2018); Eurostat: Availability of medical technology – imaging equipment (2017) 
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Polen 641 301 149 364 24 

Portugal 245 85 31 121 8 

Spanien 866 760 294 751 80 
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Strahlentherapie im Jahr 2017 erhalten haben. Dies hinge jedoch neben dem Fehlen der nötigen Geräte auch mit einer unzureichenden 

Sensibilisierung der Bürger hinsichtlich der Entwicklung von Krebserkrankungen und der Notwendigkeit einer Strahlentherapie zu-

sammen. Laut der European Society for Radiotherapy and Oncology (ESTRO) soll der Bedarf von Strahlentherapien bis 2025 um 16 

% ansteigen und verdeutlicht damit die Notwendigkeit einer höheren Verfügbarkeit von Strahlentherapiegeräten.115 Doch im Ver-

gleich zu 2012 konnte Portugal die Anzahl der Strahlentherapiegeräte nur um 0,1 Stück pro 100.000 Einwohner steigern.116 Bei den 

Lithotriptern schnitt Portugal im europäischen Vergleich mit 0,3 Geräten pro 100.000 Einwohner im Jahr 2015 nur leicht unterdurch-

schnittlich ab, der damals bei knapp 0,4 pro 100.000. Personen lag.117  

 

Tabelle 5: Verfügbarkeit von Medizintechnik - Behandlungsgeräte 2017 (Stückzahlen) 

 Lithotriptern (2015) Strahlentherapiegeräte (2017) 

Deutschland 326 422 

Frankreich 132 721 

Italien k.A. 459 

Polen 192 173 

Portugal 30 45 

Spanien 87 231 

Quelle: Eurostat: Availability of medical technology – imaging equipment (2017) 

 
 

Abbildung 9: Verfügbarkeit von Medizintechnik: Behandlungsgeräte 2015 und 2017 (Stückzahlen) 

Quelle: Eurostat: Availability of medical technology – treatment equipment (2017) 

 

 

3.3. Robotik 
 

Roboter werden in Portugal kontinuierlich in das Gesundheitssystem integriert. Das Krankenhaus Hospital da Luz Lisboa war das 

erste in Portugal, das im Juni 2010 mit einem chirurgischen Roboter ausgestattet wurde und bis zum heutigen Zeitpunkt mehr als 

1.000 Roboteroperationen durchgeführt hat. Es gilt als der Vorreiter Portugals für Robotik und minimal-invasiver Chirurgie. Mit dem 

dort eingesetzten „Da Vinci Si HD-“ und dem „Da Vinci Xi“-System können chirurgische Eingriffe, in den Bereichen Urologie, ins-

besondere bei der Operation von Prostata-, Nieren- und Blasenkrebs, aber auch in der Leber-, Koronar- und Allgemeinchirurgie, rou-

tinemäßig durchgeführt werden.118  

Die „Da Vinci“-Systeme gelten als die „Verlängerung der Hände und der Augen“ des Chirurgen, da diese die Bewegungen des Chi-

rurgen, der sich an einer Konsole im Operationssaal befindet, absolut präzise umsetzten. Die Roboterarme sind dabei gelenkig und 

interaktiv, reagieren in Echtzeit auf die Befehle des Chirurgen und blenden Zittern oder andere ungewollte Bewegungen aus. Mit dem 

„Da Vinci“-System kann so eine weitaus höhere Präzision erreicht werden.119 

 
115 Diário de Notícias: A radioterapia não chega a todos – e vai fazer cada vez mais falta (2018) 
116 Eurostat: Availability of medical technology – treatment equipment (2017) 
117 Eurostat: Availability of medical technology – imaging equipment (2017) 
118 Hospital da Luz: Cirurgia Robótica (2020) 
119 Urologie Planegg: Roboter-assistierte radikale Prostatektomie mit dem da Vinci® XI HD System (2020) 
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Auch weitere private Krankenhäuser sind zunehmend mit Robotern ausgestattet. Die Krankenhauskette CUF beispielsweise erwarb 

das „Da Vinci Xi“-System bereits im Jahr 2016.120 Der SNS verfügte bislang über keine Roboter; doch dank einer Spende der Aga-

Khan-Stiftung wurde am 8.11.2019 zum ersten Mal ein „Da Vinci“-System für die Chirurgie des SNS im Krankenhaus Hospital 

Curry Cabral eingeweiht.121 Nach Angaben der Krankenhausverwaltung gibt es nun eine interne Arbeitsgruppe, die evaluiert, welche 

Fachgebiete oder Krankheiten in erster Linie vom Operationsroboter profitieren sollen.122 Ein weiterer, hochinnovativer Roboter, der 

in Portugal zum Einsatz kommt, ist das sogenannte "Cyberknife M6“. Dieses wurde von der privaten Krankenhauskette CUF erwor-

ben. Es ist seit 2016 in deren Institut in Porto im Einsatz und in der Lage, hohe Strahlendosen fokussiert dort abzugeben, wo sie benö-

tigt werden. Der Roboter ermöglicht so eine Strahlentherapie von höchster Präzision..123 

 

Nicht nur für chirurgische, sondern auch für therapeutische Zwecke finden Roboter in portugiesischen Gesundheitseinrichtungen zu-

nehmend Anwendung. In den Fokus geriet unter anderem der Roboter „Paro“ bzw. „Amalia“, wie er in Portugal genannt wird, der 

beispielsweise im Krankenhaus Dr. Francisco Zagalo in Ovar oder in der Pflegestation UCC in Amadora zum Einsatz kommt.124 Die-

ser ähnelt einer Plüschtierrobbe, ist jedoch ein Roboter, der für die Therapie dementer Patienten eingesetzt werden kann. Eine Viel-

zahl von Sensoren ermöglicht es dem Roboter, sich einem echten Tier ähnlich zu verhalten. So verfügt der Roboter über einen Tag- 

und Nachtrhythmus, kann Streicheleinheiten fühlen und erkennen, aus welcher Richtung Geräusche kommen. Er versteht seinen Na-

men, Grüße und auch Lob, erinnert sich an den sozialen Umgang, passt sich an und imitiert die Stimme einer realen Baby-Robbe. 

Ziel ist es dabei, dass Ärzte und Therapeuten über die Robbe Zugang zu Menschen mit Demenz finden, die sich oft in ihre eigene 

Welt zurückziehen, und mit ihnen ins Gespräch kommen. 

 

Ein weiteres Feld, in dem Roboter bereits zum Einsatz kommen, ist der Bereich der Krankenhausorganisation, sowie bei der Pro-

zessoptimierung, wie beispielsweise innerhalb der Champalimaud Stiftung. Mit Hilfe eines Roboters werden Medikamente von einer 

Apotheke in die zu der Stiftung gehörenden Krankenhäuser befördert und die benötigten Medikamente an die jeweiligen Patienten 

verteilt. Dies impliziert eine große Zeiteinsparung des Personals. Zudem kann der Roboter auch für die Verteilung weiterer Dinge, 

wie beispielsweise Mahlzeiten, in Anspruch genommen werden.125 

 

Neben der Eingliederung bestehender Roboter in das Gesundheitssystem wird in Portugal zudem Forschung und Entwicklung im 

Bereich der Medizinrobotik betrieben. An der Technischen Hochschule, Instituto Superior Técnico (IST), in Lissabon wird beispiels-

weise aktuell der sogenannte „Feedbot“ entwickelt. Dieser Roboter gibt Menschen mit eingeschränkter Bewegungsfreiheit, die sich 

z.B. nicht selbst ernähren können, die Möglichkeit, ohne Hilfe Dritter Mahlzeiten einzunehmen.126 In Oeiras dient das Projekt Inside, 

das ebenfalls vom IST und weiteren portugiesischen Universitäten geleitet wird, dazu, Roboter zu entwickeln, die autistischen Kin-

dern therapeutische Hilfe bieten können. Hierfür wurde bereits 2018 der sogenannte Roboter „Astro“ einen Monat lang im Kranken-

haus Garcia da Horta in Therapiesitzungen getestet – mit überraschenden Ergebnissen: Die Kinder lernten, teilweise besser mit dem 

Roboter als mit Menschen zu interagieren und um Hilfe zu bitten.127  

 

Ein weiterer „sozialer“ Roboter wurde von der Universität Coimbra im Rahmen des Projektes „Grow Me Up“ entwickelt. Er soll 

Menschen im Alter begleiten, durch den Alltag helfen und im Notfall Alarm geben. Der Roboter ist in der Lage, mit dem Benutzer zu 

interagieren, ihn an die Einnahme seiner Medikamente zu erinnern und Stürze sowie veränderte Verhaltensmuster zu erkennen, um 

dann ein Signal an die jeweiligen Betreuungspersonen zu senden. Das Ziel dabei ist es laut den Entwicklern nicht, Menschen in der 

Pflege zu ersetzen; vielmehr soll ihnen die Arbeit erleichtert werden, mehr Fachpersonal für Fälle mit höherer Dringlichkeit parat zu 

haben. Zudem soll den Pflegebedürftigen, die oftmals alleine wohnen, die Möglichkeit gegeben werden, eine 24/7 Betreuung zu er-

halten, die bislang nicht möglich war.128  

 

  

 
120 CUF: CUF cria Unidade de Cirurgia Robótica com o mais moderno equipamento do mundo (2016) 
121 SNS: Primeiro robô cirúrgico do SNS (2019) 
122 SNS: SNS Robot cirúrgico (2019) 
123 Radioonkologie Charité: Das Charité Cyberknife Center (2020) 
124 SNS: ACES Amadora | Robô social (2019); RTP Notícias: Grande Reportagem Antena1: "O meu amor é uma foca-robô” (2018). 
125 Tecno hospital: Robótica e Software em Saúde – potencial, riscos e oportunidades (2019) 
126 Exame Informática: Feedbot: o braço robótico que alimenta pessoas e sonhos (2019)  
127 Dn_insider: Robótica em Portugal: “Olá, sou um robô, estou aqui para mudar a sua vida” (2018) 
128 Diário de Notícias: O robô que acompanha e ajuda a terceira idade (2017)  
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3.4. Digital Health  
 

3.4.1. eHealth 

 

eHealth beschreibt ein Konzept, mit dem durch den Einsatz von IKT, die Gesundheitsförderung, Bildung und das Gesundheitsma-

nagement, genauso wie der gesamte Gesundheitszyklus verbessert und effizienter gestaltet werden soll.129  

Die WHO betrachtet die Stärkung der Gesundheitsinformationssysteme im Kontext seiner Europa2020-Politik als fundamentalen 

Schritt zu einem neuen und effizienteren Gesundheitssystem, welches den aktuellen Herausforderungen besser begegnen kann. Dazu 

zählt u.a. die universelle Gesundheitsfürsorge, deren Qualitätsverbesserung sowie deren Kostenreduzierung.130  

Die Transformation von Gesundheitsdienstleistungen in eine „smarte“ Umwelt führt zur Lösung von Problemen, die mit Alterung 

und steigender Abhängigkeit zusammenhängen, wie beispielsweise die Überwachung chronischer Krankheiten und die Behebung von 

Fehlern bei der Medikamenteneinnahme.131 Sie trägt ebenfalls zu einer intensiveren Patiententeilnahme bei und fördert die Integration 

verschiedener Bereiche des Gesundheitswesens, um so eine umfassende Patientenfürsorge gewährleisten zu können.  

 

Telehealth, als Teilbereich der eHealth, beschreibt das Konzept, Gesundheitsdienstleistungen durch IKT so zu erweitern, dass die 

Nutzung auch aus der Distanz heraus ermöglicht wird.132 Dabei soll die Versorgung, die Organisation der Dienstleistungen und die 

Ausbildung der Fachleute und der Bürger verbessert werden. Im internationalen Kontext hat die Telehealth immer mehr an Bedeu-

tung gewonnen und wird zunehmend mit dem Potenzial betrachtet, die Gesundheitsfürsorge von Millionen von Menschen weltweit 

zu verändern.133 

 

Als unterste Stufe der eHealth steht die Telemedizin. Dieses Konzept besteht in der konkreten Leistung medizinscher Fürsorge durch 

Ärzte, mittels der Nutzung von IKT zur Prävention, Bewertung, Diagnose, Behandlung und Rehabilitation.134 Für eine bessere Veran-

schaulichung werden die Konzepte eHealth, Telehealth und Telemedizin in Abbildung 10 optisch dargestellt. 

 

Abbildung 10: Integration der Konzepte eHealth, Telehealth und Telemedizin 

Quelle: Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 

 

Die Digitalisierung des portugiesischen Gesundheitssystems ist so weit vorangeschritten, dass neben dem traditionellen nationalen 

Gesundheitswesen inzwischen auch von einem digitalen nationalen Gesundheitswesen, dem e-Serviço Nacional de Saúde (eSNS), 

gesprochen werden kann.135 Dieses eSNS besteht aus einem Netzwerk verschiedener Telehealth-Dienstleister und Gesundheitsinfor-

mationssystemen, welche Daten über die persönliche Gesundheit erfassen, kommunizieren sowie Gesundheitsfürsorge leisten. Die 

steigende Zahl der Internetnutzer in Portugal begünstigt den weiteren Ausbau und die Nutzung des eSNS (vgl. Abbildung 11). 

 
129 Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 (2019) 
130 From Big Data to smart Health (2019) 
131 From Big Data to smart Health (2019) 
132 Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 (2019) 
133 SNS: Telesaúde no mundo (2017) 
134 Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 (2019) 
135 From Big Data to Smart Health (2019) 
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Abbildung 11: Zahl der Internetnutzer Portugal und EU (in % der Gesamtbevölkerung) 

Quelle: World Bank: World Development Indicators – Individuals using the Internet (% of population) (2019) 

 

Der Strategische Nationalplan für Telehealth 2019-2022, Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde, definierte als erstes den nati-

onalen Rahmen und die Situation der Telehealth in Portugal.136 Seine primären Ziele sind der Entwurf einer integrierten Vision der 

Telehealth durch Fachexperten und institutionelle stakeholder. Gemeinsam wurden erfahrungsbasierte und innovative Vorschläge zur 

Förderung eines nachhaltigen Wachstums der Telehealth in Portugal ausgearbeitet. Anschließend folgte die Definition eines nationa-

len Maßnahmenplans für den Zeitraum 2019-2022 zur Entwicklung der Telehealth in Portugal. Die Förderung der Telehealth ge-

schieht mit dem Ziel, jedem Individuum mit Internetanschluss, ortsunabhängig, einen Termin mit seinem Hausarzt zu ermöglichen.     

 

Im Zusammenhang mit den Bemühungen zur Digitalisierung des Gesundheitswesens ist auch das elektronische Gesundheitsregister, 

Registo de Saúde Eletrónico (RSE), als teil des Telehealth-Programms zu erwähnen. Seit 2012 gibt es in Portugal eine Plattform für 

den Zugang zu Gesundheitsdaten, die Área do Cidadão des SNS-Portals. Diese wird von 2,25 Millionen Portugiesen genutzt, mit 

täglichen Registrierungen von eintausend Benutzern und durchschnittlich 15 Tausend täglichen Zugriffen.137 Zu den verfügbaren 

Diensten gehört der Zugang zum elektronischen Gesundheitsregister (RSE), die den Bürger durch den klinischen Prozess führt und 

die Terminvereinbarung (eAgenda), die Abfrage von Gesundheitsdaten und Untersuchungsergebnissen, die Erneuerung der Medika-

tion, die Abfrage der Wartezeit für eine Operation (SIGIC), die Abfrage des digitalen Impfbulletins sowie das Ausfüllen zusätzlicher 

relevanter Informationen ermöglicht. Dies ermöglicht eine Gesundheitsverwaltung mit höherer Qualität, Sicherheit und Effizienz. Zu 

Beginn des Jahres wurden dank dieses elektronischen Gesundheitsregisters Einsparungen in Höhe von 1,5 Mio. Euro erwartet.138 

SPMS sieht vor, dass in Zukunft Daten des RSE zwischen öffentlichen und privaten Gesundheitseinrichtungen ausgetauscht werden 

können, um daraus Synergieefekte zu erzeugen.139  

 

Die Einführung der Telehealth in Portugal erfolgt mit zunehmender Geschwindigkeit mittels verschiedener Methoden.140 Viele tele-

medizinische Initiativen kommen von den Gesundheitsdienstleistern selbst - Krankenhäusern und der primären Gesundheitsversor-

gung. Sie entstehen, um auf lokal identifizierte Bedürfnisse einzugehen und die Technologie durch neue Ansätze und Modelle der 

Gesundheitsversorgung in den Dienst der Patienten zu stellen. Telekonsultationen, Teleüberwachung und Telescreening sind die im 

ganzen Land verwendeten Methoden, während Telediagnose, Telerehabilitation und Teleausbildung ortsabhängig sind. 

 

Wie weit die Telehealth, aber auch die Telemedizin, in Portugal bereits vorangeschritten ist, zeigt sich in der Region Alentejo. In 

dieser Region, die rund ein Drittel der Gesamtfläche des Landes einnimmt, leben nur 6,8 % der Gesamtbevölkerung Portugals.141  

Dazu kommt, dass rund ein Viertel der dortigen Bevölkerung älter als 65 Jahre ist. Ein durchschnittlich geringes Bildungsniveau und 

Einkommen, ein schlecht ausgebautes öffentliches Transportwesen und eine geringe Anzahl an Medizinern wirken im Alentejo als 

Zugangsbarrieren zur medizinischen Versorgung.142  

 

Bereits 1998 wurde ein Telemedizin-Programm gestartet, um den medizinischen Herausforderungen einer geografisch großen, jedoch 

gering bevölkerten Region zu begegnen. Es wurde also mit dem Ziel ins Leben gerufen, ländlichen und abgelegenen Regionen einen 

 
136 Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 (2019) 
137 Obsrvador: Estarão os hospitais no mesmo caminho que os videoclubes? (2020) 
138 Observador: Governo estima acabar 2020 com défice zero no SNS (2020) 
139 Visão: Registo de Saúde Eletrónico vai ser aberto a clínicas e hospitais privados (2019) 
140 Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 (2019) 
141 INE: Resident population (No.) by Place of residence, Sex and Age group (2019) 
142 WHO: From Innovation to Implementation - eHealth in the WHO European Region (2016) 
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gleichwertigen Zugang zur Gesundheitsfürsorge zu gewährleisten. Dieses geschaffene Telemedizinnetzwerk beinhaltet 20 Hauptfür-

sorgeeinrichtungen und fünf Krankenhäuser. Zwischen 1998 und 2011 wurde die Telemedizin insgesamt 130.000 Mal zur Behand-

lung verwendet, mit Dienstleistungen wie Telekonsultationen, Teleradiologie, Teleultraschall und Telepathologie.143 

 

 

3.4.2. Patient 2.0 

 

In diesem Kontext der Telehealth entstand auch das Programm Patient 2.0. Seit 2015 in Kraft, fördert es einen selbstständigen, inte-

ressierten und im Umgang mit technischen Geräten bewanderten Patienten, welcher außerhalb medizinischer Einrichtungen Lösungen 

für seine Symptome findet.144 Das Konzept eines medizinisch „mündigen“ Patienten soll zur Entlastung der traditionellen Gesund-

heitsdienstleister mit ihren überfüllten Wartesälen führen. Dies geschieht bereits in ähnlicher Weise auf Gesundheitsportalen im Inter-

net145, wenn viele Menschen ihre Beschwerden zunächst im Internet „googlen“, bevor sie ihren Hausarzt aufsuchen.  

 

Als Teil dieser Bemühungen ist auch die Ausgabe von elektronischen Rezepten zu verstehen. Die Verschreibung von Medikamenten 

nach vorheriger Untersuchung durch einen Arzt erfolgt heute auch in elektronischer Form. Der Zugriff ist kostenfrei und erfordert 

lediglich die vorherige Registrierung beim Internetportal des Nationalen Gesundheitswesens SNS.146 Dieses elektronische Modell 

eines „papierlosen Rezeptes“ umfasst den gesamten Zyklus eines medizinischen Rezeptes, von der Verschreibung beim Arzt bis zur 

Ausgabe in der Apotheke.147 Dieses Modell erlaubt als Neuerung die Verschreibung mehrerer Medikamente mit einem einzigen Re-

zept. Der Nutzer des Rezeptes kann bei der Ausgabe in der Apotheke entscheiden, ob gleich alle verschriebenen Medikamente ge-

nutzt werden, oder ob nur ein Teil sofort eingelöst wird. Für diesen Zweck beinhaltet das elektronische Rezept einen Zugriffs- und 

Abgabecode für den Patienten zur Bestätigung der Medikamentenausgabe.148 Dieses Modell einer elektronischen Verschreibung 

wurde schrittweise im gesamten nationalen Gesundheitswesen Portugals eingeführt. Mittlerweile stellt es das am meisten gebrauchte 

Verschreibungssystem des SNS dar.149 Landesweit werden in fast allen Apotheken elektronische Rezepte akzeptiert, die bisher min-

destens 10 Mio. mal genutzt wurden.150 Schließlich hat das System der elektronischen Verschreibung zu einer höheren Effizienz und 

besseren Kontrolle geführt.151  

 

Das Online-Bürgerportal, Área do Cidadão, als weiteres Instrument für den Patienten 2.0, bietet als Schnittstelle zwischen Dienstleis-

tungen des SNS und dem Bürger, unter anderem Zugang zum elektronischen Gesundheitsregister und ermöglicht die Abfrage von 

klinischen Daten und Diagnoseergebnissen.152 Es fördert den aktiven Beitrag des Bürgers mit relevanten Informationen zur Vervoll-

ständigung seines klinischen Profils. Das Internetportal bietet eine Vielzahl von Dienstleistungen, welche zuvor oft eine Anfahrt zu 

den jeweiligen Einrichtungen, oder telefonischen Kontakt erforderten, wie beispielsweise eine Terminvereinbarung mit dem Hausarzt 

und die Erstellung eines digitalen Impfausweises. Das Bürgerportal des SNS ermöglicht es seinen Nutzern zudem, chronische Medi-

kation online zu erneuern, sowie deren persönliche Gesundheit zu überwachen. Gerade diese Dienste sind von besonderem Nutzen 

für Menschen mit chronischen Beschwerden, die so notwendige medizinische Dienste von zu Hause erledigen können. Das Pro-

gramm 2.0 trägt somit unter anderem effektiv zu einer höheren Autonomie seiner Patienten bei. Gleichzeitig bedeutet dieser Ansatz, 

die Entlastung der verschiedenen Gesundheitszentren, was zu kürzeren Wartezeiten führt und es den Ärzten ermöglicht, vermehrt den 

Fokus auf Patienten zu legen, die wegen akuter Beschwerden gezwungen sind, physisch anwesend zu sein. 

 

 

  

 
143 WHO: From Innovation to Implementation - eHealth in the WHO European Region (2016) 
144 Saúde Business: O perfil do (novo) paciente 2.0 (2019) 
145 Saúde Business: O perfil do (novo) paciente 2.0 (2019) 
146 SNS24: Consultar Receitas (2019) 
147 SPMS: Receita sem Papel (2020) 
148 SPMS: Receita sem Papel (2020) 
149 PEM Prescritores Privados (2020) 
150 SPMS: Receita sem Papel (2020) 
151 PEM Prescritores Privados (2020) 
152 Plano Estratégico Nacional Para a Telesaúde 2019-2022 (2019) 



ZIELMARKTANALYSE PORTUGAL 2020 | MEDIZINTECHNIK 29 

 

 

 

4. Covid-19-Pandemie und Auswirkungen auf das   

portugiesische Gesundheitswesen 
 

Bis zum 6. August 2020 erfasste das Portugiesische Gesundheitsministerium rund 52.000 bestätigte Covid-19-Fälle, während bereits 

mehr als 37.800 Patienten als geheilt entlassen wurden. Dem stehen rund 1.700 Todesfälle aufgrund des Virus gegenüber. Portugals 

Gesundheitssystem konnte die bisherigen Herausforderungen durch die Covid-19-Pandemie gut bewältigen. Das Land setze früh auf 

umfangreiche Tests, um Verdachtsfälle zu klären. Von rund 10 Mio. Einwohnern wurden rund 1,7 Mio. Proben ausgewertet.153  

 

Die Europäische Kommission geht in ihrer Sommerprognose davon aus, dass Portugal 2020 stärker als der Durchschnitt der Euro-

zone von Covid-19 betroffen sein wird. Für 2020 liegt die deutlich nach unten korrigierte Erwartung für das portugiesische Bruttoin-

landsprodukt (BIP) bei -9,8 %. Allerdings soll 2021 mit +6,0 % eine kraftvolle Trendwende eintreten. Portugal kann nach der Eini-

gung der EU auf ein Hilfspaket für die wirtschaftliche Erholung ebenfalls auf Unterstützung zählen. Die Regierung erwartet zwischen 

2021 und 2026 insgesamt 15,3 Mrd. Euro vonseiten der EU. Von 2016 bis 2019 investierte die Regierung bereits verstärkt in den 

nationalen Gesundheitsdienst Serviço Nacional de Saúde (SNS). Ende März 2020 sprach Finanzminister Mário Centeno von einem 

Anstieg der jährlichen Ausgaben um 1,63 Mrd. Euro (+17,8 %) und der Personalausgaben um 958 Mio. Euro (28 %).154 

 

Die Krise stellt sich gleichzeitig als Herausforderung wie auch als Chance dar. Portugal will die Krisenbewältigung und eine Neuauf-

stellung des Landes für die Zukunft miteinander verbinden. Ende Juli 2020 wurde ein wirtschaftlicher und sozialer Erholungsplan bis 

2030, Plano de Recuperação Económica de Portugal 2020-2030, veröffentlicht. Das Dokument basiert auf 10 umfangreichen strate-

gischen Achsen, in dem unter anderem auch die Bedeutung des Gesundheitssektors und die Stärkung des Gesundheitswesens und 

verschiedener Branchen unterstrichen werden. Das Gesundheitssystem soll durch Investitionen in Ausrüstung und Personal für die 

Zukunft aufgestellt werden. Auch die Forschung und Methoden wie der 3D-Druck sind Bausteine für eine bessere Wettbewerbsposi-

tion. Das Biotechnologiecluster soll ausgebaut und Portugal zu einer „Fabrik Europas“ im Bereich der Gesundheitswirtschaft werden. 

Dieser Strategieplan der Regierung zur wirtschaftlichen Erholung bis 2030 setzt auch auf die Verbesserung der Infrastruktur und die 

Förderung neuer Technologien, sowie eHealth, Smart Health und Robotik. Es finden sich ebenfalls Bestrebungen, die lokale Produk-

tion auszubauen und Lieferketten zu verkürzen. Damit soll die Importabhängigkeit des Landez reduziert werden. Im Fokus steht die 

Abhängigkeit von externen Lieferanten, wie beispielweise aus China, in den Bereichen Gesundheit, Maschinen, Elektronik, Energie 

und Nahrungsmittel. Das Ziel der Regierung sind kürzere Produktions- und Verbrauchsketten.155 

 

Im Hinblick auf rechtliche Rahmenbedingungen ist zu beachten, dass die Europäische Kommission das Datum der Anwendung der 

neuen Verordnung über Medizinprodukte, Medical Device Regulation (MDR), aufgrund der Coronakrise um ein Jahr auf den 26. Mai 

2021 verschoben hat. Die Pandemie hat die Nachfrage nach bestimmten lebenswichtigen Medizinprodukten erhöht, daher müssen alle 

potenziellen Marktstörungen hinsichtlich der Verfügbarkeit von sicheren und lebenswichtigen Medizinprodukten vermieden werden. 

Die derzeitigen Regeln gelten noch ein weiteres Jahr. 

 

Es besteht ein weltweiter Bedarf an einer neuen (Re-)Organisation des Gesundheitssystems, deren Notwendigkeit nun mit der 

Coronakrise deutlich geworden ist. Digitale Lösungen verleihen den veralteten Gesundheitssystemen, die im 20. Jahrhundert entstan-

den sind, einen Mehrwert. Portugals Entwicklungen im Bereich eHealth sind ein anschauliches Beispiel dafür, wie Veränderungen 

während und nach einer Krise möglich sind.156  

 

Über das thematische Netzwerk Smart Health Network des Health Cluster Portugal (HCP) wurden bereits zahlreiche Lösungen als 

Antwort auf die Pandemie geschaffen, wie beispielsweise ein spezielles Armband genannt werden, das die digitale Überwachung von 

Personen, bei denen eine Infektion mit Covid-19 diagnostiziert und/oder vermutet wird, in ihren Wohnungen ermöglicht; die Einrich-

tung eines technischen Unterstützungs- und Hilfszentrums für den Einsatz von Beatmungsgeräten; sowie eine E-Learning-Plattform, 

die Inhalte zu Covid-19 für Angehörige der Gesundheitsberufe bereitstellt.157  

 
153 GTAI: Portugal will sich nach Covid-19 neu aufstellen (2020) 
154 República Portuguesa: Portugal apresenta saldo orçamental excedentário que permite enfrentar os desafios de hoje (2020) 
155 República Portuguesa: Visão Estratégica para o Plano de Recuperação Económica de Portugal 2020-2030 (2020) 
156 Health Management: Digital Healthcare Systems: Now More than Ever (2020) 
157 Health Cluster Portugal: COVID-19: Health Cluster Portugal cria soluções de monitorização, apoio técnico e e-learning (2020) 
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5. Branchenspezifische Rahmenbedingungen  
 

5.1. Rechtliche Rahmenbedingungen  
 

5.1.1. Registrierung von Medizinprodukten in Portugal 

 

Der Medizintechniksektor wird von einem umfassenden Rechtsrahmen geschützt, der ein hohes Sicherheits- und Gesundheitsschutz-

niveau für Patienten und Nutzer, sowie eine angemessene, funktionelle Leistungsfähigkeit der Produkte gewähren soll. In diesem 

Zusammenhang erlegt dieser Rechtsrahmen den verschiedenen Akteuren (Produzenten, Händlern, Anwendern und zuständigen Be-

hörden) eine Reihe von Verpflichtungen und Verfahren auf, die entlang verschiedener Stadien von der Herstellung bis nach dem Ge-

brauch der Medizintechnik anfallen.158 Um in Portugal Medizinprodukte vertreiben zu können, ist eine Registrierung bei Infarmed, 

der zuständigen Nationalen Behörde für Arzneimittel und Gesundheitsprodukte, erforderlich. Unter welchen Bedingungen ein Medi-

zinprodukt erfolgreich bei Infarmed registriert werden kann, ist auf europäischer Ebene durch die Richtlinien 93/42/EWG und 

90/385/EWG geregelt. Damit verläuft das Registrierungsverfahren hinsichtlich der Anforderungen nicht anders ab als in Deutschland. 

 

Im Jahr 2017 trat die neue Verordnung über Medizinprodukte MDR in Kraft, deren Übergangsfrist voraussichtlich im Mai 2020 en-

den sollte. Diese sieht eine Reihe von Neuerungen vor, die zum Zwecke der besseren Überprüfbarkeit strengere Anforderungen an 

Medizinprodukthersteller und benannte Stellen vorsehen.159 Eine dieser Neuerungen ist das „System der einmaligen Produktnum-

mer“, Unique Device Identification (UDI). Medizinprodukte müssen somit künftig eine weltweit eindeutige Produktnummer tragen. 

Diese wird maschinenlesbar auf dem Produkt und/oder der Verpackung hinterlegt. Mit der einmaligen Kennzeichnung von Medizin-

produkten und ihren Produktmerkmalen in einer zentralen Datenbank ist eine Rückverfolgung dieser Produkte jederzeit möglich.160  

 

Die Covid-19-Pandemie hat außergewöhnliche Umstände geschaffen, die erhebliche zusätzliche Ressourcen und eine erhöhte Verfüg-

barkeit lebenswichtiger medizinischer Geräte erfordern. Um den Mitgliedsstaaten, Gesundheitsinstitutionen und Wirtschaftsakteuren 

die Möglichkeit zu geben, dem Kampf gegen die Pandemie höchste Priorität zu geben, hat die Europäische Kommission das Datum 

der Anwendung der Verordnung über Medizinprodukte MDR um ein Jahr auf den 26. Mai 2021 verschoben. Die Covid-19-Pandemie 

hat die Nachfrage nach bestimmten lebenswichtigen Medizinprodukten erhöht, daher müssen alle potenziellen Marktstörungen hin-

sichtlich der Verfügbarkeit von sicheren und lebenswichtigen Medizinprodukten vermieden werden. Die derzeitigen Regeln gelten 

noch ein weiteres Jahr.161 

 

 

5.1.2. Einkaufsbedingungen des SNS 

 

Aufgrund der finanziellen Situation des SNS war das Gesundheitssystem dazu gezwungen, sich zu reformieren, um vorhandene Mit-

tel effizienter zu verwalten und Kosten einzusparen. Durch die Einführung des Gemeinschaftsdienstes für das Gesundheitsministe-

rium, Serviços Partilhados do Ministério da Saúde (SPMS), ist eine zentrale Verwaltungsstelle für das öffentliche Gesundheitssystem 

in Portugal geschaffen worden. Diese ist nicht nur für die Finanzen, das Personalwesen und Informations- und Kommunikationsleis-

tungen aller zum SNS gehörenden Einrichtungen zuständig, sondern auch für deren Logisitk und den Einkauf. Somit ist die Beschaf-

fung von neuen Produkten nicht Aufgabe der einzelnen Einheiten des SNS, sondern fällt in den Verwantwortungsbereich des SPMS.  

 

Durch die Verordnung Nr. 55/2013 vom 7. Februar 2013 wurde die Regelung eingeführt, dass der Erwerb von Gütern und Dienstleis-

tungen in sogenannten öffentlichen Beschaffungsverträgen, contratos públicos de aprovisionamento (CPA), vertraglich geregelt 

wird.162 Diese CPAs legen die Kriterien fest, die ein Medizinprodukt oder eine Medizintechnologie vorweisen muss, um an den SNS 

verkauft werden zu können. Sie werden daher auch als Rahmenverträge, acordos-quadros (AQ) bezeichnet. Es werden zudem die 

rechtlichen, technischen, wirtschaftlichen und finanziellen Bedingungen für den künftigen Erwerb bestimmter Waren oder Dienstleis-

tungen über einen bestimmten Zeitraum geregelt. Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die Lieferanten den Bedürfnissen des SNS 

hinsichtlich der Preise und Fristen sowie des Servicegrades und der Servicequalität entsprechen. Gab es anfangs nur zwei Rahmen-

 
158 Infarmed: Dispositivos Médicos (2020) 
159 Tüv Süd: EU-Medizinprodukteverordnung (2019)  
160 DeciceMed: Unique Device Identification (2016)  
161 Health Management: EU Medical Devices Regulation is Postponed (2020) 
162 Portaria n.º 55/2013 (2020) 
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verträge (einen für Medizinprodukte und einen für Medikamente), so gibt es heute bereits 35 verschiedene Rahmenverträge, bei-

spielsweise in den Bereichen Telemedizin und Cybersecurity. Ziel ist es, die Einkaufsprozesse unbürokratisch zu gestalten, zu ratio-

nalisieren und zu beschleunigen sowie deren Effizienz zu erhöhen. CPAs haben eine Laufzeit von einem Jahr und werden um maxi-

mal drei Jahren verlängert, es sei denn, sie werden nach dem ersten Jahr von einer der beiden Parteien mindestens 60 Tage im Voraus 

gekündigt. 

 

Um in einen CPA mit aufgenommen zu werden ist eine öffentliche Ausschreibung nötig, es sei denn man konnte zu einem früheren 

Zeitpunkt belegen, dass die Produkte den erforderlichen Kriterien entsprechen. Hierfür müssen die Angebote der Unternehmen auf 

der Plattform e3P163, dem elektronischen Einkaufskatalog des SPMS, abgegeben werden. Diese Plattform wurde entwickelt, um den 

Einkaufsprozess transparenter und effizienter zu gestalten. Potenzielle Lieferanten können sich dort registrieren und anschließend die 

Schritte bis zum Eingang der Bestellung bei der SNS-Einheit nachvollziehen. Weiterhin registrieren die Einrichtungen und Dienste 

des SNS sowie die Lieferanten alle drei Monate auf der Plattform ihre Einkäufe und Verkäufe in den Abschnitten des Katalogs.164 

 

Alle Einrichtungen und Dienste des Nationalen Gesundheitsdienstes sind verpflichtet, durch den SPMS im Rahmen der CPA/AQ 

einzukaufen, es sei denn, das für den Gesundheitsbereich zuständige Regierungsmitglied schließt einzelne Einrichtungen aus, oder 

dass es für das Produkt keinen bestehenden CPA gibt. In diesen Fällen treten die Anbieter mit den Gesundheitseinrichtungen in Kon-

takt. Sobald der öffentliche Beschaffungsvertrag festgelegt ist, können Kaufverfahren und Vertragsverlängerungen ausschließlich im 

Rahmen dieser CPA durchgeführt werden.165 Im Jahr 2018 konnte das Gesundheitsministerium durch den zentralisierten Einkauf 

insgesamt 132,2 Mio. Euro einsparen, wobei hier nicht alleine Medizinprodukte, sondern auch Medikamente und weitere Gesund-

heitsprodukte, die dem gleichen Einkaufsprozess unterliegen, miteinbezogen wurden.166 Insgesamt wurden ca. 16 % der Produkte, die 

im Jahr 2017 noch durch den nicht zentralisierten Einkauf erworben wurden, im Jahr 2018 über den SPMS eingekauft, unter anderem 

mit dem Ziel dadurch Kosten einzusparen. Trotz dieses Anstiegs war die Kosteneinsparung für 2018, also bei Miteinberechnung von 

Strom, Fuhrpark oder Treibstoff sowie interne Einkäufe des SPSM, niedriger als im Jahr 2017. Laut des SPMS liegt dies an einer 

allgemeinen Preiserhöhung innerhalb des Marktes. Wenn noch mehr eingespart worden wäre, hätte dies zu einem Verlust an Qualität 

des öffentlichen Gesundheitssystems führen können. Generell sollen erzielte Ersparungen zu 100 % als Investitionen in das Gesund-

heitssystem zurückfließen.167 

 

Des Weiteren plant die Regierung eine zusätzliche Aufwandsgebühr für Medizinprodukte für das Jahr 2020. Künftig soll jeder Liefe-

rant, der dem SNS Medizinprodukte oder Zubehör in Rechnung stellt, sei es ein Hersteller, ein Agent oder ein Händler, die Aufwands-

gebühr entrichten müssen. Die dadurch gewonnenen Einnahmen sollen in einen Fond fließen, mit dessen Hilfe moderne Gesundheits-

technologien für den SNS finanziert werden. Ausgeschlossen von dieser Maßnahme sind allein große in-vitro-diagnostische Medizin-

produkte sowie Lieferanten, die sich vorbehaltlos an das so genannte „Abkommen für die Nachhaltigkeit“ des SNS halten. Dies ist 

eine Vereinbarung zwischen dem portugiesischen Staat und den Zuliefererverbänden über die Festlegung von Zielen für die maxima-

len öffentlichen Ausgaben für den Kauf von Medizinprodukten und Reagenzien.168  

 

Die Höhe der Gebühr ist von dem Verkaufsvolumen des jeweiligen Lieferanten abhängig. Ab einem jährlichen Verkaufsvolumen von 

1 Mio. Euro fällt eine Gebühr von 1,5 %, ab 5 Mio. von 2,5 % und ab 10. Mio Euro eine Abgabe von 4 % an. Die Aufwandsgebühr 

bezieht sich dabei auf den Gesamtwert der Käufe der SNS-Einheiten und wird abzüglich der Mehrwertsteuer erhoben. Darüber hinaus 

sind Ausgabenobergrenzen des SNS festgelegt, wie sie zum vermeintlichen Zwecke der Nachhaltigkeitsförderung des SNS bereits für 

Pharmazielieferanten fixiert wurden.  

 

Die Einführung einer zusätzlichen Aufwandsgebühr bei Medizinprodukten wird derweil von mehreren Seiten scharf kritisiert.169 Me-

dizinprodukte würden dem SNS gerade helfen nachhaltiger zu wirtschaften und nun durch die Gebühr unfairerweise bestraft werden. 

Denn die medizinischen Geräte und Produkte brächten eine Reihe von Dienstleistungen mit, die dem SNS nicht in Rechnung gestellt 

würden, wodurch er eine hohe Summe an Kosten einspare; beispielsweise die Anbringung und Installation der Geräte, oder durch die 

Unterstützung der Patienten mit Medizinprodukten zu Hause, die ansonsten häufiger den SNS aufsuchen würden. Es wird geschätzt, 

dass der SNS durch die Medizintechnikunternehmen insgesamt etwa 50 Mio. Euro jährlich einspart. Dem hinzuzufügen sei, dass der 

 
163 e3P: Home (2020)  
164 SNS: Contratos Públicos de Aprovisionamento (CPA) • Equipamentos e Dispositivos médicos de uso comum em Internamento e Ambulatório (2017)  
165 Revista Portuguesa de Farmacoterapia: Compras centralizadas na saúde (2015)  
166 Público: Compras centralizadas poupam perto de 160 milhões à saúde (2019) 
167 Supply Chain Magazine: Cerca de 160 milhões de euros poupados graças a compras centralizadas. (2019) 
168 Eco: Fornecedores de dispositivos médicos do SNS vão pagar contribuição extra para a Saúde (2019)  
169 Público: Governo cria contribuição extraordinária para dispositivos médicos (2019) 
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durchschnittliche Preis für ein Medizinprodukt zugunsten des SNS bereits gesunken war – im Jahr 2019 um 9,3 % im Vergleich zum 

Vorjahr. Zudem profitierte der SNS bereits erheblich von Zinseinsparungen. Denn, obwohl der SNS verschuldet ist und Rückzahlun-

gen im Durchschnitt ca. 300 Tage brauchen, beliefern Medizintechnikunternehmen den SNS weiterhin ohne auf gesetzliche Verzugs-

zinsen zurückzugreifen. Es wird geschätzt, dass der SNS dadurch bereits 7,2 Mio Euro einsparen konnte.170  

 

 

5.2. Politische Rahmenbedingungen  
 

Die portugiesische Regierung hat seit 2017 die Gelder für den Gesundheitssektor und damit auch für den SNS kontinuierlich angeho-

ben. So beträgt das Gesundheitsbudget für das Jahr 2020 mehr als 11 Mrd. Euro, was einen Anstieg um 941 Mio. Euro (+ 10,4 %) 

gegenüber dem Haushaltsbudget von 2019 bedeutet. Darüber hinaus wurde im Dezember 2019 vom Ministerrat der Plan zur Verbes-

serung der Reaktionsfähigkeit des SNS genehmigt. Dieser umfasst die Bezuschussung von 800 Mio. Euro des öffentlichen Gesund-

heitssystems und die Schaffung von bis zu weiteren 8.400 Stellen. Die Neubesetzungen, die sich an Ärzte, Krankenpfleger und an-

dere Spezialisten richten, sollen bis Ende 2021 abgeschlossen sein und würden damit ein Einstellungsplus von 14 % im Vergleich 

zum Jahr 2019 bedeuten. 

 

Daneben ist zusätzlich die Verbesserung der Arbeitskonditionen des bestehenden Personals vorgesehen.171 So sollen beispielsweise 

Überstunden ausgeglichen, Zeitarbeit eingedämmt und ein anreizstärkeres Vergütungssystem etabliert werden. Weiterhin soll der 

Zugang zur Erstversorgung verbessert werden. Es ist daher geplant, die anfallende und von den Patienten zu tragende Behandlungs-

gebühr abzuschaffen, zahnärztliche Leistungen in die Dienstleistungen des SNS miteinzuschließen und Patienten nicht nur einen 

Hausarzt, sondern auch persönlich zugewiesene Arzthelfer zur Verfügung zu stellen. Weiterhin sollen die Anzahl durchzuführender 

Behandlungen gesteigert und Wartezeiten der Patienten dadurch gleichzeitig verringert werden. Die Modernisierung der Geräte und 

Ausstattungen ist ebenfalls vorgesehen.172 Die Regierung plant darüber hinaus den Ausbau der mentalen Gesundheitsversorgung. Es 

sollen nicht nur mehr Psychiater eingestellt werden, das Gesundheisministerium möchte auch 40 Mio. Euro in die Bereitstellung von 

ca. 800 neuen Betten für psychisch-mental Erkrankte investieren und mindestens 10 neue Ärzteteams mit dem Fokus auf Palliativme-

dizin aufbauen.  

 

Zusätzlich zu den 800 Mio. Euro sollen noch im Jahr 2020 weitere 550 Mio. Euro zum Abbau der im Jahr 2019 verursachten Schul-

den beitragen. 190 Mio. Euro sollen für die Modernisierung von Krankenhäusern ausgegeben werden. Ein Teil dieser 190 Mio. Euro 

wird aus der Bezuschussung der 800 Mio. Euro entnommen, jedoch wurde bislang nicht offiziell bestätigt, in welcher Höhe dieser 

Anteil geplant ist. Laut des Gesundheitsministeriums sei die Investition der 190 Mio. Euro auch in Projekte geplant, die über mehrere 

Jahre andauern, wie beispielsweise der Umbau eines Gebäudes des Krankenhauses Hospital de Gaia bei Porto.173 Insgesamt stehen 

dem SNS für das Jahr 2020 also mindestens 1,3 Mrd. Euro für Investitionen zur Verfügung, wobei diese teilweise auf die kommen-

den Jahre verteilt werden. 

 

5.2.1. Nationalstrategie zur Qualitätssteigerung im Gesundheitswesen 2015-2020 

 

Die Regierung Portugals setzt ihre Vorhaben im Rahmen verschiedener Pläne zur Verbesserung des portugiesischen öffentlichen Ge-

sundheitssystems um. Hierzu gehört die nationale Strategie für mehr Qualität im Gesundheitswesen 2015-2020, Estratégia Nacional 

para a Qualidade na Saúde 2015-2020, die im Folgenden vorgestellt wird. Dem Strategieplan von 2009-2014 nachfolgend soll die 

Strategie 2015-2020 die Verfolgung der vorhergehenden Ziele weiterhin garantieren und bestärken. Als Hauptziel gilt es, die Qualität 

und Sicherheit der Gesundheitsversorgung zu stärken sowie die Rechte der Bürger in ihren Beziehungen zum Gesundheitssystem zu 

gewährleisten. Für die Umsetzung der Pläne ist die Generaldirektion für Gesundheit, Direção-Geral da Saúde (DGS), zuständig, die 

dem Gesundheitsministerium untersteht, aber über Verwaltungsautonomie verfügt. Ihre Aufgabe ist es, die Aktivitäten zur Gesund-

heitsförderung und Krankheitsprävention zu regulieren, zu lenken und zu koordinieren sowie die technischen Bedingungen für eine 

angemessene Gesundheitsversorgung festzulegen. 

 

 

 
170 Público: Mais carga fiscal, menos qualidade nos cuidados de saúde (2020)  
171 Dnoticias: Orçamento para 2020 com mais de 11 mil milhões para gastar em Saúde (2019) 
172 Observador: Orçamento da Saúde reforçado em 800 milhões de euros. Governo anuncia contratação de 8400 profissionais de saúde (2019) 
173 Eco: Governo reforça orçamento da Saúde em 800 milhões e promete contratar 8.400 trabalhadores (2019) 
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Der Strategieplan legt den Schwerpunkt auf die Stärkung der folgenden Maßnahmen im Gesundheitswesen:  

 

1. Verbesserung der klinischen und organisatorischen Qualität  

Unter diesen Punkt fallen beispielsweise die Implementierung von Mechanismen zur kontinuierlichen Qualitätsverbesserung, die 

Sicherstellung und Überprüfung der Qualität der Vorschriften für Behandlungen, Medikamente und ergänzende Diagnosemittel sowie 

die Ermittlung und Verbreitung bewährter Verfahren. Außerdem kommt der Förderung der klinischen Forschung als Instrument zur 

Verbesserung der Pflege und der institutionellen Qualität eine wichtige Rolle zu.  

 

2. Verstärkter Zugang zu klinischen Leitlinien  

Ein wichtiger Aspekt in diesem Bereich ist die Verbesserung der Reflexionspraxis durch die systematische Durchführung interner 

klinischer Audits und die Bewertung der Ergebnisse auf nationaler Ebene. Externe Gutachten sollen zudem die Einhaltung der natio-

nalen klinischen Standards überprüfen.  

 

3. Verbesserung der Patientensicherheit 

Die strategischen Ziele des Nationalen Plans für Patientensicherheit, Plano Nacional de Segurança do Doente, sollen umgesetzt so-

wie Mechanismen gestärkt und die Reaktion auf Meldung von unerwünschten Nebenwirkungen und Unfällen in der Gesundheitsver-

sorgung verbessert werden.  

 

4. Permanente Qualitäts- und Sicherheitsüberwachung 

Die klinische und organisatorische Qualität sowie die Patientensicherheit sollen mithilfe eines Überwachungspanels anhand von Indi-

katoren bewertet werden. Außerdem soll eine zentrale Stelle geschaffen werden, die die Qualität und die Sicherheit der vom SNS 

bereitgestellten Gesundheitsdienstleistungen überwacht. Des Weiteren soll die Meinung der Bürger zu Qualität und Gesundheitsver-

sorgung eingeholt werden. 

 

5. Anerkennung der Qualität von Gesundheitseinrichtungen 

Durch das Akkreditierungsmodell des Gesundheitsministeriums soll die Akkreditierung der Qualität der Grund-, Krankenhaus-, kon-

tinuierlichen und Palliativversorgung auditiert und zertifiziert werden. 

 

6. Transparente Informationen für die Bürger und Erhöhung ihrer Kompetenz 

Darunter fallen Maßnahmen zur Förderung der Gesundheitserziehung und Alphabetisierung genauso wie die Verbreitung vergleich-

barer Leistungsinformationen mit Schwerpunkt auf international anerkannte Indikatoren.174  

 
174 DGS: Estratégia Nacional para a Qualidade na Saúde 2015-2020 (2020)  
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5.2.2. Health Cluster Portugal: Strategieplan 2030 

 

Des Weiteren wird der Gesundheitssektor in Portugal vom Verband Health Cluster Portugal (HCP) repräsentiert, der 2008 gegründet 

wurde. In ihm vereinen sich mehr als 170 portugiesische Universitäten, Forschungsinstitute, Krankenhäuser, Organisationen und Un-

ternehmen aus den Sektoren Biotechnologie, Pharmazie, Medizintechnik und Gesundheitsdienstleistungen.  

Die Organisation hat zum Ziel, Projekte aus den Bereichen klinische und translationale Forschung, Active-Aging, eHealth und Ge-

sundheitstourismus voranzutreiben und Portugals Attraktivität für Investitionen und Geschäftspartnerschaften innerhalb des Gesund-

heitssektors zu steigern.175 

 

Nach Einschätzungen des HCP wird der Gesundheitssektor in Portugal 2030 einer der dynamischsten und wettbewerbsfähigsten 

Branchen des Landes sein und die Anerkennung der Qualität der Dienstleistungen und Produkte erheblich steigen. Demnach soll die 

Gesundheitsbranche 2030 einen Umsatz von mehr als 33 Mrd. Euro erwirtschaften, nationale Exporte sollen einen Wert von 3,5 Mrd. 

Euro überschreiten, Patienten einen verbesserten und bequemeren Zugang zu den Gesundheitseinrichtungen erhalten und Daten sol-

len Grundlage von therapeutischen Entscheidungen und Forschungen werden. Weiteren Schätzungen zufolge werden 330.000 Men-

schen in der Gesundheitsbranche tätig sein und mehr als 1.000 Ärztinnen und Ärzte in Unternehmen des Sektors arbeiten.176 

 

Als Repräsentant der verschiedenen Stakeholder der nationalen Gesundheitsbranche, stellte der Verband am 27. November 2019 ei-

nen Strategieplan für das Jahr 2030 vor, der darauf abzielt, die Wettbewerbsfähigkeit des portugiesischen Gesundheitssektors zu stei-

gern sowie eine höhere Qualität für Patienten zu gewährleisten. Hierfür sollen vier für den Erfolg maßgebliche Eckpfeiler ausgebaut 

werden; diese sind: Innovation, Globalisierung, Digitalisierung und Datennutzung. Für jedes dieser vier Kriterien wurden übergrei-

fende Ziele und konkrete Maßnahmen definiert, die in der folgenden Tabelle 6 vorgestellt werden.177 

 

Tabelle 6: Plano Estratégico 2030 — Health Cluster Portugal 

4 Säulen Definierte Ziele Maßnahmen 

Innovation 

Förderung der Zusammenarbeit im 

Bereich F&E 

• Unterstützung der Kooperation zwischen den 

Forschungszentren 

• Ausbau von Partnerschaften, die Forschungen 

finanzieren 

• Größere Fokussierung auf nationale Innovati-

onstreiber  

• Erhöhung der Integration von nationaler F&E in 

Produkte und Dienstleistungen 

• Beschleunigung der Verfahren für klinische 

Prüfungen  

• Ausrichtung der Forschungstätigkeiten auf 

die Bedürfnisse der Industrie 

Globalisierung 

FDI attraktiver gestalten und in-

dustrielle Zusammenarbeit unter-

stützen 

• Gewinnung der Investoren im Rahmen der Pro-

duktionskapazitäten 

• Wachstum nationaler Firmen 

• Konsolidierung und stärkere Zusammenarbeit 

zwischen nationalen Unternehmen zur Steige-

rung von Skaleneffekten 

• Verstärkung des bestehenden Programmes, 

das Investition in die Produktion fördert 

• Spezieller Fokus auf Förderung der Zusam-

menarbeit bei Medizinprodukten 

Digitalisierung 

Schnellerer Ausbau digitaler Infra-

strukturen 

 

• Förderung der Entwicklung von Start-Ups im 

Gesundheitsbereich 

• Ansiedlung von Gesundheitsinnovationszentren 

• Exporte von neuen medizintechnischen Lösun-

gen 

• Einführung digitaler Innovationen zur Effizienz-

steigerung 

• Positionierung Portugals als Ausrichtungs-

land wichtiger Konferenzen zum Thema Digi-

talisierung und Technologie im Gesundheits-

wesen 

• Steigerung der Standortattraktivität für Tech-

nologieinnovationszentren  

Datennutzung 

Einrichtung eines Value-Based 

Healthcare Systems und erleich-

terter Zugang zu Daten 

• Förderung der Übernahme von Daten 

• Sicherstellung der Nutzbarkeit der Daten für 

das Pflegemanagement und für die Forschung 

• Anpassung der Dienstleistungen an den jeweili-

gen Patienten durch Daten 

• Bildung eines Konsortiums zur Entwicklung 

eines data lakes mit Gesundheitsdaten 

• Vorschlag von rechtlichen Rahmenbedingun-

gen für die Nutzung von Gesundheitsdaten  

• Internationale Verbreitung von Ergebnissen 

Quelle: Health Cluster Portugal: Strategic Plan 2030 (2019) 

 
175 Health Cluster Portugal: Quem somos (2020) 
176 Health Cluster Portugal: Strategic Plan 2030 (2019) 
177 Health Cluster Portugal: Strategic Plan 2030 (2019) 
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5.2.3. Nationaler Strategieplan für Telemedizin 2019-2022 

 

Auch im Bereich der eHealth wurde ein strategischer Plan von dem SPMS erarbeitet mit dem Ziel die Telemedizin im öffentlichen 

Gesundheitssektor zu verbessern und zu erweitern. Laut des Vorsitzenden des SPMS, Henrique Martins, sei die Telemedizin bereits 

ein fester Bestandteil des SNS, jedoch sei es an der Zeit diese besser zu strukturieren und effizienter zu gestalten. Der Strategieplan, 

der bis einschließlich 2020 umgesetzt werden soll, wird in der folgenden Abbildung dargestellt. Hierbei wurden sechs Oberziele defi-

niert, die in der Abbildung durch römische Ziffern gekennzeichnet sind, sowie die dazugehörigen operativen Maßnahmen. 

 

Abbildung 12: Nationaler Strategieplan für Telemedizin 2019-2022 

Quelle: SPMS (2019) 

 

 

 

 

5.3. Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten  
 

Das größte Subventionsprogramm der portugiesischen Regierung „Portugal 2020“, dem sämtliche portugiesische Finanzierungspro-

gramme unterstellt sind, läuft über den Zeitraum 2010-2020. Es hat die Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der heimischen Wirt-

schaft mit Finanzbeiträgen im Rahmen der EU-Kohäsionspolitik zum Ziel, die verfallen, wenn die Subventionen nicht zugeteilt wer-

den. Bis 2020 wird Portugal regionale Investitionsbeihilfen in Höhe von 25 Mrd. Euro von der EU-Kommission erhalten. Die Förde-

rung unterscheidet sich regional, da insbesondere Gebiete mit niedriger Dichte, d.h. weniger entwickelte Regionen, im Kontext der 

nationalen Förderprogramme stärker unterstützt werden. Im Portugal 2020 erhalten diese Regionen daher eine positive Differenzie-

rung etwa durch Ausschreibungen, die speziell für diese Regionen gültig sind, Bonifizierungskriterien bei der Evaluierung von Ange-

boten und Aufschlägen bei Zuschüssen. Das Programm berücksichtigt hierbei Kriterien wie Bevölkerungsdichte, physische Eigen-

schaften des Gebietes und sozioökonomische Merkmale der Region.  

 

Das Programm ist in vier thematische, nationale Förderungsmaßnahmen (Programas Operacionais Temáticos no Continente)178 

gegliedert: Programm für Wettbewerbsfähigkeit und Internationalisierung , Competitividade e Internacionalização (COMPETE 

2020); Operationales Programm Soziale Integration und Arbeit, Programa Operacional Inclusão Social e Emprego (PO ISE); Opera-

tionales Programm Humankapital, Programa Operacional Capital Humano (POCH); Operationales Programm für Nachhaltigkeit 

 
178 Portugal 2020: Programas Operacionais (2019) 
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und Ressourceneffizienz, Sustentabilidade e Eficiência no Uso dos Recursos (PO SEUR). Diese sind wiederum in Abteilungen unter-

gliedert, die verschiedene Bereiche genauer spezifizieren. Für den Themenschwerpunkt der vorliegenden Zielmarktanalyse sind allge-

meine Förderungsmaßnahmen im Rahmen des COMPETE 2020 relevant, das im Weiteren näher beschrieben wird. 

 

COMPETE 2020 – Wettbewerbsfähigkeit und Internationalisierung (Gesetzesverordnung Nr. 57-A/2015) 

 
COMPETE 2020 ist ein Förderprogramm, dessen generelles Ziel es ist, die Wettbewerbsfähigkeit und die Internationalisierung des 

Landes zu stärken sowie innovative Produkte und Dienstleistungen zu schaffen.179 Das Programm ist dabei in zwei große Bereiche 

aufgeteilt:  

 

SI Inovação180 

 

Das Anreizsystem Innovation, Sistema de Incentivos Inovação (SI Inovação), dient zur Förderung von Unternehmensinnovationen. 

Hierunter fallen die Produktion neuer Güter und Dienstleistungen oder wesentliche Verbesserungen der laufenden Produktion; die 

Einführung neuer oder deutlich vebesserter Herstellungs-, Logistik- und Vertriebsprozesse oder –methoden (ausschließlich Förderung 

von KMUs mit Ausnahme der Herstellungsprozesse und –methoden); die Einführung neuer oder deutlich verbesserter organisatori-

scher Prozesse/Methoden.  

Für ein Projekt kann eine Förderung zwischen 15 und 75 % der gesamten Investitionssumme beantragt werden. Wird eine Förderung 

genehmigt, so wird 50 % des genehmigten Betrages ausgezahlt. Dieser Betrag muss nicht rückerstattet werden. Die weiteren 50 % 

des Betrages werden in Form eines zinslosen Kredites vergeben. Es besteht außerdem die Möglichkeit auf den Kredit zu verzichten. 

In diesem Falle kann die Förderung um 5 % der Gesamtinvestitionssumme erhöht werden, wenn das Projekt zu 25 % aus Eigenkapi-

tal finanziert wird.   

 

SATDAP181  

 

Das Förderprogramm für die digitale Transformation in der öffentlichen Verwaltung, Sistema de Apoio à Transformação Digital da 

Administração Pública (SATDAP), das auch unter dem Namen SAMA 2020 bekannt ist, unterstützt die Digitalisierung der öffentli-

chen Verwaltung. So fördert das Programm insbesondere die Digitalisierung der Beziehung gegenüber Bürgern und Unternehmen, 

der Arbeitsprozesse und der Modellanpassungen von Güter- und öffentlichen Dienstleistungsangeboten.  

 

In diesem Sinne werden Maßnahmen in drei großen Bereichen (1) Modernisierung, (2) Leistungsfähigkeit und (3) Ausbildung von 

Arbeitskräften in öffentlichen Funktionen unterstützt, die im Folgenden näher erläutert werden.   

 

1. Modernisierung: Digitalisierung der zu leistenden Dienstleistungen mittels Restrukturierung und Erweiterung der für öffentliche 

Dienste verwendeten Kanäle; Schaffung neuer dezentralisierter Servicemodelle (sog. „Bürgerberatungsgeschäfte“); Umstrukturierung 

der bestehenden Kommunikations- und Informationsmodelle; Implementierung allgemein gebräuchlicher IKT.  

2. Leistungsfähigkeit: Systeme zur Bewertung des öffentlichen Dienstes (Zufriedenheit des Bürgers, Dienstleistungsniveau, Qualitäts-

zertifizierung), Rationalisierung der Strukturen und Dienstleistungen zum Zwecke höherer Effektivität, Wirksamkeit und Qualität; 

Steuerungs- Überwachungs- und Bewertungsinstrumente; Förderung und Verbreitung neuer Organisations- und Dienstleistungsfor-

men.  

3. Berufliche Ausbildung/Fortbildung von Beamten: Fortbildung im Rahmen von administrativen Modernisierungsprozessen, Ausbil-

dung im Umgang und der Benutzung von IKT; Ethik im öffentlichen Dienst. 

 

Alle Ausschreibungen für die Innovationen in Unternehmen, unter anderem auch die für die Digitalisierung der öffentlichen Verwal-

tung sind unter www.compete2020.gov.pt/Avisos zu finden.   

 

  

 
179 Compete 2020: Missão (2020) 
180 Compete 2020: SI Inovação (2020) 
181 Compete 2020: SATDAP (2020) 

http://www.compete2020.gov.pt/Avisos
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6. Markteintritt in Portugal  
 

Beim Eintritt deutscher Unternehmen in den portugiesischen Markt ist grundsätzlich zu beachten, dass neben zahlreichen Potenzialen, 

die im Bereich Medizintechnik bestehen, ebenfalls Hemmnisse vorzufinden sind, die einen positiven bzw. negativen Einfluss auf den 

Erfolg ausüben. Daher ist es wichtig, diese im Vorfeld zu analysieren und die Markteintrittsstrategie entsprechend anzupassen. Des 

Weiteren werden Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten angesprochen und das Investitionsklima in Portugal sowie grundsätzliche 

Absatzpotenziale für deutsche Unternehmen näher ausgeführt. Schließlich spricht die AHK Portugal auf Grundlage dieser Informatio-

nen unterstützende Markteinstiegsstrategien und Handlungsempfehlungen aus, die den Eintritt in Portugal leichter gestalten sollen. 

 

 

6.1. Markteintrittspotenziale  
 

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in Portugal haben sich in den letzten Jahren stetig verbessert. Eine gute Konjunktur in der 

EU, die den wichtigsten Absatzmarkt für portugiesische Waren und Dienstleistungen darstellt, und die gestiegene Wettbewerbsfähig-

keit Portugals begünstigen Exporte sowie Anlageinvestitionen. Das wachsende Interesse am Themengebiet „Medizintechnik“ und die 

damit einhergehenden Initiativen der Regierung zeigen, dass Portugal ein Markt voller Potenziale dafür ist. Im Folgenden werden 

ausgewählte Markteintrittspotenziale, spezifisch auf die Medizintechnik bezogen, aufgeführt, die den portugiesischen Markt attraktiv 

gestalten. 

 

Steigende Ausgaben des Portugiesischen Staates für Gesundheitsdienstleistungen 

Im Vergleich zum Jahr 2019 stiegen die eingeplanten Mittel für das Jahr 2020 für den Gesundheitssektor in Portugal um 941 Mio. 

Euro (+ 10,4 %). Mit diesem Budget soll unter anderem Personal aufgestockt, die primäre Gesundheitsversorgung ausgebaut und 

Krankenhäuser neu geschaffen bzw. erneuert werden – sowohl in ihrer Infrastruktur als auch in der Organisation. Dabei sollen 179,3 

Mio. Euro im Jahr 2020 allein für die Erweiterung und Renovierung von IT- oder medizinischen Strukturen und Geräten des SNS 

eingesetzt werden, wovon ca. 101 Mio. Euro aus eigenen Mitteln stammen sollen.182 Seit 2013 hat der SNS seine Ausgaben stetig 

erhöht. Machten die finanziellen Aufwendungen des SNS im Jahr 2013 etwa 8,9 Mrd. Euro aus, so beliefen sich diese im Jahr 2018 

auf 10,3 Mrd. Euro. Dabei stiegen auch die Ausgaben für das Personal von ca. 3,5 Mrd Euro auf 4,1 Mrd. Euro an.183 

 

Digitalisierung des Gesundheitssektors 

Portugal hat in den letzten Jahren seinen Fokus auf den digitalen Ausbau der Gesundheitsversorgung gelegt. Durch den angestrebten 

digitalen Transformationsprozess wurden Systeme entwickelt und implementiert, die zu einer Verbesserung der Bereitstellung und 

Verwaltung des Gesundheitswesens und zu einer Steigerung der Effizienz führten. Dies bedeutet auch eine allgemein verbesserte 

gesundheitliche Versorgung für die Bürger in Portugal.184 Ein Beispiel ist das eingeführte papierlose Rezept oder das elektroniche 

Gesundheitsregister für Patienten. Der nationale Plan für Telehealth sieht die Einführung weiterer telemedizinischer Maßnahmen vor, 

wie vermehrte Telediagnosen, -überwachungen und -rehabilitionen. Auch soll das Konzept des Patienten 2.0., eines Patienten, der 

selbstständig durch digitale Infrastruktur an für ihn wichtige Informationen kommt und Lösungen findet, weiter ausgebaut werden. 

 

Alternde Bevölkerung und vermehrte chronische Erkrankungen 

Wie in den anderen europäischen Ländern gibt es eine immer höhere Nachfrage nach Behandlungen, insbesondere durch das ver-

mehrte Erkranken an chronischen Krankheiten und den demographischen Wandel. Laut dem Geographie-Portal Lexas waren im Jahr 

2018 20,3 % der portugiesischen Bevölkerung älter als 65 Jahre und 14,0 % jünger als 15 Jahre. Damit ist Portugal eines der wenigen 

Länder weltweit, das schon jetzt einen Prozentsatz von über 20 % hinsichtlich des Anteils der über 65-Jährigen an der nationalen Be-

völkerung aufweist.185 Zudem litten im Februar 2019 ca. 3,9 Mio. Portugiesen und damit rund 38 % der portugiesischen Bevölkerung 

an mindestens einer chronischen Krankheit.186 

 

 

 

 
182 Dnoticias.pt: Orçamento para 2020 com mais de 11 mil milhões para gastar em Saúde (2019) 
183 PORDATA: SNS: despesa total e com pessoal ao serviço - Continente (2020) 
184 Público: Transformação digital e inovação na saúde em debate no “Portugal eHealth Summit (2018) 
185 Lexas: Länderdaten Altersstruktur (2018) 
186 Diário de notícias: 3,9 milhões de portugueses têm pelo menos uma doença crónica (2019) 
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Hohe Nachfrage nach privatem Gesundheitssystem 

Auch im privaten Gesundheitssektor werden die Kapazitäten mit Investitionen von über 750 Mio. Euro weiter ausgebaut. Bis 2020 

sind zu den bisherigen 114 privaten Krankenhäusern weitere 19 geplant. Dabei soll nicht nur das Netz der Krankenhäuser in den gro-

ßen Städten Lissabon und Porto erweitert, sondern auch zahlreiche Krankenhäuser an neuen Standorten, wie z.B. in Vila Real und 

Viseu, sowie auf Madeira und den Azoren, gebaut werden. 

 

Zugang zu Finanzierungs- und Fördermitteln 

Es bestehen vielfältige Möglichkeiten, finanzielle Förderungen für Projekte und Investitionen zu erhalten. Oftmals haben Investitio-

nen, deren Amortisationsdauer eher kurz ist und die zu raschen Kosteneinsparungen führen, gute Absatzmöglichkeiten am portugiesi-

schen Markt. Allgemeine Finanzierungshilfen für KMUs fallen grundsätzlich unter das Subventionsprogramm „Portugal 2020“. 

Dennoch sollten diese positiven Aspekte kritisch betrachtet werden, da erfahrungsgemäß keine kontinuierliche staatliche Förderung 

besteht oder die Ausschreibungsvorgaben den Zugang zu den Fördermitteln erschweren, z.B. durch viele bürokratische Vorgaben, ein 

Bewertungsschema mit Raum für Auslegung oder die Involvierung privater Berater. Daher stellt der Zugang zu öffentlichen Finan-

zierungsmitteln im Rahmen einer allgemeinen Kreditrestriktion einen positiven Aspekt dar, der jedoch aufgrund der genannten 

Punkte von deutschen Anbietern nicht überbewertet werden und daher als Investitionskriterium nicht als ausschlaggebend, sondern 

als positiver Nebeneffekt behandelt werden sollte. 

 

Ausländische Investoren  

Portugal steht den Kenntnissen der AHK Portugal zufolge ausländischen, und spezifisch deutschen, Investitionen äußerst offen ge-

genüber, vor allem wenn es sich um größere Investitionen handelt, die Arbeitsplätze schaffen. Beispielsweise kann ein neu gegründe-

tes Unternehmen in Portugal gemäß dem Global Competitiveness Report 2019 des World Economic Forum mit einem relativ gerin-

gen bürokratischen Aufwand verhältnismäßig zügig eröffnet werden.187  

 

Hierarchische Distanz  

In Portugal sind Distanzen in der sozialen Hierarchie grundsätzlich akzeptiert. Entscheidungen können von Führungspersonen getrof-

fen werden, ohne dass sie von Mitarbeitern in Frage gestellt werden, weshalb sie schneller gefällt und umgesetzt werden. Für den 

Markteintritt bedeutet dies, dass sich Unternehmen beispielsweise bei der Suche nach Einkäufern um das Überzeugen einer einzelnen 

Führungspersonen anstatt einer gesamten Einkaufsabteilung mit mehreren einflussnehmenden Personen kümmern müssen, was in der 

Regel die Überzeugungsarbeit erleichtert. 

 

Sicheres Land  

Im Kontext der internationalen gesellschaftlichen Umwälzungen und Herausforderungen kann Portugal als relativ ruhiges Land be-

zeichnet werden. Einer 2018 veröffentlichten Studie vom portugiesischen Sicherheitsdienst zufolge zeigte sich Portugal 2018 als ein 

weithin sicheres Land mit relativ niedriger Kriminalität.188 

 

 

6.2. Markteintrittshemmnisse 
 

Die wirtschaftliche Situation, wie z.B. eine relativ hohe Schuldenlast, setzt portugiesische Unternehmen und das Gesundheitssystem 

unter Druck und veranlasst diese dazu, in eher mittelfristigen Zeiträumen zu planen. Aufgrund von diskontinuierlichen sowie komple-

xen Anreiz- und Förderinstrumenten zählt der portugiesische Staat nicht unbedingt als zuverlässiger Impulsgeber eines sicheren In-

vestitionsklimas, da die Freigabe von Subventionen und Fördermitteln in den letzten Jahren diskontinuierlich verlief. Obwohl das 

Subventionsprogramm „Portugal 2020“ z.T. hohe Finanzierungssummen vor allem für KMUs vorsieht, läuft die tatsächliche Vergabe 

der Subventionsmaßnahmen eher kompliziert ab. Im Folgenden werden weitere Markteintrittshemmnisse dargelegt. 

 

Finanzielle Situation des SNS 

Die finanzielle Situation des SNS schmälert seine Attraktivität als potenzieller Geschäftspartner, obwohl – wie bereits genannt – dem 

SNS laufend ein höheres Budget zur Verfügung gestellt wird. Die Schulden des SNS beliefen sich im September 2019 auf mehr als 

650 Mio. Euro.189 Zudem vereinbart der SNS nicht selten Kaufverträge mit einer Zahlungsfrist von über einem Jahr. Die durchschnitt-

liche Zeit bis zur Zahlung betrug im Jahr 2017 knapp 340 Tage.  

 
187 World Economic Forum: The Global Competitiveness Report 2019. (2019) 
188 Sistema de Segurança Interna: Relatório Anual de Segurança Interna 2018 (2019) 
189 SIC notícias: Dívidas dos hospitais do SNS batem recorde do ano (2019) 
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Einkaufsmacht des SPMS 

Im Zusammenhang mit der finanziellen Situtation des SNS wurde ein zentralisierter Einkauf, der SPMS für den SNS eingerichtet. 

Aufgrund der Tatsache, dass der SNS Medizinprodukte im Wert von 409 Mio. Euro bezieht, kommt dem SPMS eine starke Kauf-

macht zu. Er selbst regelt die Vertragsbedingungen in seinen Rahmenverträgen. Auch wurde zuletzt die Regelung eingeführt, dass 

Unternehmen, die Medizinprodukte und Technologien an den SNS verkaufen möchten, künftig eine zusätzliche Gebühr abhängig 

vom Verkaufsvolumen zu zahlen haben.  

 

Finanzielle Situation weiterer Marktakteure 

Als Folge der Wirtschaftskrise konnte sich der portugiesische Staat nicht mehr selbst finanzieren und erhielt Finanzhilfen. Verschie-

dene portugiesische Banken mussten in diesem Rahmen finanziell unterstützt werden. Portugal hat zwar bereits 2014 den Rettungs-

schirm verlassen und kann sich seitdem wieder selbst am Markt finanzieren, dennoch ist der Finanzmarkt weiterhin geschwächt, was 

nach wie vor die Kreditaufnahme für portugiesische Unternehmen erschwert. Somit ist eines der größten Probleme im portugiesi-

schen Markt der Mangel an Cash-Flow der Unternehmen. Mögliche Lösungen bieten der Rückgriff auf spezifische staatliche Finan-

zierungen zur Erhöhung des Cash-Flows und private Investmentfonds. Ist einmal das Cash-Flow Problem gelöst, ist nach Erfahrun-

gen der AHK Portugal der Zugang zu den regulären Finanzierungsmechanismen gewährt.  

 

Komplexe Finanzierungs- und Fördermechanismen  

Der Zugang zu Fremdfinanzierungsmitteln auf dem portugiesischen Kreditmarkt war in den letzten Jahren schwierig, allerdings bes-

serte sich die Lage allmählich und es werden den portugiesischen Unternehmen immer mehr Mittel aus Drittländern zu günstigeren 

Konditionen angeboten. Die Vergabe von öffentlichen Finanzierungs- und Fördermechanismen hängt i.d.R. von Ausschreibungen ab, 

die schubweise in konkreten Zeitfenstern erscheinen. Dies bedeutet, dass die Unternehmen konstant informiert sein und stets überprü-

fen müssen, ob Ausschreibungen auf den Kommunikationsportalen, wie z.B. „Portugal 2020“, veröffentlicht wurden. Wie der AHK 

Portugal bekannt ist, sollte deren Bearbeitung hinsichtlich der Komplexität und des zeitlichen Aufwands nicht unterschätzt werden.  

 

Öffentliche Ausschreibungsverfahren 

Grundsätzlich sind öffentliche Ausschreibungen und Vergabeverfahren von Waren und Dienstleistungen komplexe und langwierige 

Prozesse und erfolgen oftmals ohne bzw. nur mit kurzfristiger Ankündigung und sporadisch mit kurzen und teilweise komplexen 

Bewerbungsmechanismen. Sie erfordern besondere Kenntnisse der einzelnen Kriterien und Schritte, um als Mitbewerber eine realisti-

sche Aussicht auf den Gewinn der Ausschreibung zu haben. Daher ist es ratsam, im Einzelfall einen portugiesischen Partner hinzuzu-

ziehen, der auf diese Form von Anträgen spezialisiert ist und bei deren Bearbeitung Unterstützung leistet. Abhängig von der Aus-

schreibung und der Investitionssumme kann dies wiederum ein langwieriger und kostenaufwendiger Prozess werden. 

 

Kenntnisse über Verbraucher und Kommunikationskanäle  

Produktkenntnisse der Endkunden hängen oftmals von Erfahrungen ab, weshalb der Vertriebskanal einen der wichtigsten Kommuni-

kationskanäle darstellt. Dessen Teilnehmer informieren potenzielle Kunden über geeignete Lösungen und sprechen Empfehlungen 

aus. Um eine neue Lösung im portugiesischen Markt einzuführen, ist es daher notwendig, zuerst den Vertriebskanal von den Vortei-

len eines Produktes zu überzeugen. Zusätzlich sollten die relativ starken Branchenverbände, die von politischen Institutionen und 

Entscheidungsträgern konsultiert werden und eine relativ erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit betreiben, in die Kommunikation einbezo-

gen werden. Sie übernehmen eine wichtige Funktion als Multiplikatoren und sollten deswegen in einer Kommunikationsstrategie 

berücksichtigt werden.  

 

Gering ausgeprägter Individualismus und hohe Unsicherheitsvermeidung  

Im europäischen Vergleich ist Portugal eines der Länder mit dem am geringsten ausgeprägten Individualismus. Personen gehören 

Gruppen an, mit denen sie sich stark identifizieren und an denen sie sich orientieren. Deshalb ist erst einmal jeder neue Marktteilneh-

mer jemand, der keiner existierenden Gruppe angehört. Es ist deshalb nach Erfahrungen der AHK Portugal für deutsche Anbieter 

wichtig, sich einen Anschluss an eine „Gruppe“ zu suchen. Dafür kommen beispielsweise Verbände, Forschungsinstitutionen, Konfe-

renzen mit bekannten lokalen Marktspezialisten oder auch marktbekannte Vertriebspartner in Frage. Zudem versuchen Portugiesen in 

der Regel Unsicherheit zu vermeiden. Es gibt relativ strenge Verhaltensregeln und eine gewisse Intoleranz bezüglich unorthodoxer 

Ideen, die auch Innovationen bzw. als neu wahrgenommene Produkte einschließen können.  
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6.3. Investitionsklima und -förderung 
 

Portugal steht den Kenntnissen der AHK Portugal zufolge Investitionen aus dem Ausland, vor allem größeren finanziellen Investitio-

nen, die Arbeitsplätze schaffen, äußerst positiv und offen gegenüber. Die hierfür von Seiten des portugiesischen Staates entgegenge-

brachten Unterstützungsleistungen werden für gewöhnlich individuell mit den Investoren ausgehandelt. Als Mitglied der EU bestehen 

für Investitionen aus Deutschland keinerlei Beschränkungen. Zugleich können Investitionen im Rahmen der europäischen Regional- 

und Strukturförderung mit Konvergenzmitteln der EU unterstützt werden. Für die Förderung von ausländischen Investitionen und des 

Exports sowie die Internationalisierung der portugiesischen Unternehmen ist in Portugal die staatliche Agentur für Investitionen und 

Außenhandel, Agência para o Investimento e Comércio Externo de Portugal (AICEP), zuständig.190  

 

Im Jahr 2018 betrugen sämtliche ausländische Direktinvestitionen (ADI) nach Portugal 4,1 Mrd. Euro.191 Die Anzahl der ausländi-

schen Investitionsprojekte in Portugal betrug im Jahr 2018 insgesamt 74 Projekte, mit einem Wert an ADI-Zuflüssen von 60 % des 

BIP im Jahr 2018 und der Schaffung von 6.100 neuen Arbeitsplätzen.192 Der größte Anteil der Projekte wurde dabei in den Bereichen 

Digitalisierung (15 Projekte), Manufaktur (14 Projekte) und Lebensmittelindustrie (12 Projekte) umgesetzt, während die Hauptinves-

toren aus Frankreich (19 Projekte), Spanien (10 Projekte) und Deutschland (7 Projekte) stammten. Diese Entwicklungen verdeutli-

chen, wie wichtig die europäischen Partner für Portugal sind. Im Vergleich zum Vorjahr wird jedoch der negative Einfluss von geo-

politischen Unsicherheitsfaktoren wie dem Brexit auf die Eurozone spürbar. So wurde im Rekordjahr 2017 noch in 95 Projekte inves-

tiert, mit dem Vereinigten Königreich als drittgrößter Investor (10 Projekte).193 So kann von Portugal insgesamt weiterhin als starker 

Anziehungsfaktor für europäische Investitionen gesprochen werden, jedoch sind erste Anzeichen eines Rückganges ersichtlich. 

 

Dieses konstante Vertrauen, das Portugal entgegengebracht wird, zeigt sich ebenfalls im Index der Beschränkung ausländischer Di-

rektinvestitionen, dem sogenannten Foreign Direct Investment Regulatory Restrictiveness Index, der von der OECD erhoben wird. 

Portugal erreichte 2018 einen Wert in Höhe von 0,006 (0=offen für Investitionen und 1=geschlossen) und sticht vor allem durch eine 

hohe soziale Stabilität und niedrige Lohnkosten im Vergleich zu anderen mitteleuropäischen Staaten positiv hervor.194  

 

Neben diesen positiven Aspekten lassen sich dennoch auch Problematiken hinsichtlich des Investitionsklimas und der Investitionsför-

derung erkennen. So sind z.B. die Finanzierungsbedingungen für KMU noch eher nachteilig. Dies lässt sich damit begründen, dass in 

Portugal die Zinsen für einjährige Kredite im Januar 2020 im europäischen Vergleich mit einem Kreditzinssatz von 2,63 %195 deutlich 

höher als der europäische Durchschnitt (1,91 %196) waren. Zugleich stellen jedoch für mehr als die Hälfte der KMUs in Portugal 

Bankkredite das wichtigste externe Finanzierungsmittel dar. Aus diesem Grund schuf die portugiesische Regierung zahlreiche För-

derprogramme, Garantien für Bankenanleihen oder neue Kreditlinien, u.a. über EU-Fördermittel, um KMUs den Zugang zu Finanzie-

rungsmitteln zu vereinfachen. 

 

Die Anzahl der (jungen) Unternehmen, die einen Antrag auf ein Darlehen stellten, stieg aufgrund von verbesserten Rahmenbedingun-

gen in den letzten Jahren, während die Ablehnungsrate sank. Auch wenn nur knapp die Hälfte der Unternehmen die volle Höhe des 

beantragten Kredites erhielten, sind die grundlegenden Voraussetzungen mittlerweile deutlich besser als in den Vorjahren. Darüber 

hinaus wird die Start-Up-Szene, im Zusammenhang mit dem Web Summit, eine der größten Technologie-Konferenzen weltweit, 

stark gefördert. Es wurde u.a. ein Rahmenpaket für Unternehmertum, das Start-up Portugal, gegründet, um Start-Ups bei der Suche 

nach alternativen Finanzierungen wie z.B. Venture Capital, Equity-Crowdfunding, Peer-to-Peer-Kredite und Kofinanzierungen mit 

nationalen und internationalen wichtigen Investoren zu unterstützen.197  

Die portugiesische Regierung bemüht sich, durch verschiedene Maßnahmen die Investitionen zu fördern und Investitionshemmnisse 

zu verringern. Andere bzw. alternative Finanzierungsmethoden wie beispielsweise Private Equity, Venture Capital, Crowdfunding 

oder Business Angels werden noch nicht regelmäßig, aber immer öfter in Betracht gezogen.198 

 

 

 
190 AICEP Portugal Global: Alemanha - Síntese País (2018) 
191 PORDATA: Balança financeira: investimento directo (Euro) (2020)  
192 EY: Standing strong: with perceptions of Europe declining, Portugal emerges as a beacon for foreign investors. (2019) 
193 EY: Standing strong: with perceptions of Europe declining, Portugal emerges as a beacon for foreign investors. (2019) 
194 OECD: FDI Regulatory Restrictiveness Index (2019) 
195 ECB: Bank interest rates - loans to corporations with an original maturity of up to one year (outstanding amounts) - Portugal (2019)  
196 ECB: Bank interest rates - loans to corporations with an original maturity of up to one year (outstanding amounts) - euro area (2019)  
197 European Commission: Country Report Portugal 2019 (2019) 
198 European Commission: Country Report Portugal 2017 (2017) 
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6.4. Absatzpotenziale für deutsche Unternehmen 
 

Der portugiesische Markt für innovative Medizinprodukte und -technologien ist sehr dynamisch und international attraktiv. Durch 

Portugals Bestreben, den Gesundheitssektor fortlaufend zu modernisieren und zu digitalisieren, sowie durch die geplanten Investitio-

nen in den Sektor, birgt dies generell eine Vielzahl von Absatzpotenzialen für deutsche Medizintechnologieunternehmen. Portugal 

zeichnet sich auch durch seine geringen Marktzugangsschwellen sowie den gemeinsamen Binnenmarkt als interessantes Absatzziel-

land für deutsche Unternehmen aus. Zudem weist Portugal eine negative Handelsbilanz im Bereich der Medizintechnik auf und be-

zieht seine Importe fast ausschließlich aus der EU. Die Zahl der portugiesischen Einzelhändler und Großhändler, die Medizinpro-

dukte vertreiben, ist zudem in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen und damit auch die Möglichkeit für deutsche Medizintech-

nikunternehmen, ihre Produkte über portugiesische Partner zu vertreiben. Verbunden mit dem Bestreben von Branchenverbänden, 

wie dem Health Cluster Portugal, speziell im Bereich Medizinprodukte und -technologien eine globale Zusammenarbeit zu fördern, 

ergeben sich für deutsche Medizintechnikunternehmen interessante Geschäftsmöglichkeiten. 

 

Sowohl durch den geplanten Ausbau und der Modernisierung des nationalen öffentlichen Gesundheitssystems, als auch durch Investi-

tionen privater Gruppen zur Erweiterung privater Gesundheitseinrichtungen werden zahlreiche Ausstattungen und Geräte für Gesund-

heitszentren und Krankenhäuser benötigt. Da der öffentliche Gesundheitssektor verstärkt Gesundheitsdienstleistungen im Bereich 

dentaler und psychosomatischer Medizin ausbauen möchte, weil das öffentliche Gesundheitssystem bislang in diesen Fachbereichen 

ein großes Defizit aufweist, sind insbesondere Medizinprodukte und -technologien aus diesen Bereichen nachgefragt. Außerdem 

steigt die Nachfrage nach Rehabilitationszentren auch aufgrund steigender chronischer Erkrankungen und dem Umstand, dass das 

Land im europäischen Vergleich eine unterdurchschnittliche Anzahl an Betten in diesem Bereich aufweist. 

  

Hinsichtlich einzelner Geräte werden im Bereich der bildgebenden Diagnostika vor allem Magnetresonanztomographen und Gamma 

Kameras benötigt. Auch wenn das Land die einzelnen Geräte häufiger zum Einsatz bringt als Deutschland, sind damit hohe Wartezei-

ten verbunden, die im schlimmsten Fall bis zu einem halben Jahr betragen können. Portugal ist zudem eines der Länder in Europa mit 

den prozentual zur Bevölkerungsanzahl wenigsten Strahlentherapiegeräten. Es wird vorausgesehen, dass bis 2025 der Bedarf an 

Strahlentherapien gegenüber 2018 um 16 % ansteigen wird, was noch einmal die Notwendigkeit unterstreicht, in diesem Bereich bes-

ser ausgestattet zu sein. Jedoch ist einer der Gründe für die unzureichende Ausstattung insbesondere im Bereich der Strahlentherapie 

die finanzielle Lage des öffentlichen Gesundheitssystems SNS. Weiterhin wird die Robotik in das private, und allmählich auch in das 

öffentliche portugiesische Gesundheitssystem integriert. Nicht nur werden Krankenhäuser zunehmend mit hochtechnologischen Gerä-

ten, wie beispielsweise dem Cyberknife oder „Da Vinci“-Systemen ausgestattet, auch finden Roboter vermehrt bei Therapien und bei 

der Prozessoptimierung des Gesundheitsmanagements Einsatz. Zudem betreibt Portugal hinsichtlich der Robotik eigene Forschungs- 

und Entwicklungsaktivitäten.  

 

Relevante Absatzpotenziale finden deutsche Unternehmen zudem im Rahmen der fortschreitenden Digitalisierung des Gesund-

heitssektors in Portugal. Der SNS unterhält dabei bereits ein Netzwerk verschiedener Telehealth-Dienstleister und Gesundheitsinfor-

mationssysteme, welche Daten über die persönliche Gesundheit erfassen, kommunizieren sowie Gesundheitsfürsorge leisten. Ziel ist 

es nun, in das Gesundheitssystem zunehmend Telehealthfunktionen zu etablieren, wie beispielsweise Telekonsultationen, -überwa-

chungen, -screenings und -diagnosen, die teilweise auch schon bestehen. Vor allem abgelegenen Regionen in Portugal soll durch Tel-

ehealth ein gleichwertiger Zugang zur Gesundheitsfürsorge garantiert werden. Durch den Ausbau des Konzeptes des Patienten 2.0, 

ein Patient, der mit Hilfe digitaler Lösungen seine Anliegen selbst erledigen kann, sollen gleichzeitig lange Wartezeiten und über-

füllte Gesundheitseinrichtungen wegfallen. Daher finden verschiedene digitale Lösungen im Bereich eHealth, die das Patientenma-

nagement erleichtern, hohen Anklang. Portugal führte hierzu beispielsweise bereits die Vergabe elektronischer Rezepte sowie ein 

elektronisches Gesundheitsregister ein. 

 

 

6.5. Markteinstiegsstrategien und Handlungsempfehlungen  
 

Aus Gesprächen mit Fachspezialisten und der Konsultierung einschlägiger Literatur geht hervor, dass grundsätzlich sehr gute Markt-

chancen im Bereich Medizintechnik bestehen. Der Markt ist für deutsche Hersteller und Anbieter von Dienstleistungen besonders 

attraktiv, da diese in Portugal als EU-Land mit niedrigen Marktbarrieren rechnen sowie auf den guten Ruf deutscher Produkte zählen 

können. Deutsche Unternehmen haben zudem Fachexperten zufolge das positive Image, langfristig in Portugal zu investieren und 

vertrauenswürdig zu sein. 
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Deutsche Hersteller sind Marktführer in vielen Bereichen, auch im Hinblick auf die Medizintechnik. Bei einem Markteintritt von 

deutschen Unternehmen mit relativ geringen Marktvolumina ist es Fachexperten zufolge jedoch sinnvoll, einen portugiesischen Part-

ner zu finden, der Marktrecherchen durchführt, Kontakte zu potenziellen Kunden aufbaut oder sogar den Vertrieb übernimmt. In der 

Regel steigt das deutsche Unternehmen in einer späteren Phase als Spezialist in die Projektierungs- und Durchführungsphase ein. 

Es können zwar keine konkreten Handlungsvorschläge für strategische Optionen sowie sämtliche Produkte und Dienstleistungen ge-

geben werden, dennoch lassen sich einige Empfehlungen ableiten, welche für alle deutschen Anbieter relevant sind und beim Markt-

eintritt in Portugal beachtet werden sollten. 

 

Kultureller Kontext 

 

Bei einem Markteinstieg deutscher Unternehmen ist es wichtig, auch den kulturellen Kontext zu beachten, um bei einer Zusammenar-

beit mit portugiesischen Geschäftspartnern und Mitarbeitern ihre Verhaltensweisen richtig interpretieren und nachvollziehen zu kön-

nen. Die Betrachtung der portugiesischen Kultur im Vergleich zur deutschen kann anhand des Kulturdimensionsmodells von Geert 

Hofstede199 erfolgen, das Charakteristiken von Kulturen anhand von bestimmten Parametern gegenüberstellt und Unterschiede auf-

zeigt. Die wichtigsten Dimensionen in diesem wirtschaftlichen Kontext sind dabei Machtdistanz, Individualität vs. Kollektivismus 

und Unsicherheitsvermeidung.  

 

Distanzen in der sozialen Machthierarche werden nach dem Kulturmodell von Hofstede in Portugal allgemein akzeptiert, was bedeu-

tet, dass Personen, die mächtigere Positionen innehaben, auch Privilegien zugestanden bekommen. Beispielsweise können Entschei-

dungen von Führungspersonen getroffen werden, ohne von Mitarbeitern in Frage gestellt zu werden; so können diese schneller gefällt 

und umgesetzt werden. Für deutsche Unternehmen kann dies bei der Suche nach Vertriebspartnern in Portugal bedeuten, den direkten 

Kontakt zu Führungskräften zu suchen, um diese zu überzeugen. Da es sich in der Regel um eine Person handelt, die für alle Belange 

des Unternehmens als direkter Ansprechpartner zur Verfügung steht, lässt sich dessen Identifikation und Überzeugung relativ einfach 

gestalten; gleichzeitig kann jedoch die Führungskraft dementsprechend schwer verfügbar sein. Den Kenntnissen der AHK Portugal 

zufolge bedeutet eine schwierige oder aufwendige Kontaktaufnahme daher nicht unbedingt Desinteresse des portugiesischen Partners. 

 

Portugal ist im Vergleich zu anderen europäischen Ländern wie Deutschland ein Land mit einer stark kollektivistisch ausgeprägten 

Kultur, in der Personen Gruppen angehören, mit denen sie sich stark identifizieren und an denen sie sich orientieren. Ein neuer 

Marktteilnehmer ist daher eine Person, die keiner der bestehenden Gruppen angehört. Wie der AHK Portugal bekannt ist, ist es für 

deutsche Anbieter daher wichtig, Anschluss an eine „Gruppe“ zu suchen. Beispiele hierfür sind Mitgliedschaften in Verbänden und 

Forschungsinstitutionen, Teilnahme an Konferenzen mit lokalen Marktspezialisten oder die Kontaktaufnahme mit marktbekannten 

Vertriebspartnern. Eine Marktbearbeitung von Deutschland aus ohne diese lokalen Partner ist dementsprechend schwieriger.  

 

Portugiesen tendieren außerdem stark dazu, Unsicherheiten zu vermeiden. Dazu gehören beispielsweise rigide Verhaltensregeln oder 

Intoleranz bezüglich neuer Ideen, die auch technologische Innovationen bzw. neuartige Produkte einschließen können. Daher sollte 

der AHK Portugal zufolge bei einer gemeinsamen Zusammenarbeit im entsprechenden Leistungspaket möglichst viel Unsicherheit 

ausgeschlossen und Vertrauen aufgebaut werden. Beispielsweise können Studien akkreditierter Auditoren vorgelegt werden, die bele-

gen, dass eine bestimmte Investition in absehbarer Zeit Kostenvorteile hervorrufen wird. Zertifikate helfen bei der Auswahl von Zu-

lieferern als Beleg der Zuverlässigkeit; außerdem legen portugiesische Kunden viel Wert auf Garantien für Reparaturen und weitere 

Dienstleistungen wie die Durchführung von Schulungen für Anwender und Installateure, Kundendienst oder ein Produkt- und Dienst-

leistungsportfolio, das Sonderleistungen enthält. 

 

Diese Eigenschaften der Portugiesen manifestieren sich u.a. auch im alltäglichen Geschäftsgebaren. Fachexperten zufolge erfolgt die 

Vergabe von Projekten heute oft direkt durch den Endkunden oder auch durch einen Projektleiter. Portugiesische Entscheidungsstruk-

turen sind eher hierarchisch aufgebaut. Um niemanden zu übergehen und dadurch Reaktanz zu erfahren, ist es angebracht, sich zu 

Beginn direkt an den Verantwortlichen der Medizintechnik zu wenden. 

 

Verkaufsstrategien 

 

Wie der AHK Portugal bekannt ist, ist es im ersten Verkaufsschritt wichtig, den Nutzen in den Vordergrund zu stellen. Technische 

Informationen sind in dieser Phase für den portugiesischen Gesprächspartner noch nicht relevant. Zudem sind Verantwortungsträger 

 
199 Hofstede, Geert: Country Comparison Portugal-Germany (2001) 
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offen für neue Vorschläge, wenn sie einen leicht verständlichen Nutzen sehen. In solchen Fällen sind kurzfristige Terminvereinbarun-

gen für eine erste Produktvorstellung meist unproblematisch. 

 

Im zweiten Schritt ist es wichtig, schnell vorzugehen, die Projektdetails im Unternehmen zu erfassen und ein Angebot, das dem Kun-

den den Produktnutzen auch finanziell darlegen kann, kurzfristig zu unterbreiten. Dauert der Prozess hingegen länger, kann das Inte-

resse auf Kundenseite schnell nachlassen. Wer den potenziellen Kunden bei der Finanzierung unterstützen kann, besitzt einen eindeu-

tigen Wettbewerbsvorteil. Aufgrund der angespannten finanziellen Situation sollten außerdem Projektvorschläge, die existierende 

Anlagen mit einbeziehen, erfolgreicher sein als solche, die eine komplette Umwandlung des Anlagenbestandes beinhalten. 

 

Um in den Genuss der vollen Aufmerksamkeit eines Vertriebspartners zu kommen, sind Fachexperten zufolge Exklusivverträge sinn-

voll. Nur dann würde ein portugiesischer Partner eigene finanzielle Ressourcen zur Verfügung stellen. Für die Partnersuche, aufgrund 

der hohen Bedeutung von langfristigen Beziehungen, ist es in Portugal sinnvoll, einen erfahrenen Berater zu Rate zu ziehen, der 

schon über Kontakte im Markt verfügt. Dieser kann ein Unternehmen bzw. eine Technologie glaubhaft und direkt bei den Entschei-

dungsträgern vorstellen. 

 

Auch wenn der Direktverkauf bei ausreichenden internen Ressourcen angebracht ist, stellen Partner ein bedeutendes Potenzial mit 

Hebelwirkung dar. Sie können auch als Multiplikatoren fungieren und somit mehr potenzielle Kunden erreichen, als dies im Direkt-

verkauf möglich wäre. Deren Zustimmung ist aufgrund der technischen Orientierung meist leichter zu erlangen als beim Direktver-

kauf. Es sollte jedoch bei der Preisfestsetzung ein Mitspracherecht gewährleistet sein. Es besteht die Tendenz, zu hohe Margen zu 

verlangen, was einen erfolgreichen Projektabschluss verhindern kann.  

 

Zuletzt sei darauf hingewiesen, dass Lieferanten und Installateure von technischen Systemen die gesamte technische Dokumentation 

auf Portugiesisch verfasst haben müssen. Deutsche Exportunternehmen sollten unbedingt ihr Marketingmaterial sowie die Ge-

brauchsanweisungen auch ins Portugiesische übersetzen lassen. Exportmanager sollten zumindest die englische Sprache beherrschen. 

Zur Verringerung des Kaufrisikos ist es bei der hohen Preissensibilität vorteilhaft, Kundenbetreuung anzubieten. Garantien, Zertifi-

kate und ein guter Reparaturservice, der durch lokal anerkannte Anbieter gewährleistet wird, haben den Kenntnissen der AHK Portu-

gal zufolge bei portugiesischen Kunden einen sehr positiven Effekt auf das Vertrauen in das Unternehmen. 
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7. Schlussbetrachtung inkl. SWOT-Analyse 
 

Um die Ergebnisse dieser Zielmarktanalyse zusammenzufassen und die Erfolgsaussichten für deutsche Anbieter von Dienstleistungen 

und Equipment im Bereich Medizintechnik aufzuzeigen, werden abschließend die Ergebnisse in einer SWOT-Analyse dargestellt, in 

der die Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken aus Sicht der deutschen Unternehmen aufgezeigt werden.  

 

 

7.1. SWOT-Analyse 
 

Stärken (Strenghts) 

 

Im Bereich Medizintechnik erreicht der deutsche Markt einen vergleichsweise deutlich höheren Reifegrad und präsentiert sich daher 

als Leitmarkt. Umfassendes Know-how, innovative Technologien und Produkte resultieren aus einer hohen Forschungs- und Ent-

wicklungsintensität sowie aus engen Kooperationsverflechtungen zwischen Wirtschaft und Universitäten. Portugiesische Unterneh-

men können somit Erfahrungen und Best Practices in zahlreichen Bereichen der Medizintechnik sammeln.  

Weiterhin sind bereits viele deutsche Spitzentechnologien, Produkte und Marken im Bereich Medizintechnik auf dem portugiesischen 

Markt vertreten, was den weiteren Ausbau der Expansionsaktivitäten vereinfacht. Im Allgemeinen bestätigten diese zudem den Grad 

an Effizienz und Qualität, die die Marke Made in Germany aus portugiesischer Sicht präsentiert. Aufgrund vorangegangener, erfolg-

reicher Investitionen deutscher Unternehmen auch in anderen Branchen gelten deutsche Investitionen generell als langfristig geplant 

und stabil und schaffen somit bei lokalen Kooperationspartnern und Kunden Vertrauen. 

Anbieter und Unternehmen, die in der Lage sind, diverse Finanzierungsmodelle anzubieten, haben aufgrund finanzieller Engpässe 

einiger portugiesischer Unternehmen einen klaren Vorteil gegenüber Konkurrenten.  

 

Schwächen (Weaknesses) 

 

Die vergleichsweise teureren deutschen Produkte und Dienstleistungen stellen aus finanzieller Sicht oft eine hohe Hürde für portugie-

sische Abnehmer dar, vor allem, wenn Fördermechanismen nicht effektiv genutzt oder keine spezifischen Finanzierungsmodelle erar-

beitet werden. Um Zugang zu portugiesischen spezifischen Finanzierungen zu erlangen, sind deutsche Unternehmen oftmals auf por-

tugiesische Experten angewiesen, die praktische Erfahrung im Hinblick auf Voraussetzungen, Antragstellung oder Verlauf vorweisen.  

Marktneueinsteiger bringen zudem selten Kenntnisse über kulturelle Gepflogenheiten, spezifische Rahmenbedingungen und über die 

Marktstrukturen mit. Des Weiteren haben Marktneueinsteiger in der Regel keinen direkten Zugang zu den lokalen Vertriebsstrukturen 

oder verfügen noch nicht über Kontakte zu Kunden und Multiplikatoren. Lokale Vertriebsstrukturen und mangelnde Expertise in Be-

zug auf die in Portugal bereits genutzten Technologien können daher Grenzen für deutsche Unternehmen darstellen.  

Aus den genannten Gründen ist es deshalb aus Sicht der AHK Portugal wichtig, vor Ort lokale Partner zu haben, die den Markt be-

herrschen und den Zugang zu den relevanten Gesprächspartnern gewähren. 

 

Chancen (Opportunities) 

 

Die externen Rahmenbedingungen Portugals stellen für deutsche Anbieter im Bereich Medizintechnik zahlreiche Möglichkeiten dar. 

Vielfältige finanzielle Förderungen für Projekte und Investitionen können von Unternehmen in Anspruch genommen werden. Darun-

ter fallen beispielsweise zahlreiche Finanzierungshilfen unter dem Subventionsprogramm „Portugal 2020“, wie z.B. COMPETE 2020 

als Unterstützung zur Internationalisierung von KMUs. 

Öffentliche Ausschreibungsverfahren, die ab einem bestimmten Wert von allen Verwaltungsinstanzen verwendet werden müssen, 

können sowohl als Chance als auch als Risiko betrachtet werden. Obwohl diese komplex und oft langwierig sind, haben sie doch ei-

nen hohen Grad an Transparenz inne. Mit Hilfe eines portugiesischen Partners haben deutsche Produkte und Dienstleistungen große 

Chancen, den Zuschlag zu erhalten. 

Es bessern sich ebenfalls die Kreditkonditionen für Unternehmen, sodass immer mehr Kredite nicht nur beantragt, sondern auch ge-

nehmigt werden. Zwar erhalten nicht alle Unternehmen die volle Höhe des beantragten Kredites, dennoch sind die grundlegenden 

Voraussetzungen deutlich besser als in den Vorjahren. Die portugiesische Regierung bemüht sich, durch verschiedene Maßnahmen 

die Investitionen zu fördern und Investitionshemmnisse zu verringern. 

Eine weitere Chance stellen die aktuellen Vorhaben aus Politik und Wirtschaft dar. Der Staatshaushalt sieht demnach unter anderem 

höhere Ausgaben für die Modernisierung und Ausweitung der bestehenden, öffentlichen Gesundheitseinrichtungen vor, sowie für den 
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verbesserten Zugang zur primären Gesundheitsversorgung. Gesundheitsverbände, wie Health Cluster Portugal, setzen sich ebenfalls 

für ein Wachstum des Sektors, vor allem auch in digitaler Hinsicht, ein. 

 

Risiken (Threats) 

 

Die allgemein noch immer eher unsichere politische und wirtschaftliche Lage auf internationaler Ebene hat auch auf Portugal einen 

negativen Einfluss, dessen gesamtwirtschaftliche Situation sich erst in den letzten Jahren stabilisiert hat. Daher ist der Planungshori-

zont von Staat und Unternehmen trotz der positiven Entwicklungen noch immer eher kurzfristig, weshalb Investitionen eine schnelle 

Amortisation aufweisen sollten. Die Staatsschulden sind noch immer vergleichsweise hoch, auch wenn sich eine positive Entwick-

lung abzeichnet. Damit einher geht auch eine starke Verschuldung des öffentlichen Gesundheitssystems, weshalb spezifische Rege-

lungen bestehen, die Einsparungen innerhalb des Gesundheitssystems gewährleisten sollen. So auch der zentralisierte Einkauf des 

Gesundheitssystems mit seinen eigenen Rahmenverträgen, dessen spezifische Anforderungen zu erfüllen sind, wenn Unternehmen 

ihre Produkte und Dienstleistungen an den SNS verkaufen wollen.  

Portugiesische Unternehmen haben Schwierigkeiten bei der Finanzierung von Projekten, so dass die Investitionskosten oftmals eine 

hohe Hürde darstellen. Die Zahlungsmoral in Portugal ist zudem ein Risiko, das einkalkuliert werden muss: Deutsche Unternehmen 

sollten Garantien einfordern und sich absichern, indem sie entsprechende Puffer in ihre Angebote einarbeiten. Bei den bestehenden 

Finanzierungsmöglichkeiten können ebenfalls die kurzen Antragsfristen bei Ausschreibungen eine Hürde darstellen, die nur durch 

den Rückgriff auf lokale Partner zu umgehen ist.  

 

 

7.2. Fazit 
 

Nach Auswertung der SWOT-Analyse lässt sich feststellen, dass auf der einen Seite deutliche Chancen und ein großes Potenzial vor-

herrschen, auf der anderen Seite ebenfalls nicht zu vernachlässigende Hemmnisse und Risiken für deutsche Anbieter von Dienstleis-

tungen und Produkten im Bereich Medizintechnik existieren. Aus Sicht der AHK Portugal lohnt sich jedoch der Markteinstieg auf-

grund der Vorteile der Chancen. Portugal hat bereits wichtige Schritte unternommen, um das Gesundheitssystem mit moderner Medi-

zintechnik auszustatten und weiter auszubauen. Auch sind die Gesundheitseinrichtungen zunehmend vernetzt und bieten sowohl den 

Patienten, als auch den Spezialisten mit digitalen Lösungen die Möglichkeit, ihren Alltag innerhalb des Gesundheitssystems effizien-

ter zu gestalten. Daher sieht die AHK Portugal ein großes Potenzial auf dem portugiesischen Markt. Durch eine klare Anpassung an 

den Markt mittels zurechtgeschnittener Lösungen und Zusammenarbeit mit lokalen Partnern bei Zugriff auf bestehende Finanzie-

rungsmöglichkeiten können die bestehenden Chancen des boomenden Medizintechnikmarktes wahrgenommen werden.  

 

Zahlreiche Fachexperten, Marktrecherchen und Seminare lassen die AHK Portugal zu der Erkenntnis und Bestätigung kommen, dass 

das Thema Medizintechnik, darunter auch eHealth, eine herausragende Rolle in Portugal spielt. Eine Geschäftsanbahnungsreise mit 

diesem Fokus ist nach Auswertung sämtlicher Aspekte daher sehr opportun. Sie verfolgt das Ziel, das bereits bestehende Bild über 

die Situation in dieser Branche weiter auszubauen sowie neue deutsche interessierte Unternehmen bei der Überbrückung der Hemm-

nisse vor Ort zu unterstützen. Um dies zu gewährleisten, steht die AHK Portugal den teilnehmenden Unternehmen in allen Phasen der 

Geschäftsreise als beratender Ansprechpartner zur Seite. 
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8. Profile der Marktakteure 
 

8.1. Staatliche Institutionen Gesundheitswesen 
 

Im Gesundheitswesen Portugals sind einige staatliche Akteure von Bedeutung. Während Institutionen wie die Zentrale Verwaltung 

des Gesundheitssystems für ganz Portugal zuständig sind, sind andere wie die Regionale Gesundheitsverwaltung der Region Lissabon 

nur für bestimmte Teile des Landes verantwortlich. 

 

 

ACSS - Administração Central do Sistema de Saúde, I.P. 

(Zentrale Verwaltung des Gesundheitssystems) 

 

Adresse:                                   

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website:  

Firmenbeschreibung: 

 

 

Parque de Saúde de Lisboa -  Edifício 16 -  Avenida do Brasil, 53 

1700-063 Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 925 500 

Keine Angaben  

geral@acss.min-saude.pt 

www.acss.min-saude.pt/  

Verwaltung des Gesundheitssystems zuständig für die Region Norden 

 

 

Administração Regional de Saúde Alentejo, I.P. 

(Regionale Gesundheitsverwaltung des Alentejo) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax:  

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:  

 

 

Largo do Paraíso, n.º 1   

7000-864 Évora 

Portugal  

(+351) 266 758 770 

Keine Angaben 

arsa@arsalentejo.min-saude.pt 

www.arsalentejo.min-saude.pt/  

Verwaltung des Gesundheitssystems zuständig für die Region Alentejo 

 

 

Administração Regional de Saúde Algarve, I.P. 

(Regionale Gesundheitsverwaltung der Algarve) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Largo de São Pedro, n.º 15 

8000-148 Faro     

Portugal 

(+351) 289 889 900   

Keine Angaben 

arsalgarve@arsalgarve.min-saude.pt 
www.arsalgarve.min-saude.pt/  
Verwaltung des Gesundheitssystems zuständig für die Region Algarve 

 

 

Administração Regional de Saúde Centro, I.P. 

(Regionale Gesundheitsverwaltung der Region Centro) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax:  

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:  

 

Alameda Júlio Henriques 

3000-457 Coimbra 

Portugal 

(+351) 239 796 800 

(+351) 239 796 861 

secretariado.ca@arscentro.min-saude.pt  

www.arscentro.min-saude.pt  

Verwaltung des Gesundheitssystems zuständig für die Region Zentrum 

mailto:geral@acss.min-saude.pt
http://www.acss.min-saude.pt/
mailto:arsa@arsalentejo.min-saude.pt
http://www.arsalentejo.min-saude.pt/
mailto:arsalgarve@arsalgarve.min-saude.pt
http://www.arsalgarve.min-saude.pt/
mailto:secretariado.ca@arscentro.min-saude.pt
http://www.arscentro.min-saude.pt/
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Administração Regional de Saúde Lisboa e Vale do Tejo, I.P. 

(Regionale Gesundheitsverwaltung der Region Lissabon) 
 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:                                          

Website:   

Firmenbeschreibung: 

 

Av. Estados Unidos da América, n.º 77 

1749-096 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 424 800 

Keine Angaben 

portal.arslvt@arslvt.min-saude.pt 

www.arslvt.min-saude.pt 

Verwaltung des Gesundheitssystems zuständig für die Region Lissabon 

  

 

Administração Regional de Saúde Norte, I.P. 

(Regionale Gesundheitsverwaltung der Region Norden) 

 

Adresse:                                        

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung 

 

 

Rua de Santa Catarina, n.º 1288 

4000-447 Porto 

Portugal 

(+351) 225 512 400 

Keine Angaben 

arsn@arsnorte.min-saude.pt 

www.arsnorte.min-saude.pt 

Verwaltung des Gesundheitssystems zuständig für die Region Norden 

 

INFARMED – Autoridade Nacional do Medicamento e Produtos de Saúde, I.P. 

(Nationale Behörde für Medikamente und Gesundheitsprodukte) 

 

Adresse:                                        

 

 

Tel:                                                

Fax: 

E-Mail:    

Website: 

Firmenbeschreibung:  

 

 

Parque de Saúde de Lisboa - Avenida do Brasil, 53 

1749-004 Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 987 100 

(+351) 217 987 316 

med@infarmed.pt 

www.infarmed.pt 

Reguliert und beaufsichtigt sämtliche Aktivitäten in Bezug auf Arzneimittel und Gesund-

heitsprodukte. 

 

 

 

 

8.2. Wissenschaftliche- bzw. Forschungseinrichtungen 
 

Treiber neuer Erkenntnisse und der Entwicklung neuer Verfahren im Gesundheitswesen sind Wissenschaftliche- bzw. Forschungsein-

richtungen im ganzen Land. Die Universitäten und ihre medizinischen und anderen wissenschaftlichen Fakultäten spielen hierbei eine 

große Rolle, ebenso wie verschiedene Institutionen und Labore, welche teils in privater Hand sind.   

 

 

AIBILI - Associação para Investigação Biomédica e Inovação em Luz e Imagem 

(Optikerklinik) 

  

Adresse: Azinhaga Sta. Comba, Celas 

3000-548 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 480 100 

Fax: (+351) 239 480 117 

file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/portal.arslvt@arslvt.min-saude.pt
http://www.arslvt.min-saude.pt/
file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/arsn@arsnorte.min-saude.pt
http://www.arsnorte.min-saude.pt/
file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/med@infarmed.pt
file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/www.infarmed.pt
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E-Mail: aibili@aibili.pt 

Website: www.aibili.pt/  

Firmenbeschreibung: Entwicklung, Erforschung und Anwendung neuer Behandlungen für Augenkrankheiten 

  
 

Across Science, S.A.  

(Forschung) 

  

Adresse: Rua Latino Coelho, 1 6º andar Sala 5 Edifício HI FLY  

1990-095 Lisboa  

Portugal 

Tel: Keine Angaben 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.acrosscience.com/  

Firmenbeschreibung: Firma im Bereich Biotechnologie 

  
 

Actone S.A.  

(Unternehmensberatung) 

  

Adresse: Estrada de Alfragide Nº 67 Edifício F, Piso 1, Sul  

2610-008 Amadora  

Portugal 

Tel: (+351) 214 241 460 

Fax: (+351) 214 241 461 

E-Mail: geral@actone.pt 

Website: www.actone.pt/pt_contactos.html#.W09cPPZFy70  

Firmenbeschreibung: Spezialisten im Bereich Marktforschung 

  
 

CeNTI - Centro Nanotecnologia Materiais Técnicos, Funcionais e Inteligentes 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua Fernando Mesquita, 2785 

4760-034 Vila Nova de Famalicão 

Portugal 

Tel: (+351)  252 104 152 

Fax: (+351)  252 327 358 

E-Mail: centi@centi.pt 

Website: www.centi.pt  

Firmenbeschreibung: Treiben die Entwicklung von neuen Materialien und Systemen für Produktinnovationen an. 

  
 

Centro Clinico Académico - Braga, Associação (2CA-Braga) 

(Forschungszentrum)  

Adresse: Hospital de Braga 

Lugar de Sete Fontes, S. Victor 

4710-243 Braga  

Portugal 

Tel: (+351) 253 027 249 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: 2ca@ccabraga.org  

Website: www.ccabraga.org/   

Firmenbeschreibung: Kooperation zwischen der Universität Minho und dem Life and Health Sciences Research 

Institute (ICVS); Entwicklung innovativer Biomaterialien, diagnostischer Strategien, regene-

rativer Ansätze und therapeutischer Produkte 

  
 

 

https://www.aibili.pt/
http://acrosscience.com/
http://actone.pt/pt_contactos.html#.W09cPPZFy70
file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/centi@centi.pt
http://www.centi.pt/
https://www.ccabraga.org/
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Centro de Medicina Laboratorial Germano de Sousa  

(Labor) 

  

Adresse: Pólo Tecnológico de Lisboa 

Rua Cupertino de Miranda, 9 - lote 8 

1600-513 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 212 693 530  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: contact@germanodesousa.com  

Website: www.germanodesousa.com/en/ 

Firmenbeschreibung: Medizinisches Laboratorium 

  
 

 

Centro para Investigação Médica do Centro Médico Académico de Lisboa (PtCRIN) 

(Forschungsinstitut) 

 

Adresse:   

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua do Instituto Bacteriológico, nº 3, 1º 

1150-190 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 803 110 

Keine Angaben 

catarina.madeira@nms.unl.pt   

www.ptcrin.pt/p57-contacts-en 

Institut zur klinischen Forschung 

 

 

CESIFARMA – Centros de Estudos da Indústria Farmacêutica   

(Ausbildungszentrum im Pharmaziebereich)      

  

Adresse: Avenida da Republica 24  

1050-192 Lisboa  

Portugal 

Tel: (+351) 211 368 572 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: lisboa@cesif.pt 

Website: www.cesif.pt/  

Firmenbeschreibung: Ausbildungszentrum mit unterschiedlichen Spezialisierungsmöglichkeiten im Bereich Phar-

mazie  

  
 

CGC Genetics / Centro Genética Clinica  

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua Sá da Bandeira, 706 - 1º 

4000-432 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 223 389 900  

Fax: (+351) 222 088 710 

E-Mail: dcc@cgcgenetics.com   

Website: www.cgcgenetics.com/  

Firmenbeschreibung: Eines der führenden Laboratorien für klinische Genetik in Europa 

  
 

 

 

 

mailto:contact@germanodesousa.com
mailto:catarina.madeira@nms.unl.pt
http://www.ptcrin.pt/p57-contacts-en
https://www.cesif.pt/
http://www.cgcgenetics.com/
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CINTESIS – Centro de Investigação em Tecnologias e Serviços de Saúde 

(Forschungsinstitut) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax:                                  

E-Mail: 

Website:                                    

Firmenbeschreibung: 

          

Rua Dr. Plácido da Costa, s/n 

4200-450, Porto 

Portugal 

(+351) 225 513 622 

Keine Angaben 

cintesis@cintesis.eu 

www.cintesis.eu 

Erforschung und Entwicklung von Lösungen für den Gesundheitsbereich; Sitz in der Uni-

versität von Porto 

 

 

CNC - Centro de Neurociências e Biologia Celular / Center for Neuroscience and Cell Biology 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Universidade de Coimbra; Rua Larga; Faculdade de Medicina, Pólo I, 1º andar 

3004-504 Coimbra  

Portugal 

Tel: (+351) 239 820 190  

Fax: (+351) 239 822 776  

E-Mail: info@chcbeira.min-saude.pt 

Website: www.cnbc.pt/about/directions.asp  

Firmenbeschreibung: Biomedizinische Forschung 

  
 

Escola Nacional de Saúde Pública  

(öffentliche Universität) 

  

Adresse: Avenida Padre Cruz 

1600-560 Lisboa  

Portugal 

Tel: (+351) 217 512 100 

Fax: (+351) 217 582 754 

E-Mail: ensp@ensp.uni.pt 

Website: www.ensp.unl.pt/  

Firmenbeschreibung: Universität für Krankenpflege, Gesundheitsmanagement und Physiotherapie 

  
 

Eurotrials - Consultores Científicos, S.A. // CTI Clinical Trial & Consulting Services 

(Forschungsunternehmen) 

 

Adresse:                                

 

 

Tel:                                        

Fax:  

E-Mail:      

Website:                            

Firmenbeschreibung:            

 

 

Rua Tierno Galvan, Torre 3 – 16 

1070-274 Lisboa 

Portugal 

(+351) 213 825 440 

(+351) 213 825 452 

Keine Angaben 

www.ctifacts.com/  

Wissenschaftliche Beratung, Projektentwicklung, Protokolle, Studien, Berichte, klinische 

und pharmazeutische Studien, Import, Registrierung und Entwicklung von Medikamenten 

und andere Dienstleistungen im Bereich der klinischen und pharmakologischen For-

schung; wurde von CTI Clinical Trial and Consulting Services übernommen 

 

 

Faculdade de Engenharia da Universidade do Porto   

(Universität) 

  

Adresse: Rua Dr. Roberto Frias  

4200-465 Porto 

mailto:cintesis@cintesis.eu
http://www.cintesis.eu/
mailto:info@chcbeira.min-saude.pt
http://www.cnbc.pt/about/directions.asp
mailto:ensp@ensp.uni.pt
https://www.ensp.unl.pt/
https://ctifacts.com/
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FASTinov, S.A.  

(Labor) 

  

Adresse: Edifício UPTEC Rua Alfredo Allen n 455/461, sala 17 

4200-135 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 924 393 147  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@fastinov.com  

Website: www.fastinov.com/  

Firmenbeschreibung: Entwickeln Tests, um auf antimikrobielle Empfindlichkeit zu testen.  

  

Portugal 

Tel: (+351) 225 081 400  

Fax: (+351) 225 081 440 

E-Mail: feup@fe.up.pt 

Website: www.fe.up.pt   

Firmenbeschreibung: Fakultät der Universität Porto für Ingenieurwesen 

  
 

Faculdade de Farmácia da Universidade de Lisboa 

(Universität) 

  

Adresse: Avenida Professor Gama Pinto  

1649-003 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 217 946 400  

Fax: (+351) 217 946 470 

E-Mail: geral@ff.ulisboa.pt 

Website: www.ff.ul.pt   

Firmenbeschreibung: Fakultät der Universität Lissabon für Pharmazie 

  
 

Faculdade de Medicina da Universidade do Porto  

(Universität) 

  

Adresse: Al. Prof. Hernâni Monteiro 

4200-319 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 225 513 600  

Fax: (+351) 225 513 601  

E-Mail: fmup@med.up.pt 

Website: www.sigarra.up.pt/fmup/pt/web_page.inicial  

Firmenbeschreibung: Fakultät der Universität Porto für Medizin  

  

  

Fundação D. Anna de Sommer Champalimaud e Dr. Carlos Montez Champalimaud   

(Stiftung) 

  

Adresse: Avenida Brasília  

1400-038 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 210 480 200 

Fax: (+351) 210 480 299  

E-Mail: info@fundacaochampalimaud.pt  

Website: www.fchampalimaud.org/contactos  

Firmenbeschreibung: Weiterbildungsprogramm für Biomedizinische Forschung und Bereitstellung von fächer-

übergreifender klinischer Versorgung 

  
 

mailto:info@fastinov.com
http://www.fastinov.com/
mailto:feup@fe.up.pt
https://www.fe.up.pt/
mailto:geral@ff.ulisboa.pt
https://www.ff.ul.pt/
mailto:fmup@med.up.pt
https://sigarra.up.pt/fmup/pt/web_page.inicial
mailto:info@fundacaochampalimaud.pt
https://www.fchampalimaud.org/contactos
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H&TRC – Centro de Investigação em Saúde e Tecnologia  

(Forschungsinstitut) 

 

Adresse:                                

 

 

Tel:                                        

Fax:                                       

E-Mail:                                   

Website:                                

Firmenbeschreibung: 

 

 

Av. D. João II, Lote 4.69.01 

1990-096 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 980 409 

Keine Angaben 

htrc@estesl.ipl.pt 

www.estesl.ipl.pt/centro-de-investigacao-em-saude-e-tecnologia-htrc 

Das Forschungsteam zeichnet sich durch seine Multidisziplinarität aus und verfügt über 

Fachkenntnisse in den Bereichen Genetik, Biochemie, Biostatistik, Chemie, Ernährung, bi-

omedizinische Wissenschaften, Physiotherapie, Pharmazie, Umweltgesundheit, Endokri-

nologie, Pathologie, Orthoptik, Bestrahlung und medizinische Bildgebung. 

 

 

iBET - Instituto de Biologia Experimental e Tecnológica   

(Forschungsinstitut) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website 

Firmenbeschreibung: 

 

   

Av. República, Qta. do Marquês 

Edifício IBET/ITQB 

2780-157 Oeiras 

Portugal 

(+351) 214 427 787  

(+351) 214 421 161 

Info.ibet@ibet.pt 

www.ibet.pt/  

Privates Forschungsinstitut für Biotechnologie und Biowissenschaften 

 

 

INEB - Instituto de Engenharia Biomédica 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua Alfredo Allen, 208 

4200-135 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 220 408 800 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: Info@ineb.up.pt  

Website: www.ineb.up.pt/contacts  

Firmenbeschreibung: Privater gemeinnütziger Verband zur Förderung von Forschung, Weiterbildung und Tech-

nologietransfer in der Biomedizintechnik. Die klinischen Einsatzbereiche sind Orthopädie 

und Zahnmedizin, Neurologie, Geburtshilfe, Onkologie und Kardiologie. 

  
 

INEGI - Instituto de Ciência e Inovação em Engenharia Mecânica e Engenharia Industrial  

(Institut) 

  

Adresse: Campus da FEUP 

Rua Dr. Roberto Frias, 400 

4200-465 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 229 578 710  

Fax: (+351) 229 537 352 

E-Mail: inegi@inegi.up.pt  

Website: www.inegi.pt/inicial.asp?LN=    

Firmenbeschreibung: Institut für neue Technologien im Bereich Maschinenbau und Industrieingenieurwissen-

schaften 

  

file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/htrc@estesl.ipl.pt
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INESC TEC - Instituto de Engenharia de Sistemas e Computadores, Tecnologia e Ciência 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Campus da Faculdade de Engenharia da Universidade do Porto 

Rua Dr. Roberto Frias 

4200-465 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 222 094 000 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@inesctec.pt 

Website: www.inesctec.pt/en  

Firmenbeschreibung: Privates gemeinnütziges Forschungsinstitut für technologische Weiterentwicklung; vier 

Themenbereiche: Informatik, Industrie und Innovation, vernetzte intelligente Systeme und  

Energie 

  
 

INOV INESC Inovação - Instituto de novas Tecnologias 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua Alves Redol, 9 

1000-029 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 213 100 450  

Fax: (+351) 213 100 445 

E-Mail: inov@inov.pt  

Website: www.inov.pt/index.html  

Firmenbeschreibung: Institut für Forschung und Entwicklung von Systemen und Computern  

  
 

 

Instituto de Biologia Molecular e Celular - IBMC 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua Alfredo Allen 208 

4200-135 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 220 408 800 

Fax: (+351) 226 099 157 

E-Mail: info@ibmc.up.pt 

Website: www.ibmc.up.pt/  

Firmenbeschreibung: Forschungsinstitut für zelluläre und molekulare Biologie; finanziert von der Portugiesischen 

Stiftung für Wissenschaft und Technologie 

  
 

Instituto de Medicina Molecular  João Lobo Antunes 

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Faculdade de Medicina da Universidade de Lisboa 

AV. Professor Egas Moniz  

1649-028 Lisboa  

Portugal 

Tel: (+351) 217 999 411  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: imm@medicina.ulisboa.pt 

Website: www.imm.medicina.ulisboa.pt/  

Firmenbeschreibung: Biomedizinisches Forschungsinstitut mit dem Ziel, zu einem besseren Verständnis der 

Krankheitsmechanismen beizutragen, neue diagnostische oder prädiktive Tests sowie 

neue Therapien zu entwickeln. 

  

https://www.inesctec.pt/en
mailto:inov@inov.pt
http://www.inov.pt/index.html
https://www.ibmc.up.pt/
mailto:imm@medicina.ulisboa.pt
https://imm.medicina.ulisboa.pt/
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Instituto Gulbenkian de Ciência  

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua da Quinta Grande, 6 

2780-156 Oeiras 

Portugal 

Tel: (+351) 214 407 900 

Fax: (+351) 214 407 970 

E-Mail: info@igc.gulbenkian.pt  

Website: www.gulbenkian.pt/ciencia/  

Firmenbeschreibung: Forschungsinstitut für Biologie und Biomedizin; Teil der Calouste Gulbenkian Stiftung 

  
 

INSA - Instituto Nacional de Saúde Ricardo Jorge, I.P.  

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Avenida Padre Cruz 

1649-016 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 217 519 200 

Fax: (+351) 217 526 400 

E-Mail: info@insa.min-saude.pt  

Website: www.insa.pt/  

Firmenbeschreibung: staatliches Labor im Gesundheitssektor, nationales Referenzlabor und nationales Gesund-

heitsobservatorium 

  
 

Instituto Pedro Nunes (IPN) - Associação para a Inovação e Desenvolvimento em Ciência e Tecnologia  

(Forschungsinstitut) 

  

Adresse: Rua Pedros Nunes  

3030-199 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 700 900  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@ipn.pt 

Website: www.ipn.pt/  

Firmenbeschreibung: Das Institut ist eine private, gemeinnützige Einrichtung, die sich die Förderung von Innova-

tion und Technologietransfer zum Ziel gesetzt hat, indem sie die Verbindung zwischen 

dem wissenschaftlichen und technologischen Umfeld und dem Produktionsgefüge her-

stellt. 

  
 

Instituto Politécnico do Cávado e do Ave (IPCA) 

(Universität) 

  

Adresse: Vila Frescainha S. Martinho  

4750-810 Barcelos  

Portugal 

Tel: (+351) 253 802 190  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: geral@ipca.pt 

Website: www.ipca.pt/   

Firmenbeschreibung: Universität in Barcelos, umfasst folgende 4 Fakultäten: Design, Management, Hotellerie 

und Tourismus, und Technologie 

  
 

 

 

mailto:info@igc.gulbenkian.pt
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ISCTE - Instituto Universitário de Lisboa 

(Universität) 

  

Adresse: Avenida das Forças Armadas  

1649-026 Lisboa  

Portugal 

Tel: (+351) 217 903 000 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: geral@iscte.pt  

Website: www.iscte-iul.pt/  

Firmenbeschreibung: Universität in Lissabon, in 5 Fakultäten aufgeteilt: Betriebswirtschaft, Sozial- und Human-

wissenschaften, Soziologie und Staatswissenschaften, Technologie und Architektur, und 

Administration 

  
 

ISPUP – Instituto de Saúde Pública da Universidade do Porto 

(Institut) 

  

Adresse: Rua das Taipas nº 135 

4050-600 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 222 061 820 

Fax: (+351) 222 061 821 

E-Mail: secretaria@ispup.up.pt 

Website: www.ispup.up.pt/?lang=pt  

Firmenbeschreibung: Das Institut für öffentliche Gesundheit der Universität Porto (ISPUP) widmet sich der Erar-

beitung und Verbreitung von qualitativ hochwertigen Informationen und wettbewerbsfähi-

gem Wissen im weiten Feld der öffentlichen Gesundheit. 

  
 

Laboratório de Anatomia Patológica Dr.ª Isabel Macedo Pinto, Lda.  

(Labor) 

  

Adresse: Edifício Trade Center do Bom Sucesso; Praça do Bom Sucesso nº61 

Sala 808 / 809 / 810 

4150-146 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 226 054 481  

Fax: (+351) 226 054 482  

E-Mail: geral@implaboratorio.com  

Website: www.implaboratorio.com/index.php?id=1  

Firmenbeschreibung: Labor für pathologische Anatomie  

  
 

Laboratório Ibérico Internacional de Nanotecnologia - INL 

(Labor) 

  

Adresse: Av. Mestre José Veiga  

4715-330 Braga 

Portugal 

Tel: (+351) 253 140 112  

Fax: (+351) 253 140 119 

E-Mail: office@inl.int  

Website: www.inl.int/  

Firmenbeschreibung: Das INL wurde von den Regierungen Portugals und Spaniens gegründet, um interdiszipli-

näre Forschung zu betreiben und Nanotechnologie zum Nutzen der Gesellschaft einzuset-

zen und zu artikulieren. Sein Forschungsprogramm umfasst vier strategische Anwen-

dungsfelder der Nanowissenschaft und Nanotechnologie: Nahrungsmittel- und Umwelt-

überwachung, IKT, erneuerbare Energien und Gesundheit. 

  

mailto:geral@iscte.pt
https://www.iscte-iul.pt/
http://ispup.up.pt/?lang=pt
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Lenitudes, SGPS, S.A. 

(Labor) 

  

Adresse: Rua Prof. Doutor Serafim Pinto Guimarães, 222 

4520-103 Espargo, Sta. Maria da Feira 

Portugal 

Tel: (+351) 227 660 750 

Fax: (+351) 227 660 754 

E-Mail: geral@lenitudesmedicalcenter.pt  

Website: www.lenitudesmedicalcenter.pt/  

Firmenbeschreibung: Medizinforschungszentrum für Diagnostik und Behandlungen 

  
 

Immunethep, SA. 

(Biotechnologie) 

  

Adresse: Biocant Park - Núcleo 04 Lote 3 

3060-197 Cantanhede 

Portugal 

Tel: Keine Angaben 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: info@immunethep.com 

Website: www.immunethep.com 

Firmenbeschreibung: Biotech-Startup, welches Antibakterielle Immuntherapien entwickelt. Diese Therapien ge-

hen auf 30 Jahre Forschungstätigkeit an der Universität Porto zurück . 

  
 

Unilabs Portugal - Medicina Laboratorial Dr. Carlos da Silva Torres 

(Labor) 

  

Adresse: Rua da Constituição, 2087 - 1º andar 

4250-170 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 223 321 079 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: mail@lab.pt  

Website: www.unilabs.pt/  

Firmenbeschreibung: Unilabs ist seit 2006 in Portugal präsent und derzeit landesweit führend in der klinischen 

Diagnose. Sie ist Teil einer europäischen Gruppe, die ebenfalls  in diesem Bereich führend 

und in 16 Ländern vertreten ist. 

  
 

Universidade Católica Portuguesa 

(Universität) 

  

Adresse: Palma de Cima  

1649-023 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 217 214 000 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@reitoria.ucp.pt 

Website: www.ucp.pt/pt-pt  

Firmenbeschreibung: Katholische, öffentliche Universität in Portugal mit regionalen Zentren in Porto, Lissabon, 

Braga und Beiras. Umfasst die Fakultäten Rechtswissenschaften, Biotechnologie,  Theolo-

gie, Wirtschaftswissenschaften, Kunst, Pädagogik, Psychologie und Institute für Bioethik 

und Gesundheitswissenschaften, an welche eine Krankenpflegerschule angegliedert ist. 

  

mailto:geral@lenitudesmedicalcenter.pt
https://lenitudesmedicalcenter.pt/
mailto:info@immunethep.com
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8.3. Medizinische Einrichtungen bzw. Gesundheitsdienstleister 
 

Der „Euro Health Consumer Index“ platziert das Gesundheitssystem Portugals im Jahr 2018 auf Platz 13 im Europäischen Vergleich 

unter Berücksichtigung verschiedener Kriterien, u.a. auch der Qualität von Krankenhäusern und Kliniken. Die meisten öffentlichen 

Krankenhäuser sind in sogenannten Krankenhaus-Zentren (Centros Hospitalares) bzw. inzwischen in noch übergreifendere „Lokale 

Gesundheitseinrichtungen“ gruppiert, von denen es in jeder Region Portugals mehrere gibt. Daneben betreiben auch einige private 

Gesundheitsfirmen eigene Krankenhäuser und Kliniken.  

 

 

CENC - Centro de Eletroencefalografia e Neurofisiologia Clínica 

(Klinik) 

  

Adresse: Rua Conde das Antas nº 5 

1070-068 Lisboa (Alto de Campolide) 

Portugal 

Tel: (+351) 213 715 450  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: centrocenc@gmail.com 

Website: www.isleep.pt/  

Firmenbeschreibung: Neurophysiologische Klinik mit Elektroenzephalografie 

  
 

Centro Hospitalar Cova da Beira, E.P.E.  

(Krankenhäuser) 

  

Adresse: Quinta do Alvito 

6200-251 Covilhã 

Portugal 

Tel: (+351) 275 330 000  

Fax: (+351) 275 330 001  

E-Mail: info@chcbeira.min-saude.pt  

Website: www.chcbeira.pt/  

Firmenbeschreibung: Krankenhäuser 

  
 

Centro Hospitalar de Lisboa Central, E.P.E.  

(Krankenhaus-Gruppe) 

  

Adresse: Rua José António Serrano 

1150-199 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 218 841 000  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: Keine Angaben 

Website: www.chlc.min-saude.pt  

Firmenbeschreibung: Krankenhäuser 

  
 

Centro Hospitalar de São João, E.P.E. 

(Krankenhäuser) 

  

Adresse: Alameda Prof. Hernâni Monteiro 

4200-319 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 225 512 100  

Fax: (+351) 225 025 766 

E-Mail: geral@chsj.min-saude.pt 

Website: www.portal-chsj.min-saude.pt/ 

Firmenbeschreibung: Krankenhäuser 

  
 

http://www.isleep.pt/
http://www.chcbeira.pt/
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Centro Hospitalar de Vila Nova de Gaia/Espinho, E.P.E.  

(Krankenhäuser) 

  

Adresse: Rua Conceição Fernandes 

4434-502 V.N. Gaia 

Portugal 

Tel: (+351) 227 865 100  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: geral@chvng.min-saude.pt  

Website: www.chvng.pt/  

Firmenbeschreibung: Krankenhäuser 

  
 

Centro Hospitalar do Porto, E.P.E. 

(Krankenhaus) 

  

Adresse: Largo Prof. Abel Salazar 

4099-001 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 222 077 500  

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: secretaria.geral@chporto.min-saude.pt  

Website: www.chporto.pt/  

Firmenbeschreibung: Krankenhaus 

  
 

Centro Hospitalar e Universitário de Coimbra, E.P.E. 

(Universitätsklinikum) 

  

Adresse: Praceta Prof. Mota Pinto 

3000-075 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 400 400  

Fax: (+351) 239 822 291 

E-Mail: casec@chuc.min-saude.pt 

Website: www.chuc.min-saude.pt/  

Firmenbeschreibung: Krankenhäuser, Universitätsklinikum, größtes Gesundheitszentrum in Portugal 

  
 

Centro Hospitalar Lisboa Norte, E.P.E. 

(Krankenhaus) 

  

Adresse: Praceta Prof. Mota Pinto 

3000-075 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 217 805 000 

Fax: (+351) 217 805 610 

E-Mail: contactcenter@chln.min-saude.pt 

Website: www.chln.min-saude.pt/  

Firmenbeschreibung: Krankenhaus  

  
 

CUF 

(Gruppe aus privaten Krankenhäusern) 

  

Adresse: Trav. do Castro, 3 

1350-070  Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 213 926 100 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: info@josedemello.pt  

mailto:geral@chvng.min-saude.pt
http://www.chvng.pt/
mailto:secretaria.geral@chporto.min-saude.pt
https://www.chporto.pt/
mailto:casec@chuc.min-saude.pt
http://www.chuc.min-saude.pt/
mailto:contactcenter@chln.min-saude.pt
http://www.chln.min-saude.pt/
mailto:info@josedemello.pt
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Website: www.saudecuf.pt/  

Firmenbeschreibung: Das CUF-Netzwerk, welches 8 Krankenhäuser, 9 Kliniken und ein Institut in Portugal um-

fasst, gehört zum Konzern José de Mello. Die Krankenhäuser liegen im Großraum Lissa-

bon (Cascais Hospital, Infanto Sante Hospital, Descobertas Hospital), Coimbra, Porto, 

Santarém, Torres Vedras und Viseu. Von den Kliniken liegen 7 im Großraum Lissabon (in 

Almada, Alvalade, Belém, Carcavelos, Miraflores, São Domingos Rana und Sintra), eine in 

Mafra, und eine in der Nähe Portos. Auch das Institut liegt in Porto.  

  
 

Grupo Cooprofar-Medlog 

(Logistik-Unternehmen) 

  

Adresse: Rua Pedro José Ferreora, 200-210 

4420-612 Gondomar 

Portugal 

Tel: (+351) 223 401 000 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@medlog.pt  

Website: www.cooprofar.pt/medlog/HomePage.aspx  

Firmenbeschreibung: Logistik-Experte, Vermarktung, Transport und Lieferung von Arzneimitteln, Gesundheitspro-

dukten und pharmazeutischen Erzeugnissen 

  

 

Hospital da Prelada – Dr. Domingos Braga da Cruz  

(Krankenhaus) 

  

Adresse: Rua Sarmento de Beires, 153 

4250-449 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 228 330 770 

Fax: (+351) 228 330 786 

E-Mail: centro.atendimento@hospitaldaprelada.pt  

Website: www.portaldasaude.scmp.pt/pt-pt/hospital-da-prelada/areas-clinicas  

Firmenbeschreibung: Das Prelada-Krankenhaus wurde offiziell 1988 gegründet und wird von der Misericórdia do 

Porto betrieben. 

  
 

Hospital Particular do Algarve, S.A. 

(Krankenhäuser/Kliniken) 

  

Adresse: Estrada de Alvor, Sítio Cruz da Bota 

8500-322 Alvor Portimão 

Portugal 

Tel: (+351) 282 420 400 

Fax: (+351) 282 420 404 

E-Mail: info@grupohpa.com 

Website: www.grupohpa.com/en/ 

Firmenbeschreibung: 5 Krankenhäuser, 10 Kliniken, 2 Gesundheitszentren  

  
 

Hospital da Luz Coimbra 

(Krankenhaus) 

  

Adresse: Praceta Prof. Robalo Cordeiro, Circular Externa de Coimbra,  

3020-479 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 096 900 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral.coimbra@hospitaldaluz.pt 

Website: www.hospitaldaluz.pt/coimbra/pt/  

Firmenbeschreibung: Privatkrankenhaus 

  

https://www.saudecuf.pt/
mailto:geral@medlog.pt
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Instituto Português de Oncologia de Coimbra Francisco Gentil, E.P.E. 

(Institut für Onkologie) 

  

Adresse: Av. Bissaya Barreto 98 

3000-075 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 400 200 

Fax: (+351) 239 484 317 

E-Mail: secad@ipocoimbra.min-saude.pt  

Website: www.ipocoimbra.com/  

Firmenbeschreibung: Portugiesisches Institut für Onkologie Coimbra 

  
 

Instituto Português de Oncologia de Lisboa Francisco Gentil, E.P.E. 

(Institut für Onkologie) 

  

Adresse: Rua Prof. Lima Basto 

1099-023 Lissabon 

Portugal 

Tel: (+351) 217 229 800 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: ipofg@ipolisboa.min-saude.pt 

Website: www.ipolisboa.min-saude.pt/  

Firmenbeschreibung: Portugiesisches Institut für Onkologie Lissabon 

  
 

Instituto Português de Oncologia do Porto Francisco Gentil, E.P.E. 

(Institut für Onkologie) 

  

Adresse: Rua Dr. António Bernardino de Almeida 

4200-072 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 225 084 000 

Fax: (+351) 225 084 001 

E-Mail: gabinetedecomunicacao@ipoporto.min-saude.pt 

Website: www.ipoporto.pt/  

Firmenbeschreibung: Portugiesisches Institut für Onkologie Porto 

  
 

Ipatimup - Institute of Molecular Pathology and Immunology of the University of Porto 

(Institut für Molekularpathologie und Immunologie der Universität Porto) 

  

Adresse: Rua Júlio Amaral de Carvalho, 45 

4200-135 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 225 570 700 

Fax: (+351) 225 570 799 

E-Mail: ipatimup@ipatimup.pt  

Website: www.ipatimup.pt  

Firmenbeschreibung: Erforschung der Ursachen und Entwicklung der menschlichen Krebserkrankungen. 

  
 

José de Mello Saúde 

(Gesundheitsversorgung) 

  

Adresse: Av. do Forte nº 3, Edif. Suécia III, piso 2 

2790-073 Carnaxide 

Portugal 

Tel: (+351) 210 025 100 

Fax: (+351) 210 025 108 

E-Mail: madalena.garrido@jmellosaude.pt  

mailto:secad@ipocoimbra.min-saude.pt
https://ipocoimbra.com/
mailto:ipofg@ipolisboa.min-saude.pt
http://www.ipolisboa.min-saude.pt/
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Website: www.josedemellosaude.pt/  

Firmenbeschreibung: Gesundheitsversorgung generell, betreibt 9 Krankenhäuser, ein Institut und 6 Kliniken 

  
 

Lusiadas 

(Gesundheitsversorgung) 

  

Adresse: Rua Abílio Mendes 12 

1500-458 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 217 704 040 / 214 999 380 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@lusiadas.pt 

Website: www.lusiadas.pt/pt/Paginas/home.aspx 

Firmenbeschreibung: Allg. Gesundheitsversorgung; das Unternehmen betreibt 5 Krankenhäuser und 7 Kliniken. 

Im Großraum Lissabon befinden sich 2 der Krankenhäuser (Lissabon und Cascais) und 4 

Kliniken der Gruppe, in Porto ein Krankenhaus und in der Nähe in Gaia eine Klinik. Die 

restlichen 2 Krankenhäuser und 2 Kliniken liegen an der Algarve in Albufeira und Faro.  

  
 

Luz Saúde 

(Gesundheitsversorgung) 

  

Adresse: Rua Carlos Alberto da Mota Pinto, Edifício Amoreiras Square, 17-9.º 

1070-313 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 213 138 260 

Fax: (+351) 213 530 292 

E-Mail: geral@luzsaude.pt  

Website: www.luzsaude.pt/pt/  

Firmenbeschreibung: Die Gruppe betreibt auf dem portugiesischem Festland und Madeira 14 private Kranken-

häuser, 13 private Kliniken, ein staatliches Krankenhaus im Rahmen des Öffentlich-Priva-

ten Partnerschafts-Programms und 2 Einrichtungen für betreutes Wohnen. Größere An-

sammlungen von Einrichtungen befinden sich im Großraum Lissabon und Großraum Porto. 

Beide Einrichtungen für betreutes Wohnen befinden sich in der Umgebung von Lissabon. 

  

 

Mentalmedica 

(Gesundheitswesen) 

  

Adresse: Rua Arqueólogo Mário Cardoso 

1047, 4800-287 Guimarães 

Portugal 

Tel: (+351) 253 066 491 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@mentalmedica.pt  

Website: www.mentalmedica.pt  

Firmenbeschreibung: Klinik für psychische Gesundheit und Neurowissenschaften 

  
 

Naturidade 

(Pflege) 

  

Adresse: Rua Soeiro da Costa, Lote 36 

2580-504 Carregado 

Portugal 

Tel: (+351) 263 857 480 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@naturidade-carregado.pt  

Website: www.naturidade.pt/  

Firmenbeschreibung: Altenpflege und ärztliche Betreuung, Rehabilitation, Verpflegung,Haushaltshilfeleistungen 

  

https://www.josedemellosaude.pt/
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Oporto Health Tour 

(Gesundheitstourismus) 

  

Adresse: Keine Angaben 

Tel: (+351) 914 894 547 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: info@oportohealthtour.com  

Website: www.oportohealthtour.com/  

Firmenbeschreibung: Stellt seinen ausländischen Kunden in Portugal medizinische Versorgung durch Ärzte und 

Krankenhäuser, sowie Unterkünfte und Transportmittel als Gesamtpaket zur Verfügung. 

  
 

Saúde Atlântica - Gestão Hospitalar, S.A.  

(Klinik) 

  

Adresse: Estádio do Dragão, Piso -3 

4350-415 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 220 100 100 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: clinica@saudeatlantica.pt  

Website: www.saudeatlantica.pt/ 

Firmenbeschreibung: Krankenhaus 

  
 

Travel Health Experience 

(Reisebetreuung) 

  

Adresse: Rua Paulo da Gama n.º 629 

4150-589 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 220 934 641 

Fax: (+351) 220 108 013 

E-Mail: mail@travelhealthexperience.com  

Website: www.travelhealthexperience.com  

Firmenbeschreibung: Gesundheitliche Betreuung des Kunden auf vom Kunden erwünschter Reise 

  
  

 

 

8.4. Verbände im Gesundheitsbereich 
 

Die Interessen der in den Subbranchen des Gesundheitswesens tätigen Unternehmen werden durch eine Reihe von Verbänden vertre-

ten. Des Weiteren arbeiten in Portugal einige Non-Profit Organisationen, welche spezifische Forschung unterstützen, durchführen 

oder auch Hilfestellung in bestimmten Bereichen leisten. 

 

 

ADIFA - Associação de Distribuidores Farmacêuticos  

(Verband) 

 

Adresse:                               

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:                                  

Website:                               

Firmenbeschreibung:           

 

Av. da República N.º 50 – 2º Piso 

1050-196 Lisboa 

Portugal 

(+351) 211 229 154 

Keine Angaben 

geral@adifa.pt  

www.adifa.pt/index  

Repräsentiert Interessen der Händler in der Pharmaindustrie. 

 

 

mailto:info@oportohealthtour.com
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AMPIF- Associação dos Médicos Portugueses da Indústria Farmacêutica  

(Ärzteverband) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Avenida Almirante Gago Coutinho 151 

1749-084 Lisboa 

Portugal 

Keine Angaben 

Keine Angaben 

secretariado@ampif.pt 

www.ampif.pt/ 

Verband von in der pharmazeutischen Medizin tätigen Ärzten, mit dem Ziel der Gewähr-

leistung von korrekten Praktiken in der pharmazeutischen Medizin im Auftrag der Pharma-

Industrie. 

 

 

APDP - Diabetes Portugal  

(Diabetikerverband ) 

 

  

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Rua Rodrigo da Fonseca,  N.º 1 

1250-189 Lisboa 

Portugal 

(+351) 213 816 100 

(+351) 213 859 371 

diabetes@apdp.pt 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

www.apdp.pt/  

Die APDP hat derzeit etwa 130 Mitarbeiter, darunter Ärzte verschiedener Fachrichtungen, 

Krankenschwestern, Ernährungswissenschaftler, Psychologen, Gesundheitstechniker, 

Verwaltungs- und Hilfspersonal. Es handelt sich um ein multidisziplinäres Team, das sich 

für die enge Überwachung und die Bereitstellung der besten Gesundheitsversorgung für 

Menschen mit Diabetes einsetzt. 

 

 

APFH - Associação Portuguesa de Farmacêuticos Hospitalares 

(Verband) 

 

Adresse:                                

 

 

Tel:                                         

Fax:                                        

E-Mail:                                    

Website:                                 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Padre Estêvão Cabral - Edifício Tricana, Nº120, 1º and. Sala 108 

3000-316 Coimbra 

Portugal 

(+351) 239 837 161 

Keine Angaben 

geral@apfh.pt 

www.apfh.pt  

Portugiesischer Verband der Krankenhausapotheker 

 

 

APHP – Associação Portuguesa de Hospitalização Privada 

(Verband) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Av. Luís Bívar, 36 – 1° Esq. 

1050-145 Lisboa 

Portugal 

(+351) 213 538 415 

Keine Angaben 

geral@aphp-pt.org 

www.aphp-pt.org/   

Repräsentiert Interessen und Werte von privaten Gesundheitseinrichtungen in Portugal. 

 

 

 

 

 

https://www.ampif.pt/
http://www.apdp.pt/
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APIFARMA - Associação Portuguesa da Indústria Farmacêutica  

(Verband) 

  

Adresse: Avenida D. Vasco da Gama, 34 

1400-128 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 213 005 080 

Fax: (+351) 213 031 799 

E-Mail: board@apifarma.pt 

Website: www.apifarma.pt  

Firmenbeschreibung: Portugiesischer Verband der Pharma-Industrie 

  
 

APORMED - Associação Portuguesa das Empresas de Dispositivos Médicos  

(Verband) 

  

Adresse: Avenida José Gomes Ferreira, nº9 6º. Piso, Sala 64 – Miraflores 

1495-139 Algés  

Portugal 

Tel: (+351) 213 510 690 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: apormed@apormed.pt   

Website: www.apormed.pt/  

Firmenbeschreibung: Repräsentiert Interessen von Firmen in der Herstellung und im Vertrieb von Medizinischen 

Geräten. 

  
 

Associação Fraunhofer Portugal Research  

(Gesellschaft) 

  

Adresse: Rua Alfredo Allen 455/461 

4200-135 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 220 430 300 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.fraunhofer.pt/en/home.html  

Firmenbeschreibung: Gesellschaft zur Förderung von angewandter Forschung, größte solche Organisation in 

Europa 

  
 

Biocant Park, S.A. - Associação de Transferência de Tecnologia  

(Forschungseinrichtung) 

  

Adresse: Parque Tecnológico de Cantanhede, Núcleo 04, Lote 2 

3060-197 Cantanhede 

Portugal 

Tel: (+351) 231 410 890 

Fax: (+351) 231 410 899 

E-Mail: info@biocant.pt  

Website: www.biocant.pt/ 

Firmenbeschreibung: Erster Biotechnologie-Park in Portugal, Forschungseinrichtung für spezialisierte Teams 

  
 

Health Cluster Portugal 

(Marktförderung) 

  

Adresse: Rua Eng.º Frederico Ulrich, 2650, Moreira da Maia 

4470-605 Maia 

Portugal 

Tel: (+351) 220 968 183 

mailto:board@apifarma.pt
http://www.apifarma.pt/
mailto:apormed@apormed.pt
http://www.apormed.pt/
https://www.fraunhofer.pt/en/home.html
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8.5. Informations- und Kommunikationstechnologien für Gesundheitseinrichtungen  
 

IT-Systeme sind heute essentieller Bestandteil in vielen Bereichen eines modernen Gesundheitswesens. Die im Folgenden aufgeliste-

ten portugiesischen Firmen haben sich auf die spezifischen Anforderungen an die Informationstechnik in der Branche spezialisiert. 

 

 

BMD Software, Lda. 

(Softwarefirma) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

PCI - Creative Science Park Via do Conhecimento 

3830-352 Ílhavo 

Portugal 

(+351) 234 243 832  

Keine Angaben 

info@bmd-software.com 

www.bmd-software.com/  

Bieten innovative Lösungen für Gesundheitsinstitutionen an.  

 

 

 

 

 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@healthportugal.com  

Website: www.healthportugal.com/  

Firmenbeschreibung: Privater Non-Profit-Verband, der über 170 Universitäten, Krankenhäuser, Forschungsein-

richtungen, Pharmaunternehmen und weitere Unternehmen und Institute in Portugal im 

Bereich des Gesundheitswesens zusammenbringt, mit dem Ziel, die Konkurrenzfähigkeit 

Portugals international in der Forschung, der Entwicklung und Produktion von Produkten 

im Gesundheitswesen zu erhöhen.   

  
 

Raríssimas - Associação Nacional de Deficiências Mentais e Raras  

(NPO) 

  

Adresse: Rua das Açucenas, Lote 1, Loja Dta.  

1300-003 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 211 165 300 / 969 657 445 

Fax: (+351) 217 786 099 

E-Mail: info@rarissimas.pt  

Website: www.rarissimas.pt/  

Firmenbeschreibung: Non-Profit Organisation, Hilfestellung für und Betreuung von Menschen mit seltenen 

Krankheiten 

  
 

SPAVC - Sociedade Portuguesa do Acidente Vascular Cerebral  

(Gesellschaft) 

  

Adresse: Rua de Cervantes 388-398 

4050-186 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 226 168 681 / 682 

Fax: (+351) 226 168 683 

E-Mail: info@spavc.org  

Website: www.spavc.org/pt/  

Firmenbeschreibung: Gesellschaft mit Ziel der Aufklärung über Schlaganfälle sowie deren Erforschung. 

  

https://www.bmd-software.com/
mailto:info@healthportugal.com
http://healthportugal.com/
mailto:info@rarissimas.pt
http://rarissimas.pt/
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DECSIS, Sistemas de Informação, S.A. 

(Softwarefirma) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Rua Alfredo Silva Lote 16 e 17 | Alfragide 

2614-509 Amadora  

Portugal 

(+351) 226 076 850 

Keine Angaben 

geral@decsis.pt 

www.decsis.eu/ 

Bieten Infrastruktur, Managed Services, Datencenter, Supportservices, Weiterentwicklung und 

individuelle Services an. 

 

 

F3M Information Systems, S.A 

(Softwarefirma) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax:                                            

E-Mail:                                        

Website:                                     

 

Edifício F3M  

Rua de Linhares 

4715-435 Braga 

Portugal 

(+351) 253 250 300 

Keine Angaben 

contacto@f3m.pt 

www.f3m.pt/pt/home 

Firmenbeschreibung:                 

 

Eines der größten portugiesischen Unternehmen, das sich auf Informations- und Kommunika-

tionstechnologien spezialisiert hat. Anbieter von integrierten Lösungen, unter anderem für den 

Gesundheitssektor 

 

 

Glintt - Global Intelligent Technologies Healthcare Solutions, S.A.  

(Softwarefirma) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Beloura Office Park – Edf.10, Quinta da Beloura  

2710-693 Sintra  

Portugal 

(+351) 219 100 200  

(+351) 219 100 299 

info@glintt.com   

www.glintt.com/pt/Paginas/home.aspx   

Beratung und Dienstleistungen im Bereich der Gesundheitstechnologie 

 

 

HeartGenetics, Genetics and Biotechnology, S.A. 

(digitale Gesundheitsfirma) 

  

Adresse: Biocant Park, Núcleo 4 - Lote 4A 

3060-197 Cantanhede  

Portugal 

Tel: (+351) 231 410 896 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: contact@heartgenetics.com  

Website: www.heartgenetics.com/  

Firmenbeschreibung: HeartGenetics widmet sich der Förderung der Gesundheit von Menschen durch die Nutzung 

genetischer Information. Erstellen Ernährungs- und Bewegungspläne zur Verbesserung der 

Gesundheit. 

  
 

 

 

 

mailto:geral@decsis.pt
https://www.decsis.eu/
mailto:contacto@f3m.pt
https://www.f3m.pt/pt/home
mailto:info@glintt.com
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HLTSYS - Healthysystems, Lda. 

(digitale Gesundheitsfirma) 

  

Adresse: Rua Alfredo Allen, n.º 455/461, 

4200-135 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 220 731 335  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: geral@hltsys.pt 

Website: www.hltsys.pt/pt/home-pt-2/  

Firmenbeschreibung: Spin-off der Universität Porto, für Datensicherheit zuständig 

  
 

iCognitus - IT Solutions, Lda. 

(Softwarefirma) 

  

Adresse: University of Minho School of Medicine - Campus de Gualtar 

4710-057 Braga  

Portugal 

Tel: Keine Angaben 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.icognitus.com/index.html  

Firmenbeschreibung: Bietet Software, Web Development und Design an.  

  
 

Maxdata Software, S.A. 

(Software) 

  

Adresse: Rua António Correia Baharém, nº 33-A 

2580-468 Carregado 

Portugal 

Tel: (+351) 263 400 300   

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: maxdata@maxdata.pt 

Website: 

Firmenbeschreibung:  

www.maxdata.pt/pt/home/  

Konzipiert, entwickelt, installiert und wartet Software für den Gesundheitsbereich. 

  
 

Mediceus – Dados para a Vida 

(Software) 

 

Adresse:                           

 

                            

 

Tel:                      

Fax: 

E-Mail:   

Website:   

Firmenbeschreibung:            

 

Estrada do Paço do Lumiar, Campus do Lumiar 

Edifício R 

1649-038 Lisboa 

Portugal 

Keine Angaben 

Keine Angaben 

info@mediceus.pt  

www.mediceus.pt/  

Hauptziel ist die groß angelegte Verarbeitung und Analyse anonymisierter Gesundheitsdaten. 

 

 

MedicineOne 

(Software) 

 

Adresse:  

 

Instituto Pedro Nunes, Ed D 

Rua Pedro Nunes 

3030-199 Coimbra 

Portugal 

http://hltsys.pt/pt/home-pt-2/
http://www.icognitus.com/index.html
http://www.maxdata.pt/pt/home/
mailto:info@mediceus.pt
https://mediceus.pt/
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Tel:                                       

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:                                       

 

(+351) 707 101 015 

Keine Angaben 

geral@medicineone.net 

www.medicineone.net   

Entwickler von Software für den Gesundheitsmarkt 

  
 

Medtronic Portugal, Lda. 

(Software) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:                                          

R. Tomás da Fonseca, Torre E, 11º Piso  

1600-209 Lisboa                                                                   

Portugal  

(+351) 217 245 100 

(+351) 217 157 640 

Keine Angaben     

www.medtronic.com/pt-pt/index.html 

Entwickler medizinischer Technologie 

 

 

Oehoe Data Science Development Centre 

(Beratungsunternehmen) 

  

Adresse: Rua Dr. Ferreira De Macedo Nr. 42, Sala 11 

4400-128 VN Gaia 

Portugal 

Tel: (+351) 966 557 974  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@oehoedatascience.com  

Website: www.oehoedatascience.com/  

Firmenbeschreibung: Beratung bei der Herstellung und Produktion von Medikamenten oder medizinischen Produk-

ten und Dienstleistungen 

  
 

OG Medical – Digital Healthcare Solutions 

(IT-Unternehmen) 

 

Adresse:  

 

 

Tel:  

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Rua João Francisco do Casal 87/89, Apartado 3003 

3801 – 101 Esgueira 

Portugal 

(+351) 234 425 911 

Keine Angaben 

geral@ogmedical.pt 

www.ogmedical.pt/pt  

Anbieter von IT-Lösungen im Gesundheitssektor 

 

 

Promptly 

(Softwarefirma) 

 

Adresse:  

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Promptly Health 

Rua do Poente 166; Apartado 282 

4786-909 Trofa 

Portugal 

Keine Angaben  

Keine Angaben 

www.promptlyhealth.com/pt/promptly/sobre-nos/ 

www.promptlyhealth.com/pt/ 

Entwickler von Software für Ärzte und Patienten 

 

 

file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/geral@medicineone.net
http://www.medicineone.net/
http://www.medtronic.com/pt-pt/index.html
mailto:info@oehoedatascience.com
http://www.oehoedatascience.com/
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Quidgest 

(Softwarefirma) 

 

Adresse: 

 

 

Tel:  

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:  

R. Viriato, 7 

1050-233 Lisboa 

Portugal 

(+351) 213 870 563 

Keine Angaben 

quidgest@quidgest.com 

www.quidgest.com  

Mithilfe einer eigens entwickelten Plattform und Management-Software, bietet Quidgest Lö-

sungen in verschiedenen Bereichen, u.a. für den Gesundheitssektor an. 

 

 

ST+I - Serviços Técnicos de Informática, Unipessoal, Lda.  

(Softwarefirma) 

  

Adresse: ST+I – Av. João Paulo II Bloco 18 r/c Esq.  

5000-198 Vila Real 

Portugal 

Tel: (+351) 259 340 300  

Fax: (+351) 259 340 307 

E-Mail: sti@sti.pt 

Website: www.sti.pt/Index.html  

Firmenbeschreibung: Bietet Systeme für Krankenhausleitungen an. 

  
 

UltraWise, Lda.  

(Softwarefirma) 

  

Adresse: Av. D. João II, Nº 50 – Piso 4  

1990-095 Lisboa, Parque das Nações 

Portugal 

Tel: (+351) 211 212 112 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@ultrawise.pt 

Website: www.ultrawise.pt/  

Firmenbeschreibung: Individuelle Beratung, Web-Design und Systemlösungen 

  
 

VirtualCare – Systems for Life 

(Softwarefirma) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Rua Vale Formoso, 628 

4200-510 Porto 

Portugal 

(+351) 918 069 762 

Keine Angaben 

geral@virtualcare.pt 

www.virtualcare.pt  

Entwickelt Software für verschiedene Anwendungsbereiche in Krankenhäusern und Kliniken, 

des Weiteren innovative klinische Apps und ist nebenbei auch in der Beratung tätig.  
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8.6. Großhändler 
 

 

Alpedcare 

(Händler) 

 

Adresse:           

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua dos Descobrimentos n. 8 

4520 - 201 Santa Maria da Feira 

Portugal 

(+351) 256 032 917 

Keine Angaben 

infodesk@alpedcare.com 

www.alpedcare.pt/ 

Händler von medizintechnischen Anwendungen und Krankenhausartikeln hoher Quali-

tät. Medizinische, orthopädische und geriatrische Produkte. 

 

 

Anastácio Saldanha - Produtos Hospitalares 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Rua Major João Luís Moura Famões Park-J 

1685-253 Famões 

Portugal 

(+351) 214 987 120 

Keine Angaben 

geral@anastaciosaldanha.pt 

www.anastaciosaldanha.pt  

Händler von Medizintechnik, insbesondere für öffentliche und private Krankenhäuser, 

Kliniken sowie Diagnosezentren 

 

 

Apex 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Aval de Cima, 79 

4200-107 Porto 

Portugal 

(+315) 225 573 320 

Keine Angaben  

admin@apex.pt 

www.apex.pt  

Händler von Medizintechnik, insbesondere klinischer Ausstattungen 

 

 

ATN Medical 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Rua Dr. Francisco Duarte, 285/301 

1º Piso, Sala 9 

4715-017 Braga 

Portugal 

(+351) 912 799 525 / 253 086 275 

Keine Angaben 

geral@atnmedical.pt 

www.atnmedical.pt  

Händler von Medizintechnik in den Bereichen Neurochirurgie und Intensivmedizin, Wir-

belsäulenchirurgie, Expansionskammern, etc.  
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Attis Medical 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Avenida 5 de Outubro, 151 – 3B 

1050-053 Lisboa 

Portugal 

(+351) 211 382 450 

Keine Angaben 

infopt@attismedical.com 

www.attismedical.com  

Händler im Bereich Medizintechnik 

 

 

AveiMédica, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                              

 

 

 

Avenida 5 de Outubro 19 

3810-428 Aveiro 

Portugal 

Tel:                                      

Fax:                                     

E-Mail:                                 

Website:                              

Firmenbeschreibung:          

 

(+351) 234 426 266 

(+351) 234 483 840 

encomendas@aveimedica.pt 

www.aveimedica.pt 

Verkäufer und Importeur von Krankenhausausstattungen und orthopädischen Produkten 

 

 

Aviquímica 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Alameda D. Afonso Henriques, no 76 R/C Dt o 

1000-125 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 409 430 

(+351) 218 485 067 

geral@aviquimica.pt 

www.aviquimica.pt  

Händler von Medizintechnik im Bereich Chirurgie, Hygiene, Labor sowie Komfort und 

Sicherheit der Patienten 

 

 

Bacelar+ 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Duque de Saldanha, 168/174 

4300-461 Porto  

Portugal 

(+351) 225 898 900 

Keine Angaben 

geral@bacelar.pt  

www.bacelar.pt  

Einer der ältesten Händler von Medizintechnik in Portugal. Das Produktportfolio um-

fasst verschiedenste Bereiche der Medizin. 

 

 

Basi Laboratórios, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                                          

 

 

 

 

Parque Industrial 

Manuel Lourenço Ferreira, Lote 15   

3450-232 Mortágua 

Portugal 

mailto:infopt@attismedical.com
http://www.attismedical.com/
mailto:encomendas@aveimedica.pt
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 231 920 250  

(+351) 231 921 055 

basi@basi.pt 

www.basi.pt      

Entwickeln, produzieren, vermarkten und vertreiben weltweit Arzneimittel und thera-

peutische Produkte. 

 

 

Baxter Médico-Farmacêutica, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Sintra Business Park; Zona Industrial da Abrunheira; Edifício 10 

2710-089 Sintra 

Portugal 

(+351) 219 252 500 

(+351) 219 158 209 

info_portugal@baxter.com  

www.baxter.pt  

Händler von medizinischen und therapeutischen Produkten 

 

 

BEMFAR - Produtos Farmacêuticos. Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Av. da República 6 - 7º Esq. 

1050-191 Arroios, Lisboa 

Portugal 

(+351) 211 582 112 

Keine Angaben 

geral@bemfar.com  

www.bemfar.com/  

Händler von Pharmazeutika 

 

 

Biofix, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua 28 de Janeiro, 350 

Candal Park Fração WA – 01 

4400 – 350 Vila Nova De Gaia 

Portugal 

(+351) 220 430 153  

Keine Angaben 

comercial@biofix.pt 

www.biofix.pt 

Vertreibt Premiumprodukte für die Zahnmedizin.  

 

 

BioPortugal Químico, Farmacêutica, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                           

 

 

 

Tel:                                                    

Fax:                                                   

E-Mail:                                               

Website:                                            

Firmenbeschreibung:                        

 

Diagnóstico, Ciências da Vida e Equipamentos 

Rua do Campo Alegre, 1306 2º  - Sala 208 

4150-174 Porto  

Portugal 

(+351) 226 004 800 

(+351) 226 004 801 

bioportugal@bioportugal.pt  

www.bioportugal.pt/pt/pagina-inicial/  

Händler und Importeur von medizinischen Produkten und Laborausstattungen. 

 

 

mailto:basi@basi.pt
http://www.basi.pt/
mailto:info_portugal@baxter.com
http://www.baxter.pt/
mailto:geral@bemfar.com
http://bemfar.com/
file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/comercial@biofix.pt
http://www.biofix.pt/
mailto:bioportugal@bioportugal.pt
https://bioportugal.pt/pt/pagina-inicial/
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Biotorax 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Praceta do Jasmim, 34 

2750-265 Cascais 

Portugal 

(+351) 214 851 486 

(+351) 214 851 487 

biotorax@biotorax.com  

www.biotorax.com 

Händler von modernster Medizintechnik für den Gesundheitssektor. 

 

 

Bluestream 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

 

Rua Ponte da Pedra Nº 406A-B  Centro Empresaria AAA 

4470-108 Maia 

Portugal 

(+351) 229 743 836 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Keine Angaben 

geral@bluestream.pt 

www.bluestream.pt 

Vertrieb von Medizintechnik sowie mobilen Krankenhauseinrichtungen 

 

 

BSK Medical 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua dos Murças, nº 15 – 1º andar 

9000 - 058 Funchal 

Portugal 

(+351) 223 206 574 

(+351) 223 206 575 

geral@bskmedical.pt 

www.bskmedical.pt 

Nationaler und internationaler Vertrieb von medizinischen Produkten, Schwerpunkt auf 

portugiesischsprachige Länder 

 

 

Carewill, Lda. 

(Verkäufer) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Av. Villagarcia de Arosa 2013 

4460-439 Sra. da Hora 

Portugal 

(+351) 229 351 001 

Keine Angaben  

geral@carewill.pt  

www.carewill.pt/  

Verkauf medizinischer Produkte aus den Bereichen Minimalinvasive Chirurgie, Urogy-

näkologie und Gastroenterologie 

 

 

Delk Pharma, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

 

Rua do Verdinho, 155/157; Canidelo 

4400-333 Vila Nova de Gaia 

Portugal 

(+351) 223 206 574 

mailto:biotorax@biotorax.com
http://www.biotorax.com/
mailto:geral@bluestream.pt
http://www.bluestream.pt/
file:///C:/Users/kbinner/AppData/Roaming/Microsoft/Word/geral@bskmedical.pt
http://www.bskmedical.pt/
mailto:geral@carewill.pt
http://www.carewill.pt/
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Fax: 

E-Mail:   

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 223 206 575 

geral@delkpharma.pt 

www.delkpharma.pt/index.html  

Portugal- und EU-weiter Vertrieb von medizinischen Geräten, Arzneimittel, Medika-

menten für den humanmedizinischen und veterinärmedizinischen Gebrauch. 

 

 

Dental Power, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Ernesto Gonçalves  

1348 Grijó, Porto,  

Portugal 

(+351) 227 137 447 / 910 917 522 

Keine Angaben 

info@dentalpower.com.pt  

www.dentalpower.com.pt/  

Handel, Import und Export von Medizintechnik im Bereich der Zahnmedizin. 

 

 

Dimor 

(Händler) 

 

Adresse:                                           

 

 

 

Tel:                                                   

Fax:                                                  

E-Mail:   

Website:                                            

Firmenbeschreibung:                       

 

Parque Industrial da Junqueira 

Rua Entre os Muros, 54 – Armazéns BP/BQ/BR 

2660-395 S. Julião do Tojal 

Portugal 

(+351) 218 166 643 

(+351) 218 145 871 

dimor@dimor.pt 

www.dimor.pt/  

Händler von Gesundheits- und Hygieneprodukten, Diabetesprodukte. 

 

 

Dipromed - Comercialização de Produtos Médicos, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Rua Santos Pousada, 791 

4430-290 Vila Nova de Gaia 

Portugal 

(+351) 227 831 230 

(+351) 227 831 230 

geral@dipromed.pt 

www.dipromed.pt 

Import, Export, Handel und Vertrieb von medizinischen und veterinärmedizinischen 

Produkten (Chemikalien, Laborinstrumenten, medizinischen und IT-Ausrüstungen) 

 

 

DisProMedi – Distribuição de Produtos Médicos 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua dos Juncais, 24 

Magoito 2705 670 S. João das Lampas 

Portugal 

(+351) 219 619 972 

(+351) 219 619 973 

info@dispromedi.pt 

www.dispromedi.pt  

Händler von medizinischen Geräten auf dem iberischen Markt; Partner von Händlern 

in PALOPs. Vertrieb und Export von medizinischen Geräten und Ausrüstungen, Kran-

kenhausmöbeln, Krankenhausverbrauchsmaterialien und Medikamenten. 

 

mailto:geral@delkpharma.pt
https://delkpharma.pt/index.html
mailto:info@dentalpower.com.pt
https://www.dentalpower.com.pt/
mailto:dimor@dimor.pt
https://www.dimor.pt/
mailto:geral@dipromed.pt
http://www.dipromed.pt/
mailto:info@dispromedi.pt
http://www.dispromedi.pt/
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Dräger Portugal, Lda. 

(Verkäufer) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:                                             

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Rua Nossa Sr.ª da Conceição, n.º 3 R/c 

2790-111 Carnaxide 

Portugal 

(+351) 211 554 586 

Keine Angaben 

clientesportugal@draeger.com 

www.draeger.com 

Vertrieb von Geräten, Beratungs- und Dienstleistungsservice im Bereich der Medizin-

technik. 

 

 

EKRIOR – Advanced Health Solutions 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Av. Eng. Duarte Pacheco nº 19 5ºG 

1070 - 100 Lisboa 

Portugal 

(+351) 211 977 652 

(+351) 211 913 128 

geral@ekrior.pt 

www.ekrior.pt 

Importeur/Händler von Medizintechnik für Onkologie, Urologie, spezialisierte Chirurgie. 

 

 

Emsor – Bennasar Diagnóstica, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                          

 

 

Tel:                                                  

Fax:                                                 

E-Mail:                                             

Website:                                          

Firmenbeschreibung:                       

 

 

Parque Holanda, Estrada da Outurela, 118, Edifício Existente 

2790-114 Carnaxide 

Portugal 

(+351) 211 583 483 

(+351) 211 583 481 

comercial@emsor.pt 

www.emsor.es/pt 

Händler von modernen Technologien und Lösungen in der Medizintechnik, insbeson-

dere in medizinischer Diagnostik. 

 

 

Enzifarma, S.A. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Estrada da Luz, n.º 90 2º F 

1600-160 Lisboa 

Portugal 

(+351) 214 219 330 

(+351) 214 219 339 

enzifarma@enzifarma.pt  

www.enzifarma.pt 

Importiert und exportiert Lösungen für den Gesundheitssektor, besonders für Labore. 

 

 

Ecofirst, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

Centro Empresarial de Carnaxide 

Av. Tomás Ribeiro, nº 47-4ºC 

Carnaxide 2790-463 

Portugal 

mailto:clientesportugal@draeger.com
http://www.draeger.com/
mailto:geral@ekrior.pt
http://www.ekrior.pt/
mailto:comercial@emsor.pt
https://www.emsor.es/pt
mailto:enzifarma@enzifarma.pt
http://www.enzifarma.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 215 928 686 / (+351) 215 979 296 

(+351) 300 013 148 

ecofirst@ecofirst.pt  

www.ecofirst.pt 

Händler und Reparateur im Bereich Medizintechnik. 

 

 

EPHS – Soluções Médicas 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

 

Estrada de São Marcos, 27B, Agualva Cacém 

2735-521 Agualva 

Portugal 

(+351) 215 866 735 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Keine Angaben 

geral@ephs.pt  

www.ephs.pt 

Händler von radiologischen Ausstattungen in den Bereichen Radiologie, Zahnmedizin, 

Veterinärmedizin und Desinfektion. 

 

 

Equipamentos Médicos 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua das Valmarinhas, 81 

4445-225 Alfena 

Valongo 

(+351) 225 360 996 / 912 314 411 / 913 888 422 

Keine Angaben  

info@equipamentosmedicos.pt 

www.equipamentosmedicos.pt/pt/ 

Online-Händler für Medizintechnik mit eigener geschäftlicher und logistischer Struktur 

 

 

Exceldent  

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Professor Lima Basto 79 A 

1070-210 Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 271 719 

Keine Angaben  

geral@exceldent.pt  

www.exceldent.pt  

Händler im Bereich Zahnmedizin 

 

 

Expomédica, Soc. Exp. e Imp. Material Médico, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                            

 

 

Tel:                                                  

Fax:                                                 

E-Mail:                                             

Website:                                          

Firmenbeschreibung:                      

 

 

Av. 5 de Outubro, 89-1º 

1050-050 Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 957 285 

(+351) 217 957 286 

info@expomedica.pt 

www.expomedica.pt  

Händler von medizinischen Produkten in der plastischen, ästhetischen und orthopädi-

schen Chirurgie 

 

 

 

mailto:ecofirst@ecofirst.pt
http://www.ecofirst.pt/
mailto:geral@ephs.pt
http://www.ephs.pt/
mailto:info@equipamentosmedicos.pt
http://www.equipamentosmedicos.pt/pt/
mailto:geral@exceldent.pt
http://www.exceldent.pt/
mailto:info@expomedica.pt
http://www.expomedica.pt/
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Falcão Teles, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Avenida 25 Abril 1974 23, 2º-Esq 

2795-197 Linda-a-Velha 

Portugal 

(+315) 214 141 369 

(+315) 214 151 804 

geral@falcaoteles.pt  

www.falcaoteles.pt 

Importeur und Händler von medizinischen Produkten 

 

 

Fapomed - Dispositivos Médicos S.A.   

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Av. Dr. Ribeiro de Magalhães, 791 Apartado 120 

4610-108 Felgueiras  

Portugal 

(+351) 255 310 680 

Keine Angaben  

Keine Angaben  

www.fapomed.pt/  

Händler von Medizinprodukten für den Einmalgebrauch 

 

 

Factormed 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website:  

Firmenbeschreibung 

 

 

Rua José Gonçalves Caruço nº10 A 

Zona Industrial Alto do Colaride 

2735-210 Agualva-Cacém 

Portugal 

(+351) 214 356 600 

(+351) 214 351 208 

info@factormed.pt  

www.factormed.pt 

Händler von medizintechnischen Produkten verschiedenster weltweit verteilter Herstel-

ler. Die Produkte werden dabei vor allem im Ursprungsland eingekauft. 

 

 

Feiramédica, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                

                                              

                                              

Tel:                                       

Fax:                                       

E-Mail:                                   

Website:                                

Firmenbeschreibung:            

 

Av. 5 de Outubro, 65 

4520-162 Santa Maria da Feira 

Portugal 

(+351) 256 374 510 

(+351) 256 374 511 

geral@feiramedica.com 

www.feiramedica.com  

Händler und Importeur von medizinischen Produkten; 2 Geschäfte (Lissabon und 

Porto) 

 

 

Filsat Equipamentos Médico-Científicos 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Rua General Humberto Delgado, 99 

4425-653 Pedrouços (Maia) 

Portugal 

mailto:geral@falcaoteles.pt
http://www.falcaoteles.pt/
http://www.fapomed.pt/
mailto:info@factormed.pt
http://www.factormed.pt/
mailto:geral@feiramedica.com
http://www.feiramedica.com/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 229 740 120 

(+351) 229 733 464 

filsat@filsat.pt 

www.filsat.pt  

Händler von medizinischen und wissenschaftlichen Gerätschaften 

 

 

GeriMais 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Rua 10 de Abril, Nº2 

2500-749 Vidais 

Portugal 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 933 219 918 

Keine Angaben 

geral@gerimais.com 

www.gerimais.com  

Händler von medizintechnischen und orthopädischen Anwendungen in Portugal 

 

 

GOLDENTAV – Dental Products. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

 

 

Rua da Bélgica, 1304 

4400-045 Canidelo VNG 

Portugal 

(+351) 224 884 026 

(+351) 224 884 026 

geral@goldentav.com 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

www.goldentav.pt  

Händler von Medizintechnik im Bereich Zahnmedizin, hauptsächlich Deutscher Her-

stellung 

 

 

Hemicare 

(Händler) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung:  

 

Av. Prof. Dr. Augusto Abreu Lopes n.º 53 B 

2675-301 Odivelas 

Portugal 

(+351) 961 104 184 

(+351) 219 383 269 

geral@hemicare.pt  

www.hemicare.pt  

Händler von medizinischem Gerät im Bereich Augen- und Gastroenterologie, Orthopä-

die und Diagnostik 

 

Hemoportugal – Material Clínico e Equipamento Médico, S.A. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel:                                        

Fax:                                       

E-Mail:                                   

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Filipe da Mata 64A 

1600-071, Avenidas Novas Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 925 900 

Keine Angaben 

geral@hemoportugal.pt 

www.hemoportugal.pt/  

Händler von Maschinen und Geräten im medizinischen Bereich 

 

mailto:filsat@filsat.pt
https://www.filsat.pt/
mailto:geral@gerimais.com
http://www.gerimais.com/
mailto:geral@goldentav.com
http://www.goldentav.pt/
mailto:geral@hemicare.pt
https://www.hemicare.pt/
mailto:geral@hemoportugal.pt
http://hemoportugal.pt/
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IBERDATA Hospitalar 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Avenida Almeida Garrett - Lote 23, nº 20 - Alfragide 

2610-295 Amadora 

Portugal 

(+351) 214 768 170 

(+351) 214 768 179 

comercial@iberdata.pt  

www.iberdata.pt 

Handelt mit klinischen Ausstattungen. 

 

 

Iberlab & Imunoreage – Soluções para Laboratórios 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Praceta da Castanheira 78 

4475-019 Maia 

Portugal 

(+351) 222 087 876 

(+351) 222 054 328 

iberlab@iberlab.pt 

www.iberlab.pt 

Handelt mit Laborausstattungen. 

 

 

Inovemed – Produtos Farmacêuticos, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                  

 

 

Tel:                                          

Fax:                                         

E-Mail:                                     

Website:                                  

Firmenbeschreibung:              

 

Rua das Industrias, nº 30 – Carvoeiro 

6120-313 Carvoeiro, Mação 

Portugal 

(+351) 910 492 908 

Keine Angaben 

geral@inovemed.com 

www.inovemed.com 

Großhändler von pharmazeutischen und medizintechnischen Produkten. 

 

 

José Cotta Equipamento Médico e Serviços 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Professor Correia de Araújo, 723 

4200-205 Porto 

Portugal 

(+351) 225 505 855 

Keine Angaben  

jcotta@jcotta.com 

www.jcotta.pt/  

Händler von Gerätschaften für den medizinischen, optischen und hospitalen Bereich 

 

 

LaborSpirit, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

Estrada de Pintéus nº15 

Fracção P 

2660-194 Santo Antão do Tojal, Loures 

Portugal 

mailto:comercial@iberdata.pt
http://www.iberdata.pt/
mailto:iberlab@iberlab.pt
http://www.iberlab.pt/
mailto:geral@inovemed.com
http://www.inovemed.com/
mailto:jcotta@jcotta.com
https://www.jcotta.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 217 579 297 

(+351) 217 550 792 

laborspirit@laborspirit.com  

www.laborspirit.com 

Handelt mit Laborzubehör und -materialien. 

 

 

LaserMaq, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:        

 

 

Tel:                                             

Fax:                              

 

Rua do Bairro, 106 

4485-010 Aveleda 

Portugal 

(+351) 229 406 241 

(+351) 229 406 242 

E-Mail: 

Website:  

Firmenbeschreibung: 

geral@lasermaq.pt     

www.lasermaq.pt   

Händler von Lasertechnologien für Industrie und Gesundheitssektor. 

 

Maciel & Ferreira, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Rua das Farrapas, nºs 13 a 19 

4455-589 Perafita 

Portugal 

(+351) 226 096 626 / 439 

Keine Angaben 

dir.tecnica@macielferreira.com  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

www.macielferreira.com  

Händler von unter anderem medizinischen Produkten, Hygieneprodukten und Nah-

rungsergänzungsmitteln. 

 

 

Medical Import 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Estrada N10 Km 101,200, Lote 1 

Bloco C Armazém 3 Fracção Y 

2625-404 Forte da Casa 

Portugal 

(+351) 214 346 710 

(+351) 214 346 719 

geral@medicalimport.pt 

www.medicalimport.pt 

Händler und Importeur von Elektro-Medizinischen Geräten und Sekretabsaugungen. 

 

 

Medical Plus 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua do Palácio do Gelo nº 3 Lote 215 Loja I 

3500-606 Viseu 

Portugal 

(+351) 232 458 619 

(+351) 232 458 622 

geral@medicalplus.pt 

www.medicalplus.pt 

Handelt mit Medizintechnik und Krankenhausmaterialien. 

 

mailto:laborspirit@laborspirit.com
http://www.laborspirit.com/
mailto:geral@lasermaq.pt
http://www.lasermaq.pt/
mailto:dir.tecnica@macielferreira.com
http://www.macielferreira.com/
mailto:geral@medicalimport.pt
http://www.medicalimport.pt/
mailto:geral@medicalplus.pt
http://www.medicalplus.pt/
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Medicinália Cormédica, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Edifício Ramazzotti 

Av. Forte 6 piso 3 sala 2.24 

2790-138 Carnaxide 

Portugal 

(+351) 214 247 335 

(+351) 214 255 281 

clientes@mcmedical.pt  

www.medicinalia-cormedica.pt  

Teil der Werfen-Gruppe und Händler im Bereich Medizintechnik. 

 

 

Medimix - Equipamentos Médicos, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua José Travassos 35A 

1600-401 Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 530 583 

(+351) 217 530 611 

mailbox@medimix.pt 

www.medimix.pt  

Händler von Medizintechnik im Bereich Augenmedizin 

 

Meditecno, Lda.  

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Quinta São Gonçalo- Praceta de Portugal, 63B  

2775-419 Carcavelos 

Lisboa 

(+351) 214 581 723 

(+351) 214 077 945 

Keine Angaben  

www.meditecno.pt 

Handelt mit Diagnosesystemen für Labore. 

 

 

Medizin, Lda. 

(Verkäufer) 

 

Adresse: 

 

 

Tel:                                                                        

Fax:                                                                       

E-Mail:                                                                   

Website:                                                                

Firmenbeschreibung:                                            

 

 

 

 

 

Rua Artur Napoleão, Nº226 

4460-246 Senhora da Hora, Porto 

Portugal 

(+351) 229 563 100 

(+351) 229 563 102 

geral@medizin.pt 

www.medizin.pt 

Händler im Gesundheitssektor, insbesondere in den Bereichen Physiotherapie-Reha-

bilitation, Audiologie und Ausstattungen im Hospitalen Bereich. 

 

mailto:clientes@mcmedical.pt
http://www.medicinalia-cormedica.pt/
mailto:mailbox@medimix.pt
http://www.medimix.pt/
http://www.meditecno.pt/
mailto:geral@medizin.pt
http://www.medizin.pt/
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MedPartner, Distribuição P.M.S., Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Parque Empresarial da Madalena 

Rua Mauricio Lourenço de Oliveira,158 

4405-034 Vila Nova de Gaia 

Portugal 

(+351) 222 073 489 

Keine Angaben 

geral@medpartner.pt 

www.medpartner.pt  

Händler von medizintechnischen Produkten, spezialisiert auf Produkte für Inkontinenz. 

 

 

Med XRay 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

 

 

 

 

Zona Industrial de Rio Meão 

Rua 10, 242 C 

4520-475 Rio Meão   

Portugal 

(+351) 256 283 940 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 256 283 945 

medxray@medxray.pt 

www.medx-ray.co.pt 

Vertreibt Medizintechnik im Bereich Radiologie und Krankenhausmaterial. 

 

 

Minhomédica 

(Händler) 

 

Adresse:                                                                

 

 

Tel:                                                                        

Fax:                                                                       

E-Mail:                                                                   

Website:                                                                

Firmenbeschreibung:                                            

 

 

 

 

Rua do Polidesportivo, nº 2, Este São Pedro 

4715-449 Braga 

Portugal 

(+351) 253 628 859 

(+351) 253 628 885 

info@minhomedica.pt 

www.loja.minhomedica.pt/pt/contacte-nos 

Händler im Bereich Medizinausrüstung, Arzneimitteln und Verbandsmaterialien. 

 

 

MoonSurge - Material Médico, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Urbanização Casal Miranda, Lote 44 - Loja A 

2590-080 Sobral de Monte Agraço  

Portugal 

(+351) 261 940 010 

(+351) 261 940 011 

info@moonsurge.pt 

www.moonsurge.pt  

Händler im Bereich allg. Chirurgie, Urologie, Gynäkologie, Kardio-Vaskuläre Chirurgie. 

 

mailto:geral@medpartner.pt
http://www.medpartner.pt/
mailto:medxray@medxray.pt
http://www.medx-ray.co.pt/
mailto:info@minhomedica.pt
https://loja.minhomedica.pt/pt/contacte-nos
mailto:info@moonsurge.pt
http://www.moonsurge.pt/
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Multidevice  

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Praceta D. Francisco Xavier de Noronha, 15D 

2800-093, Almada 

Portugal 

(+351) 212 477 724 

(+351) 210 084 195 

multidevicelda@gmail.com 

www.multidevice.pt  

Vertreibt Medizintechnik im Bereich Inkontinenz, Anästhesie und Ostomie. 

 

 

Multinfor – Equipamento e Manutenção Hospitalar, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                                               

 

 

 

Tel: 

Fax:                                                                      

E-Mail:                                                                  

Website:                                                               

Firmenbeschreibung:                                           

 

 

Rua Sebastião e Silva, 4 

Zona Industrial de Massamá 

2745-838 Queluz 

Portugal 

(+351) 214 322 415 

(+351) 214 322 487 

info@multinfor.pt  

www.multinfor.pt  

Händler von medizinischen Geräten und pharmazeutischen Produkten sowie Bereit-

stellung technischer Assistenz 

 

 

Multipore Comércio Internacional, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua da Palma 117- 1o Esqo  

1100-390 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 804 700 

(+351) 218 872 100 

multipore@multipore.pt  

www.multipore.pt  

Agiert als Händler im Bereich bildgebender Diagnostik. 

 

 

Mundinter 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Largo S. Sebastião da Pedreira, 31 – 1º 

1050 – 205 Lisboa 

Portugal 

(+351) 213 819 900 

Keine Angaben 

mundi@mundinter.pt 

www.mundinter.pt  

Die Gruppe Mundinter entwickelt und vertreibt medizinische Ausstattungen und Medi-

zintechnik im Bereich Neurologie, Urologie, Gastroenterologie, Kardiologie, Chirurgie. 

 

 

Neural, Artigos e Equipamentos Médicos, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Rua Miguel Torga, nº 2C, 3º Piso, Loja 14, Alfragide  

2610-086 Amadora 

Portugal 

mailto:multidevicelda@gmail.com
http://www.multidevice.pt/
mailto:info@multinfor.pt
http://www.multinfor.pt/
mailto:multipore@multipore.pt
http://www.multipore.pt/
mailto:mundi@mundinter.pt
http://www.mundinter.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 214 707 083 

Keine Angaben 

neural@neural.pt       

www.neural.pt    

Spezialisiert auf den Handel von Medizintechnik zur Diagnose im Bereich Neurologie, 

Psychiatrie und Schlafstörungen. 

 

 

Neurowave, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

 

Avenida Cidade de Lisboa Nº. 71 A 

2735-006 Agualva-Cacém 

Portugal 

(+351) 214 015 373 

(+351) 210 967 760 

geral@neurowave.pt 

www.neurowave.pt  

Handelt mit Implantaten und Chirurgischen Materialien insbesondere für den Bereich 

Neurochirurgie und Orthopädie. 

 

 

Optometron 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Manuel Ferreira 19-A 

Alto de Santa Catarina, 2795-133 Linda-a-Velha 

Portugal 

(+351) 214 153 990 

(+351) 214 153 999 

geral@optometron.pt 

www.optometron.pt  

Händler medizintechnischer Geräte im Bereich Augengesundheit. 

 

 

Perbene 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua da Torre 1591 1ºD 

2750-768 Cascais - Lisboa 

Portugal 

(+351) 212 437 349 

Keine Angaben 

info@perbeneinternational.com  

www.perbeneinternational.com  

Händler von Medizintechnik für Gastroenterologie, Maxillofacial und Otolaryngologie. 

 

 

Ponto Médico, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:   

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Praça Almada Negreiros nº 49 

4470-133 Maia 

Portugal 

(+351) 967 119 064 

Keine Angaben 

comercial@pontomedico.pt 

www.pontomedico.com 

Händler von medizinischen Geräten, spezialisiert auf Sterilisierung und Desinfektion. 

 

mailto:neural@neural.pt
http://www.neural.pt/
mailto:geral@neurowave.pt
http://www.neurowave.pt/
mailto:geral@optometron.pt
http://www.optometron.pt/
mailto:info@perbeneinternational.com
http://www.perbeneinternational.com/
mailto:comercial@pontomedico.pt
http://www.pontomedico.com/
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Promeicentro, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Parque Industrial de Taveiro, lote 46 

3045-508 Coimbra 

Portugal 

Keine Angaben  

Keine Angaben  

info@promeicentro.com  

www.promeicentro.com 

Händler und Installateur von medizinischen Ausstattungen. 

 

 

PULMOCOR – Equipamento Médico, SA 

(Händler) 

 

Adresse:                                           

 

 

Tel:                                                   

Fax:                                                  

E-Mail:                                              

Website:                                           

Firmenbeschreibung:                       

 

 

 

 

Rua José Joaquim de Freitas, 253  

2750-404 Cascais 

Portugal 

(+315) 214 834 496  

(+315) 214 865 282    

geral@pulmocor.pt   

www.pulmocor.pt    

Händler von Geräten zur Lungen- und Herzdiagnose. 

 

 

Salutec 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua do Valouro, Nº 3 

Armazém B 

Estrada de Eiras 

3020-430 Coimbra 

Portugal 

(+351) 239 091 492 

Keine Angaben 

geral@salutec.pt 

www.salutec.dyndns.org/portal/programs/cindex.aspx  

Kommerzialisiert medizintechnische Produkte und medizinische Materialien für Kran-

kenhäuser. 

 

 

Sano Técnica  

(Händler) 

 

Adresse:                                

 

 

Tel:                                        

Fax:                                       

E-Mail:                                   

Website:                                

Firmenbeschreibung:            

 

 

 

 

Rua da Bela Vista à Graça 130 

1170-059 Lisboa  

Portugal 

(+351) 213 224 900 

(+351) 213 464 367 

informacao@sano-tecnica.pt 

www.sano-tecnica.pt 

Händler von Krankenhausausstattungen. 

 

 

Saramed 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

 

 

R. Padre António Vieira, 3-1º 

1070-194 Lisboa 

Portugal 

mailto:info@promeicentro.com
http://www.promeicentro.com/
mailto:geral@pulmocor.pt
http://www.pulmocor.pt/
mailto:geral@salutec.pt
http://salutec.dyndns.org/portal/programs/cindex.aspx
mailto:informacao@sano-tecnica.pt
http://www.sano-tecnica.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

(+351) 213 814 790 

(+351) 213 814 798 

contato@saramed.pt 

www.saramed.pt  

Vertreibt Produkte und Dienstleistungen für Radiologie, Sonografie, CT- & MRI-Scan. 

 

 

Sidefarma, S.A. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Sociedade Industrial de Expansão Farmacêutica 

Rua da Guiné, 26 

2689 - 514 Prior Velho, Lisboa 

Portugal 

(+351) 219 426 100 

(+351) 219 416 205 

geral@sidefarma.pt  

www.sidefarma.pt  

Pharmaunternehmen, welches neben der Produktion von Medikamenten, auch im Ver-

trieb von Pharmazeutika und Medizintechnik tätig ist. 

 

 

Sigma Care – Produtos e Equipamentos Médicos, Unip, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse:                                           

 

 

Tel:                                                   

Fax:                                                  

E-Mail:                                              

Website:                                           

Firmenbeschreibung:                       

 

Rua Fonseca Cardoso, nº 39 – 3º Esq. Frt 

4000-233 Porto 

Portugal 

(+351) 229 739 470 

(+351) 229 740 226 

geral@sigmacare.pt 

www.sigmacare.pt  

Händler von medizinischen Geräten und Produkten mit Fokus auf Kardiologie, Notfall- 

und medizinischen Überwachungsgeräten. 

 

 

Sinusmax, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:  

 

 

 

 

Edifício Acia, Avenida D. Afonso Henriques, 1196, Sala 601/603  

4450-012 Matosinhos 

Portugal 

(+351) 229 377 749 

(+351) 229 377 924 

sinusmax@sinusmax.com 

www.sinusmax.com  

Bietet innovative Lösungen im Bereich Zahnmedizin an. 

 

 

Socime Medical 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua José Fontana, 1-1º Esq. 

2770-101 Paço d’ Arcos 

Portugal 

(+351) 214 716 137 / (+351) 939 355 282 

(+351) 214 716 170 

info@socime-medical.com 

www.socime-medical.com  

Vertreibt chirurgische Materialien in den Bereichen Neurochirurgie und Kardiologie. 

 

mailto:contato@saramed.pt
http://www.saramed.pt/
mailto:geral@sidefarma.pt
http://www.sidefarma.pt/
mailto:geral@sigmacare.pt
http://www.sigmacare.pt/
mailto:sinusmax@sinusmax.com
http://www.sinusmax.com/
mailto:info@socime-medical.com
http://www.socime-medical.com/
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SpaceInsp 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Infante D. Pedro, nº 5 – Loja 

2780-076 Oeiras 

Portugal 

(+351) 214 668 337 

(+351) 214 668 338 

comercial@spaceinsp.pt 

www.spaceinsp.pt  

Händler im Bereich Medizintechnik. 

 

 

SpaceMedical  

(Händler) 

 

Adresse:                                           

 

 

Tel:                                                   

Fax:                                                  

E-Mail:                                              

Website:                                           

Firmenbeschreibung:                       

 

 

 

 

Rua Infante Dom Pedro, 5 - Loja 1 

2780-076 Oeiras 

Portugal 

(+351) 214 668 337 

(+351) 214 668 338 

comercial@spacemedical.com.pt 

www.spacemedical.com.pt/pt-PT/  

Händler von Geräten im medizinischen und hospitalem Bereich. 

 

 

Speculum, Artigos Médicos, S.A. 

(Händler) 

 

Adresse:                                           

 

 

Tel:                                                   

Fax:                                                  

E-Mail:                                              

Website:                                           

Firmenbeschreibung:                       

 

 

 

 

Trav. do Miradouro, nº1 

2610-114 Alfragide 

Portugal 

(+351) 214 728 040 

Keine Angaben 

cliente@speculum.pt 

www.speculum.pt 

Verkäufer von medizintechnischen Gerätschaften und medizinischem Zubehör. 

 

 

Sysdentrix Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Dr. Fernando Araújo de Barros loja 67 

4475 - 076 Stª Maria de Avioso - Maia 

Portugal 

(+351) 229 811 345 

(+351) 229 829 852 

geral@sysdentrix.pt 

www.sysdentrix.pt  

Spezialisiert auf Medizintechnik im Bereich Zahnmedizin und Prothesenlabor, als auch 

technischen Service der gehandelten Marken. 

 

 

Tagus Pharma 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

 

 

Travessa do João Maria n.º 6 

2125-186 Marinhais 

Portugal 

mailto:comercial@spaceinsp.pt
http://www.spaceinsp.pt/
mailto:comercial@spacemedical.com.pt
http://www.spacemedical.com.pt/pt-PT/
mailto:cliente@speculum.pt
https://www.speculum.pt/
mailto:geral@sysdentrix.pt
http://www.sysdentrix.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail 

Website: 

Firmenbeschreibung 

(+351) 263 597 451 

Keine Angaben  

geral@taguspharma.com 

www.taguspharma.com/  

Offizieller Händler von B Braun in Portugal. 

 

 

Tecnomédica 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Azinhaga Cid 60,  

1750-065 Lisboa 

Portugal 

(+315) 217 543 000 

Keine Angaben 

tecnomedica@tecnomedica.pt 

www.tecnomedica.pt  

Händler von Medizintechnik im Bereich Radiologie und bildgebender Diagnostik. 

 

 

Teprel 

(Händler) 

 

Adresse:                                              

 

 

Tel:                                                      

Fax:                                                     

E-Mail:                                                 

Website:                                              

Firmenbeschreibung:                           

 

 

 

 

Rua D. Marcos da Cruz, 1997 – 1º Poente 

4455-482 Perafita 

Portugal 

(+351) 229 999 880 

(+351) 229 999 889 

info@teprel.com 

www.teprel.pt  

Händler im Bereich innovativer Medizintechnik. 

 

 

Trade Medic 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Av. Combatentes da Grande Guerra nº28 

2900-328 Setúbal 

Portugal 

(+351) 265 092 605 

Keine Angaben 

geral@trademedic.pt  

www.trademedic.pt  

Händler von Medikamenten, Pharmazeutischen Erzeugnissen und medizintechnischen 

Ausstattungen. 

 

 

Utilmédica - Produtos Médicos Hospitalares, Lda.  

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

Rua José António Cruz, nº 44  

4715-343 Braga  

Portugal 

(+351) 253 248 304 

(+351) 253 248 306 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

geral@utilmedica.pt 

www.utilmedica.pt 

Händler von Krankenhausmaterialien und medizinischen Geräten. 

 

 

 

 

mailto:geral@taguspharma.com
https://taguspharma.com/
mailto:tecnomedica@tecnomedica.pt
http://www.tecnomedica.pt/
mailto:info@teprel.com
https://teprel.pt/
mailto:geral@trademedic.pt
http://www.trademedic.pt/
mailto:geral@utilmedica.pt
http://www.utilmedica.pt/
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Veidmedical, Comércio de Artigos Médicos, Unipessoal, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Francisco Metrass, 6, C/V. Dta 

1350-142 Lisboa 

Portugal 

(+351) 212 427 691 

(+351) 212 427 691 

geral@veidmedical.com  

www.veidmedical.com 

Händler von innovativer medizinischer Ausrüstung und Medizintechnik. 

 

 

Veisil - A. Mendes da Silva, Lda. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website:                                             

Firmenbeschreibung:  

 

 

 

 

Travessa Adro-Olivais 2-H 

1800-004 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 538 448 

(+351) 218 538 456 

veisil@veisil.com.pt 

www.veisil.com.pt/   

Händler von medizinischer Ausrüstung, Zubehör und Geräten. 

 

 

Vitatech, Lda., HealthCare Technologies 

(Händler) 

 

Adresse:                                  

 

 

Tel:                                          

Fax:                                         

E-Mail:                                     

Website:                                  

Firmenbeschreibung:              

 

 

 

 

 

Av. da República, 52 - 6.º  

1050-196 Lisboa 

Portugal 

(+351) 217 968 081 

(+351) 217 965 725 

info@vitatech.pt                           

www.vitatech.pt  

Händler von Krankenhausausstattungen und Medizintechnik für Infektionskontrolle, 

Desinfektion und Sterilisierung. 

 

 

VWR International, LLC. 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Centro Empresarial de Alfragide, 

Rua da Indústria nº 6;   

2610-088 Alfragide 

Portugal 

(+351) 213600770 

(+351) 213600799 

info.pt@vwr.com 

www.vwr.com    

Vertreibt Laborausstattungen und Geräte. 

 

mailto:geral@veidmedical.com
http://www.veidmedical.com/
mailto:veisil@veisil.com.pt
http://www.veisil.com.pt/
mailto:info@vitatech.pt
http://www.vitatech.pt/
mailto:info.pt@vwr.com
http://www.vwr.com/
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Yourspine 

(Händler) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Avenida Cidade de Lisboa Nº. 71 A 

2735-006 Agualva-Cacém 

Portugal 

+351 214 015 373 

+351 210 967 760 

geral@yourspine.pt 

www.yourspine.pt  

Vertreibt Medizintechnik-Implantate und chirurgische Materialien. 

 

 

Z-med, Equipamentos Médicos e Hospitalares, LDA 

(Händler) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Das Valmarinhas 81 

R4445-220 Alfena 

Portugal 

(+351) 225 360 996 / (+351) 912 314 411 

Keine Angaben 

antoniopaiva@zmed.pt 

www.zmed.pt/  

Importeur und Exporteur von analytischen Produkten und Laborausstattungen für 

Krankenhäuser, Klinische Labore, Forschungslabore und Industrielabore. 

 

 

 

8.7. Medizintechnikunternehmen 
 

Mit zunehmender Forschung und Entwicklung in der Medizin, spielt auch Medizintechnologie eine immer größer werdende Rolle. 

Hier werden die wichtigsten portugiesischen Unternehmen in diesem Bereich aufgeführt. 

 

 

Artur Salgado, S.A.  

(Prothesenhersteller) 

  

Adresse: Rua de Monsanto, 512 - 3º  

4250-288 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 228 303 777  

Fax: (+351) 228 303 804 

E-Mail: geral@artursalgado.pt  

Website: www.artursalgado.pt/  

Firmenbeschreibung: Stellt Prothesen her. 

  
 

Bastos & Viegas S.A. 

(Hersteller) 

 

Adresse:                               

 

 

Tel:                                       

Fax:                                      

E-Mail:                                  

Website:                               

Firmenbeschreibung:           

 

 

 

 

Avenida da Fábrica 298 

4560-164 Guilhufe, Penafiel 

Portugal 

(+351) 255 729 500 

(+351) 255 729 501 

geral@bastosviegas.com  

www.bastosviegas.com   

Hersteller von medizinischem und chirurgischen Materialien. 

 

mailto:geral@yourspine.pt
http://www.yourspine.pt/
mailto:antoniopaiva@zmed.pt
http://www.zmed.pt/
mailto:geral@artursalgado.pt
http://www.artursalgado.pt/
mailto:geral@bastosviegas.com
http://www.bastosviegas.com/
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BeyonDevices S.A. 

(Entwickler) 

  

Adresse: Rua Retiro dos Pacatos, nº50, Edifício Startup, Sala 11 

2635-224 Rio de Mouro 

Portugal 

Tel: (+351) 214 653 260  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: beyondevices@beyondevices.eu  

Website: www.beyondevices.pt/cws/  

Firmenbeschreibung: In der medizinischen Produktentwicklung tätig.  

  
 

BTL Portugal, Lda. 

(Hersteller) 

 

Adresse:                                            

 

 

 

Tel:                                                    

Fax:                                                   

E-Mail:                                             

Website:                                            

Firmenbeschreibung:                        

 

 

 

 

 

Pcta. José Manuel dos Santos Carreira, 

Lote AE 30 – Quinta do Segulim 

1685-635 Famões 

Portugal 

(+351) 210 993 509 

(+351) 214 357 532 

geral@btlportugal.pt  

www.btlportugal.pt 

Teil der weltweit vertretenden BTL Gruppe, Produzent verschiedenster Produkte in der 

Medizintechnik 

 

 

Ensaiobrigatório – Manutenção e Reparação de Equipamento Médico 

(Reparateur) 

 

Adresse:  

 

 

Tel:                                                       

 

Rua Guilherme Marconi, 14 C 

2620-448 Ramada  

Portugal 

(+351) 939 131 447 

Fax:                                                      

E-Mail:                                                  

Website: 

Firmenbeschreibung:                           

Keine Angaben 

ensaiobrigatorio@gmail.com 

www.ensaiobrigatorio.com 

Repariert und wartet medizinische Gerätschaften. 

 

 

Eugénio Pereira Lda. 

(Hersteller) 

 

Adresse:                                               

 

 

Tel:                                                       

Fax:                                                      

E-Mail                                                   

Website:                                               

Firmenbeschreibung:                           

 

 

 

 

Zona Industrial da Abrunheira; Empreendimento Urbiportal 

2710-089 Sintra 

Portugal 

(+351) 219 154 410 

Keine Angaben 

geral@eugeniopereira.pt  

www.eugeniopereira.pt  

Hersteller von Chirurgischen Geräten 

 

 

EUROIMMUN Portugal, Unipessoal Lda. 

(Hersteller) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

 

 

 

Rua Sacadura Cabral, 9 A/B 

Quinta do Borel 

2720-507 Amadora 

Portugal 

mailto:beyondevices@beyondevices.eu
http://www.beyondevices.pt/cws/
mailto:geral@btlportugal.pt
http://www.btlportugal.pt/
mailto:ensaiobrigatorio@gmail.com
https://ensaiobrigatorio.com/
mailto:geral@eugeniopereira.pt
http://www.eugeniopereira.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 214 996 552 

(+351) 214 996 559 

geral@euroimmun.pt 

www.euroimmun.de  

Hersteller von medizinischen Laborgeräten 

 

 

Hasse, S.A. 

(Gerätehersteller) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:   

Website:   

Firmenbeschreibung:  

 

 

 

 

Rua Industrial, Lote 7-A 

2130-357 Benavente 

Portugal 

(+351) 263 519 440  

Keine Angaben 

comercial@hasse.pt  

www.hasse.pt 

Medizinische Geräte, Geriatrie, Artikel für Apotheken und Krankenhäuser, Hygiene, 

Kosmetik und Sport 

 

Ihcare - Innovation Hospital Care  

(Entwickler) 

  

Adresse: Incubadora do Instituto Pedro Nunes  

Rua Pedro Nunes, Edifício C 

3030-199 Coimbra  

Portugal 

Tel: (+351) 239 821 537  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: main@ihcare.pt  

Website: www.ihcare.pt/pt/  

Firmenbeschreibung: Entwickeln innovative Lösungen im Bereich Gesundheit.  

  
 

IMO-Indústrias Metalúrgicas SA 

(Hersteller) 

 

Adresse:                                                              

 

 

Tel:                                                                      

Fax:                                                                     

E-Mail:         

Website:                                                        

Firmenbeschreibung:                                          

 

 

 

 

Rua Dr. Aurélio Teixeira de Sousa, 575 

Longra - 4650-312 RANDE Felgueiras  

Portugal 

(+351) 255 340 220 

(+351) 255 340 239 

sede@imo.com.pt 

www.imo.com.pt/medical.html 

Hersteller von Krankenhauseinrichtungen 

 

 

IncreaseTime S.A.  

(Software) 

  

Adresse: R. Dr. Afonso Cordeiro 877, 

4450-007 Matosinhos  

Portugal 

Tel: (+351) 229 396 355 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.increasetime.pt/  

Firmenbeschreibung: Entwickeln Systeme, um das Leben von kranken Menschen zu vereinfachen.  

  
 

 

mailto:geral@euroimmun.pt
http://www.euroimmun.de/
mailto:comercial@hasse.pt
http://www.hasse.pt/
mailto:main@ihcare.pt
https://www.ihcare.pt/pt/
mailto:sede@imo.com.pt
https://imo.com.pt/medical.html
http://increasetime.pt/
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Intellicare - Intelligent Sensing in Healthcare, Lda.  

(Software) 

  

Adresse: Instituto Pedro Nunes (IPN) – Edifício D, R. Pedro Nunes,  

3030-199 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 791 408  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@intellicare.pt  

Website: www.intellicare.pt/pt/  

Firmenbeschreibung: Entwickeln Systeme, um das Leben von alten Menschen in Hinsicht auf Sicherheit und 

Lebensqualität im Alltag zu vereinfachen. 

  
 

Johnson & Johnson Medical  

(Software) 

  

Adresse: Lagoas Park, Edifício 9, 

2740-262 Porto Salvo 

Portugal 

Tel: (+351) 214 368 600  

Fax: (+351) 214 357 506 

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.jnj.pt/companhias/dispositivos-medicos  

Firmenbeschreibung: Entwickeln Systeme, um das Leben von alten Menschen zu vereinfachen in Hinsicht 

auf Sicherheit und Lebensqualität im Alltag. 

 

Linde Portugal, Lda. 

(Hersteller) 

 

Adresse:                                           

 

 

Tel:                                                   

Fax:                                                  

E-Mail:                                              

Website:                                           

Firmenbeschreibung:                       

 

 

 

 

 

 

Av. Infante D. Henrique, Lote 21/24 

1800-217 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 310 420 

(+351) 218 599 844 

linde.sogas@pt.linde-gas.com   

www.linde.pt  

Herstellung und Vertrieb von Industrie-, medizinischen und Spezialgasen, Entwicklung 

von anwendungsspezifischen Gasen, individuelle Beratung und maßgerechten Lösun-

gen. Einsatz von Atemtherapiegeräten in heimlichen Umfeld, Vertrieb von medizini-

scher Krankenhausausstattung.  

 

 

Lis Médica-Ortopedia, Lda. 

(Hersteller) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Olhalvas 60-r/c-lj 2 

2410-196 Olhalvas LEIRIA 

Portugal 

(+315) 244 823 246 

Keine Angaben 

lismedica@sapo.pt 

www.lismedica.pt  

Hersteller von Prothesen 

 

 

 

 

  

mailto:info@intellicare.pt
https://www.intellicare.pt/pt/
http://www.jnj.pt/companhias/dispositivos-medicos
mailto:linde.sogas@pt.linde-gas.com
http://www.linde.pt/
mailto:lismedica@sapo.pt
http://www.lismedica.pt/
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Medicineto, Lda. 

(Händler und Reparateur) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website:  

Firmenbeschreibung:  

 

 

 

 

Estrada Nacional 1, Nº 1633 B 

Alto Vieiro 

2400-504 Azoia Leiria 

Portugal 

(+351) 244 871 268 

Keine Angaben 

geral@medicineto.com 

www.medicineto.pt  

Tätig in der Reparatur und Wartung von medizinischen Geräten. 

 

 

Medsimlab Lda.  

(Software) 

 

 

Adresse: 

 

Rua Alexandre Herculano  

3000-019 Coimbra  

Portugal 

Tel: (+351) 239 715 600 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@medsimlab.com  

Website: www.medsimlab.com/pt/home/  

Firmenbeschreibung: Entwickeln Simulationen von Patienten für Bildungseinrichtungen im Medizinbereich.  

  
 

Megagen Portugal 

(Zahntechnik) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua da Bélgica, 1304  

4400-045 Canidelo - Vila Nova de Gaia  

Portugal 

(+351) 223 756 052 

Keine Angaben 

geral@megagen.pt 

www.megagen.pt/index.php 

Anbieter von Lösungen im Bereich Zahnmedizin 

 

 

PLUX Wireless Biosignals, S.A. 

(Hersteller) 

  

Adresse: Zona Ind. das Corredouras, Lote 14 - 1º 

2630-369 Arruda dos Vinhos 

Portugal 

Tel: (+351) 263 978 572 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: Keine Angaben 

Website: www.plux.info/index.php/en/  

Firmenbeschreibung:  Biosignal-Monitoring Plattform mit tragbaren, am Körper angeschlossenen Sensoren 

drahtlos verknüpft.  

  

Paramédica Equipamentos Médicos, Lda. 

(Hersteller) 

 

Adresse:                                         

 

 

Tel:                                                 

 

 

 

Quinta dos Estrangeiros, Lote 8 

2665 – 593 Venda do Pinheiro 

Portugal 

(+351) 219 663 250 

mailto:geral@medicineto.com
https://medicineto.pt/
mailto:info@medsimlab.com
https://www.medsimlab.com/pt/home/
mailto:geral@megagen.pt
https://megagen.pt/index.php
https://www.plux.info/index.php/en/company
http://www.plux.info/index.php/en/
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Fax:                                                

E-Mail:                                            

Website:                                         

Firmenbeschreibung:                     

(+351) 219 663 257 

geral@paramedica.pt 

www.paramedica.pt 

Verkäufer und Importeur von Medizintechnik 

 

 

PROHS- Equipamento Hospitalar e Serviços Associados, S.A.  

(Krankenhaus- und Laborausstattung) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Rua do Castanhal, 316, Z. Industrial Maia I Sector II, Apartado 6019 EC Outeiro 

4476-908 Maia 

Portugal 

(+351) 229 059 170 

(+351) 229 015 900 

prohs@prohs.pt  

www.prohs.pt    

Herstellung, Installation und Wartung von Krankenhaus- und Laborausstattung zur 

Desinfizierung und Sterilisation, Produkte sind in über 50 Ländern auf 5 Kontinenten 

installiert. 

 

 

Promptly- Software Solutions For Health Measures, Lda. 

(Gesundheitswissenschaften) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Rua das Condominhas, n.º 15 

4150-222 Porto 

Portugal 

Keine Angaben 

Keine Angaben 

contact@promptlyhealth.com    

www.promptlyhealth.com/en    

Digitalisierung von Prozessen im Rahmen einer Behandlung 

 

 

RESDEVMED, Unipessoal Lda. 

(Kieferorthopädie) 

  

Adresse: Travessa da Navega, 436 C 

3885-183 Arada, Aveiro 

Portugal 

Tel: (+351) 256 782 047 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@boneeasy.com  

Website: www.boneeasy.com  

Firmenbeschreibung: Das Unternehmen fertigt individuelle Implantate zur Rehabilitation von oralen Kno-

chendefekten an 

  
 

Retmarker, S.A. 

(Kieferorthopädie) 

  

Adresse: Parque Industrial de Taveiro, Lote 48 

3045-504 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 989 140 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: info@retmarker.com  

Website: www.retmarker.com  

Firmenbeschreibung:  Schwerpunkt: Anfertigung von individuellen Implantaten zur Rehabilitation von oralen 

Knochendefekten 

  

mailto:geral@paramedica.pt
http://www.paramedica.pt/
mailto:prohs@prohs.pt
http://www.prohs.pt/
mailto:contact@promptlyhealth.com
http://www.promptlyhealth.com/en/
mailto:geral@boneeasy.com
mailto:info@retmarker.com
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uRoboptics 

(Technologieunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Luís Vaz de Camões, 

Edifício S. José, n.º 9 C 

3400-129 Oliveira do Hospital 

Portugal 

(+351) 213 502 500 

(+351) 213 502 501 

info@roboptics.pt  

www.roboptics.pt  

Integriert neuste technologische Entwicklungen in Lösungen für verschiedenste Indust-

rien und Sektoren, unter anderem im medizinischem Bereich. 

 

 

Sensing Future Technologies  

(Forschung) 

 

Adresse: Rua Pedro Nunes, Instituto Pedro Nunes, Bloco C  

3045-504 Coimbra 

Portugal 

Tel: (+351) 239 404 234 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@sensingfuture.pt  

Website: www.sensingfuture.pt   

Firmenbeschreibung: Entwicklung und Implementierung von Medizintechnologie  

  
 

Siemens Healthcare, Lda.  

(Betrieb) 

  

Adresse: Rua Irmãos Siemens, 1 - 1ª  

2720-093 Lisboa  

Portugal 

Tel: (+351) 214 204 172  

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: infogeral.h.pt@siemens.com  

Website: www.healthcare.siemens.pt  

Firmenbeschreibung: Bieten Forschung, Diagnostik, hochentwickelte Therapien und Kundenbetreuung an.  

  
 

Sword Health Lda.  

(Reha) 

 

Adresse: 

 

 

 

1º Direito, R. de Sá da Bandeira 651  

4000-454 Porto  

Portugal 

Tel: (+351) 223 248 286   

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.swoserdhealth.com  

Firmenbeschreibung: Bieten Rehabilitationsprogramme an.  

  

 

  

mailto:info@roboptics.pt
http://www.roboptics.pt/
mailto:geral@sensingfuture.pt
http://www.sensingfuture.pt/
mailto:infogeral.h.pt@siemens.com
http://www.healthcare.siemens.pt/
http://www.swoserdhealth.com/
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8.8. Pharmaunternehmen  
 

Viele der am Umsatz gemessen größten Pharmakonzerne der Welt betreiben in Portugal eigene Standorte. Hinzu kommen einige grö-

ßere heimische Pharmaunternehmen, welche sich meist auf ein bestimmtes Feld spezialisiert haben. Die wichtigsten sind hier aufge-

listet. 

 

 

Abbott Laboratórios Lda. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Estrada de Alfragide, nº 67, Alfrapark, Edifício D, 

2610-008 Amadora 

Portugal 

(+351) 214 727 200 

(+351) 214 712 725 

Keine Angaben 

www.pt.abbott/  

Hersteller von Pharmazeutikprodukten  

 

 

AbbVie, Lda. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:  

 

 

 

Tel:                                                                   

Fax: 

E-Mail:                                  

Website:                               

Firmenbeschreibung:           

 

 

 

 

Estrada de Alfragide, n°67, 

Alfrapark - Edifício D 

2610-008 Amadora 

Portugal 

(+351) 211 908 400 

(+351) 211 908 403 

Keine Angaben 

www.abbvie.pt 

Anbieter von Biopharmazeutika 

 

 

Alliance Healthcare  

(Verkäufer) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

E.N.10, Quinta do Jardim, Verdelha de Baixo 

2625-443 Forte da Casa 

Portugal 

(+315) 217 657 100 

(+315) 219 574 100 

geral@alliance-healthcare.pt 

www.alliance-healthcare.pt    

Marktführer im pharmazeutischen Vertrieb in Portugal 

 

 

Angelini Farmacêutica, Lda. 

(Verkäufer) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua João Chagas, 53 - Piso 3 

1499-040 Cruz Quebrada – Dafundo 

Portugal 

(+315) 214 148 300 

(+351) 214 142 981 

angelini.farmaceutica@angelini.pt 

www.angelini.pt 

Verkäufer von Pharmaprodukten 

 

 

 

http://www.pt.abbott/
http://www.abbvie.pt/
mailto:geral@alliance-healthcare.pt
http://www.alliance-healthcare.pt/
mailto:angelini.farmaceutica@angelini.pt
http://www.angelini.pt/
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AstraZeneca - Produtos Farmacêuticos, Lda.  

(Pharmakonzern)  

 

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Humberto Madeira, 7  

Queluz de Baixo 

2730-097 Barcarena 

Portugal 

(+351) 214 346 100 / 214 346 127 

Keine Angaben  

CorporateAffairs.Portugal@astrazeneca.com 

www.astrazeneca.pt  

Einer der weltweit größten Pharmakonzerne 

 

 

B. Braun Medical, Lda. 

(Pharmakonzern) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Estr. Consiglieri Pedroso, 80 

2730-053 Barcarena 

Portugal 

(+351) 214 368 200 

Keine Angaben 

info.bbmp@bbraun.com  

www.bbraun.pt 

Import, Herstellung und Vertrieb von medizinischen Produkten 

 

 

BASF Portuguesa, S.A. 

(Chemie- und Pharmakonzern) 

 

Adresse:                               

 

Tel:                                       

Fax:                                      

E-Mail:                                  

Website:       

Firmenbeschreibung:                         

 

 

 

 

Rua 25 de Abril, 1  

2685-368 Prior Velho 

Portugal 

(+351) 219 499 900  

Keine Angaben 

geral-basf-portuguesa@basf.com  

www.basf.pt  

Großhandel für Chemische Produkte 

 

 

Bayer Portugal 

(Chemie- und Pharmakonzern)  

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Quinta Pinheiro 5 / Rua Engenheiro Ferreira Dias 924, 1º 

2790-143 Carnaxide / 4100-246 Porto 

Portugal 

(+351) 214 172 121 

Keine Angaben  

Keine Angaben 

www.bayer.pt  

Einer der weltweit größten Chemie- und Pharmakonzerne 

 

 

Beiersdorf Portuguesa, Lda. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax:  

 

 

 

 

Rua Soeiro Pereira Gomes 59 

2730-178 Barcarena 

Portugal 

(+351) 214 368 500 

(+351) 214 362 874 

mailto:CorporateAffairs.Portugal@astrazeneca.com
https://www.astrazeneca.pt/
mailto:info.bbmp@bbraun.com
http://www.bbraun.pt/
mailto:geral-basf-portuguesa@basf.com
http://www.basf.pt/
http://www.bayer.pt/
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E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

Keine Angaben 

www.beiersdorf.pt 

Hersteller von Kosmetik- und Pharmaprodukten 

 

 

Bene Farmacêutica, Lda.  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

 

 

 

 

Avenida Dom João II; Edifício Atlantis nº44-C 1º  

1990-095 Lisboa 

Portugal 

(+351) 211 914 455 

(+351) 210 967 419 

geral@benefarmaceutica.pt 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

www.benefarmaceutica.pt  

Pharma-Unternehmen, spezialisiert auf Schmerzmittel bzw. Schmerztherapie  

 

 

BIAL - Portela & Ca., S.A.  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

À Avenida da Siderurgia Nacional 

4745-457 Coronado 

Portugal 

(+351) 229 866 100 

Keine Angaben 

info@bial.com  

www.bial.com/pt/  

Größtes Pharma-Unternehmen in Portugal 

 

 

Biols Pharmaceuticals 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Avenida Marginal, Cais dos Bacalhoeiros, Armazém Nº 214 

3830-552 Gafanha da Nazaré 

Portugal 

(+351) 234 026 439 

Keine Angaben 

info@biolspharmaceuticals.com  

www.biolspharmaceuticals.com    

Verkäufer von Pharma-Produkten 

 

 

Bluemed, Lda. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:   

 

Tel:     

Fax:                                       

E-Mail                                    

Website:                                

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua Poeta Adriano Correia de Oliveira nº 233 

4510-698 Fânzeres – Porto 

Portugal 

Keine Angaben 

bluemed.portugal@gmail.com  

www.bluemed.pt 

Pharma-Unternehmen, vertreibt eigene Marken auf nationalem und internationalem Markt. 

 

 

Bluepharma Genéricos - Comércio de Medicamentos, S.A.  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

São Martinho do Bispo 

3045-016 Coimbra 

Portugal 

http://www.beiersdorf.pt/
mailto:geral@benefarmaceutica.pt
http://www.benefarmaceutica.pt/
mailto:info@bial.com
http://www.bial.com/pt/
mailto:info@biolspharmaceuticals.com
http://www.biolspharmaceuticals.com/
mailto:bluemed.portugal@gmail.com
http://www.bluemed.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 239 800 300 

(+351) 239 800 333 

genericos@bluepharma.pt 

www.bluepharmagenericos.pt  

Pharma-Unternehmen, vertreibt eigene und fremde Marken auf nationalem und internationa-

lem Markt. 

 

 

Boehringer Ingelheim, Lda. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

 

 

Av. de Pádua, 11 

1800-294 Lisboa 

Portugal 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:                                  

Website:                               

Firmenbeschreibung: 

(+351) 213 135 300  

(+351) 213 135 303 

webmaster@lis.boehringer-ingelheim.com 

www.boehringer-ingelheim.com   

Vertrieb von Arzneimitteln  

 

 

Codan Portugal - Instrumentos Médicos, S.A. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:  

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Stig Husted-Andersen, 4 

2675-492 Odivelas 

Portugal 

(+351) 219 349 450 

Keine Angaben 

codan@codanportugal.pt 

www.codan.de  

Herstellung von medizinischen Einwegprodukten 

 

 

GenIbet  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:  

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Firmenbeschreibung: 

 

Edifício da UP do iBET, Estação Agronómica Nacional 

Avenida da República 

2780-157 Oeiras 

Portugal 

(+351) 214 469 484 

(+351) 214 469 480 

info@genibet.com 

Entwickler von therapeutischen Produkten  

 

 

Grupo Azevedo - Laboratórios Azevedos - Indústria Farmacêutica SA 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

E-Mail: 

Website:  

Firmenbeschreibung: 

 

Estrada da Quinta, 148 Manique de Baixo 

2645–436 Alcabideche 

Portugal 

(+351) 214 725 900 

mail@azevedos-sa.pt 

www.grupoazevedos.com  

Hersteller und Händler von Pharmaerzeugnissen 

 

 

 

 

 

mailto:genericos@bluepharma.pt
http://www.bluepharmagenericos.pt/
mailto:webmaster@lis.boehringer-ingelheim.com
http://www.boehringer-ingelheim.com/
mailto:codan@codanportugal.pt
http://www.codan.de/
mailto:info@genibet.com
mailto:mail@azevedos-sa.pt
http://www.grupoazevedos.com/
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GlaxoSmithKline – Produtos Farmacêuticos, Lda.  

(Pharmakonzern) 

  

Adresse: 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

Rua Dr. António Loureiro Borges, n.º 3 

Arquiparque – Miraflores 

1495-131 Algés 

Portugal 

(+351) 214 129 500 

(+351) 214 120 438 

apoio.consumidor@gsk.com  

www.pt.gsk.com 

Sechstgrößter Pharmakonzern weltweit 

 

 

Hovione FarmaCiencia S.A. 

(Pharmaunternehmen)  

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

 

Sete Casas 

2674-506 Loures 

Portugal 

(+351) 219 829 000 

(+351) 219 829 388 

hello@hovione.com  

www.hovione.pt   

Pharma-Unternehmen mit 5 Fabriken in Portugal, Macau, China, Irland und den Vereinigten 

Staaten 

 

 

HRA Pharma 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Av. da Liberdade, 110 - 1º 

1269 – 046 Lisboa 

Portugal 

(+351) 707 501 996 

(+351) 213 404 575 

info-pt@hra-pharma.com 

www.hra-pharma.com  

Hersteller von pharmazeutischen Produkten 

 

 

HPRD - Health Products Research and Development, Lda. (Labfit)  

(Pharmaunternehmen)  

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Edificio UBIMEDICAL 

6200-284 Covilhã 

Portugal 

(+351) 275 241 271 

Keine Angaben 

info@labfit.pt  

www.labfit.pt/hprd/  

In der Qualitätskontrolle, Kategorisierung und Forschung und Entwicklung von Pharmapro-

dukten tätig. 

 

 

Inovapotek, Pharmaceutical Research and Development, Lda.  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

Rua Alfredo Allen N.º 455/461 

4200-135 Porto 

Portugal 

mailto:apoio.consumidor@gsk.com
http://www.pt.gsk.com/
mailto:hello@hovione.com
http://www.hovione.pt/
mailto:info-pt@hra-pharma.com
http://www.hra-pharma.com/
mailto:info@labfit.pt
http://www.labfit.pt/hprd/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 220 301 531 

(+351) 220 301 532 

geral@inovapotek.com 

www.inovapotek.com   

In der Qualitätskontrolle, Kategorisierung und Forschung und Entwicklung von Pharmapro-

dukten tätig. 

 

 

Jaba Recordati, S.A. 

(Händler) 

 

Adresse:  

 

 

 

 

 

 

Lagoas Park - Edifício 5, Torre C, Piso 3  

2740-245 Porto Salvo  

Portugal 

Tel: 

Fax: 

E-Mail:  

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 214 329 500 

(+351) 219 151 930 

Keine Angabe 

www.jaba-recordati.pt/  

Vertreiber von Pharmazeutischen Erzeugnissen 

 

Janssen - Cilag Farmacêutica, Lda.  

(Arzneimittelforschung und -herstellung) 

  

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung:  

 

 

 

Lagoas Park, Edifício 9 

2740-262 Porto Salvo 

Portugal 

(+351) 214 368 600 

(+351) 214 357 506 

www.janssen.com/portugal/sobre-a-janssen/contactos  

www.janssen.com/portugal/  

Teil des Konzerns Johnson & Johnson, forschender Arzneimittelhersteller 

 

 

Korangi 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel:    

Fax: 

E-Mail: 

Website 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Rua de Santa Cruz, 305 

2750-063 Cascais 

Portugal 

(+351) 219 251 901 

(+351) 219 251 905 

comercial@korangi.pt 

www.korangi.pt  

Hersteller von Arzneimitteln 

 

 

Labesfal Farma 

(Arzneimittelhersteller) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Av. Dr. Afonso Costa, nº1370 

3465-051 Campo de Besteiros 

Portugal 

(+351) 232 857 036 

(+351) 232 853 036 

geral@labesfalfarma.pt 

www.labesfalfarma.pt 

Hersteller von Nahrungsergänzungsmitteln und rezeptfreien Arzneimitteln 

 

 

 

 

mailto:GERAL@INOVAPOTEK.COM
http://www.jaba-recordati.pt/
http://www.janssen.com/portugal/sobre-a-janssen/contactos
http://www.janssen.com/portugal/
mailto:comercial@korangi.pt
http://www.korangi.pt/
mailto:geral@labesfalfarma.pt
http://www.labesfalfarma.pt/
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Laboratório EDOL Produtos Farmacêuticos, S.A.  

(Pharma-Labor) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

Rua Casal do Canas, nº6 

2790-204  Carnaxide 

Portugal 

(+351) 214 158 130 

(+351) 214 158 131 

geral@edol.pt   

www.edol.pt/  

Spezialisiert auf Arzneimittel, Medizinische Geräte, Kosmetikprodukte, Nahrungsergänzungs-

mittel in den Bereichen der HNO- und Augenheilkunde, Dermatologie und Dermakosmetik.  

 

 

Laboratório Medinfar - Produtos Farmacêuticos, S.A.  

(Pharma-Labor) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

R. Henrique Paiva Couceiro 27-29 

2700-451 Amadora 

Portugal 

(+351) 214 997 400 

(+351) 214 997 559 

medinfar@medinfar.pt  

www.medinfar.pt/   

Teil der Medinfar Gruppe, spezialisiert auf verschreibungspflichtige Arzneimittel in der pul-

monalen und respiratorischen Medizin, Kardiologie, Diabetes, Dermatologie und andere.  

 

 

Laboratórios Atral, S.A.  

(Pharma-Labor) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

R. da Estação 42 - Vala do Carregado 

2600 – 726 Castanheira do Ribatejo 

Portugal 

(+351) 263 856 800 

(+351) 263 855 020 

info@atral.pt  

www.atral.pt/  

Arzneihersteller, stellt insbesondere Antibiotika her. 

 

 

Laboratórios Pfizer, Lda.  

(Pharmakonzern) 

  

Adresse: Empreendimento Lagoas Park, Edifício 10 

2740-244 Porto Salvo 

Portugal 

Tel: (+351) 214 235 500 

Fax: (+351) 214 218 900 

E-Mail: PRT.AEReporting@pfizer.com  

Website: www.pfizer.pt/ / www.pfizer.com/  

Firmenbeschreibung: Einer der größten Pharmakonzerne weltweit 

  
 

Lilly Portugal - Produtos Farmacêuticos, Lda.  

 

(Pharmaunternehmen)  

Adresse: Torre Ocidente, Rua Galileu Galilei 

1500-392 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 214 126 600  

Fax: (+351) 214 109 944 

mailto:geral@edol.pt
http://edol.pt/
mailto:medinfar@medinfar.pt
http://www.medinfar.pt/
mailto:info@atral.pt
http://www.atral.pt/
mailto:PRT.AEReporting@pfizer.com
http://www.pfizer.pt/
http://www.pfizer.com/
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E-Mail: pt.geral@lilly.com  

Website: www.lilly.pt/pt/index.aspx  

Firmenbeschreibung: Zehntgrößtes Pharma-Unternehmen weltweit 

  
 

Luzitin 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:                                 

 

 

Tel:                                          

Fax:                                         

E-Mail:                                     

 

 

 

 

Edifício Bluepharma, Rua da Bayer - S. Martinho do Bispo 

3045-016 Coimbra 

Portugal 

(+351) 239 800 300 

(+351) 239 800 333 

Keine Angaben 

Website:                                  

Firmenbeschreibung: 

www.luzitin.pt  

Fokus auf innovative Lösungen im Bereich fotodynamische Therapie und Fotodiagnose. 

 

 

Materfarma – Produtos Farmacêuticos SA 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:                                 

 

 

Tel:                                         

Fax:                                        

E-Mail:                                    

Website:  

Firmenbeschreibung:                                

 

Edifício Botânico, Rua do Campo Alegre 1306, s/ 507 

4150-174 Porto 

Portugal 

(+351) 226 079 330 

(+351) 226 079 331 

Keine Angabe 

www.materfarma.pt 

Herstellung und Vertrieb von Medikamenten, Kosmetika und Gesundheitsprodukten 

 

 

Medi Bayreuth, Lda. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung 

 

 

 

 

Rua do Centro Cultural, n° 43 

1700-106 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 437 160 

medi.portugal@medibayreuth.pt 

www.medi.pt  

Vertrieb von pharmazeutischen Produkten 

 

 

Merck, S.A. 

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse:                                

 

 

Tel:                                        

Fax:                                       

E-Mail:                                   

Website:                                

Firmenbeschreibung:            

 

 

 

 

Alameda Fernão Lopes, 12 - 5º A, B e 4º B 

1495-190 Algés 

Portugal 

(+351) 213 613 500 

(+351) 213 613 665 

merck.portugal@merckgroup.com  

www.merck.pt  

Vertrieb von pharmazeutischen Produkten     

 

 

MSD- Merck Sharp & Dohme, Lda.  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

 

 

Quinta da Fonte, Edifício Vasco da Gama 19 

2770-192 Paço de Arcos 

Portugal 

mailto:pt.geral@lilly.com
https://www.lilly.pt/pt/index.aspx
http://www.luzitin.pt/
http://www.materfarma.pt/
mailto:medi.portugal@medibayreuth.pt
http://www.medi.pt/
mailto:merck.portugal@merckgroup.com
http://www.merck.pt/
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Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 214 465 700 

(+351) 214 465 880 

msd.portugal.dpo@merck.com  

www.msd.pt/  

Einer der größten Arzneimittelhersteller weltweit 

 

 

Novartis Farma - Produtos Farmacêuticos, S.A.  

(Pharmaunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

Avenida Professor Doutor Cavaco Silva, n.º 10E, Taguspark 

2740-255 Porto Salvo 

Portugal 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 210 008 600 / 210 008 700 / 210 008 800 

(+351) 210 008 885 

medinfo.portugal@novartis.com / clinicalsafety.pt@novartis.com 

www.novartis.pt/  

Drei Arbeitsfelder: zukunftsorientierte Arzneimittel, Augenheilkunde und Generika/Biosimilars 

 

 

Recipharm  

(Arzneimittelherstellung und -forschung)  

 

Adresse: 

 

 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Estrada Consiglieri Pedroso, 69/B, Queluz de Baixo 

2730-055 Barcarena / 

Rua Norberto de Oliveira, 1-5 

2620-111 Póvoa de Stº Adrião 

Portugal 

(+351) 214 340 000 

Keine Angaben 

joaquina.couto@recipharm.com  

www.recipharm.com/  

2 Standorte in Portugal, Herstellung von unter anderem Augenheilmitteln 

 

 

Roche Farmacêutica Química, Lda.  

(Pharmaunternehmen)  

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

 

Estrada Nacional 249-1 

2720-413 Amadora 

Portugal 

(+351) 214 257 000 

(+351) 214 186 677 

roche.portugal@roche.com   

www.roche.pt/corporate/ 

Eines der größten Pharmaunternehmen weltweit, in Portugal spezialisiert auf Biotechnologie, 

Krebsbehandlung, in vitro Diagnosen und Diabetes. 

 

 

Sanofi - Produtos Farmacêuticos, Lda.  

(Pharmakonzern) 

 

Adresse: 

 

 

Tel: 

Fax: 

E-Mail: 

Website: 

Firmenbeschreibung: 

 

 

 

 

Empreendimento Lagoas Park, Edifício 7 - 3º Piso 

2740-244 Porto Salvo 

Portugal 

(+351) 213 589 400 

Keine Angaben  

geral.pt@sanofi.com 

www.sanofi.pt/  

Arzneimittelherstellung und -forschung, einer der größten Pharmakonzerne weltweit 

 

mailto:msd.portugal.dpo@merck.com
https://msd.pt/
mailto:medinfo.portugal@novartis.com
mailto:clinicalsafety.pt@novartis.com
https://www.novartis.pt/
mailto:joaquina.couto@recipharm.com
https://www.recipharm.com/
mailto:roche.portugal@roche.com
https://www.roche.pt/corporate/
https://www.sanofi.pt/
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Servier Portugal - Especialidades Farmacêuticas, Lda.  

(Pharmaunternehmen) 

  

Adresse: Av. António Augusto de Aguiar 128 

1050-020 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 213 122 000 

Fax: (+351) 213 122 090  

E-Mail: http://servier.pai.pt/ 

Website: www.servier.com/  

Firmenbeschreibung: Herstellung von Medikamenten in 4 Gebieten: Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Onkologie, 

Neuropsychiatrische-Störungen und interne Medizin 

  
 

SPC - South Point Care, Especialidades Farmacêuticas, Lda.  

(Pharma-Logistik-Unternehmen) 

  

Adresse: R. Luciano Cordeiro 123 

1050-139 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 211 931 420 

Fax: (+351) 211 931 425 

E-Mail: global@spcare.pt 

Website: www.spcare.pt/  

Firmenbeschreibung: Import, Transport und Weiterverkauf von speziellen Arzneimitteln und medizinischem Gerät 

  
 

TechnoPhage - Investigação e Desenvolvimento em Biotecnologia  

(Arzneimittelhersteller) 

  

Adresse: Avenida Professor Egas Moniz, 2º - Edifício Egas Moniz 

1649-028 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 217 999 472 

Fax: (+351) 217 999 459 

E-Mail: info@technophage.pt 

Website: www.technophage.pt/  

Firmenbeschreibung: Arzneimittelherstellung, u.a. in Teilgebieten der Infektion, Neurowissenschaften und Immu-

nologie 

  
 

Tecnifar - Indústria Técnica Farmacêutica, S.A.  

(Arzneimittelhersteller) 

  

Adresse: Rua José da Costa Pedreira 11B, Torre Sul 

1750-130 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 210 330 700 

Fax: (+351) 210 330 709 

E-Mail: grupotecnifar@tecnifar.pt 

Website: www.tecnifar.pt/pt/  

Firmenbeschreibung: Herstellung und Vermarktung von Arzneimitteln, sowohl eigene als auch ausgewählte Pro-

dukte anderer Hersteller 

  
 

UCB – Union Chimique Belge  

(Pharma- und Biotechnologieunternehmen) 

  

Adresse: Rua Victor Câmara Quinta Fonte-Edifício Q60-D.Mª I-piso 1-fracção D 

2770-229 Paço De Arcos 

Portugal 

https://servier.com/
http://www.spcare.pt/
http://www.technophage.pt/
http://www.tecnifar.pt/pt/
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Tel: (+351) 213 025 300 

Fax: (+351) 213 017 103 

E-Mail: Keine Angaben 

Website: www.ucbpharma.pt/pt   

Firmenbeschreibung: Fokus auf Entwicklung und Vermarktung von Arzneimitteln der inneren Medizin, gegen Er-

krankungen des Zentralnervensystems, der Atemwege und Krankheiten des Immunsystems 

  

 

 

8.9. Unternehmensdienstleister im Gesundheitsbereich 
 

In Portugal bestehen verschiedene Dienstleistungsunternehmen im Bereich des Gesundheitswesens, unter anderem in der Forschung, 

Beratung und Versicherung. 

 

 

Allianz Portugal  

(Krankenversicherung) 

  

Adresse: Via Particular 

4050-027 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 213 165 339 

Fax: (+351) 213 165 570  

E-Mail: comunicacao.azp@allianz.pt 

Website: www.allianz.pt/  

Firmenbeschreibung: Bieten Versicherungen im Bereich Gesundheit an. 

  
 

Altranportugal, S.A.  

(Beratungsfirma) 

  

Adresse: Avenida Dom João II, Lote 1.07.2.1 2º Andar 

1990-096 Lisboa  

Portugal 

Tel: (+351) 217 800 583  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: info@altran.pt  

Website: www.altran.pt/  

Firmenbeschreibung: Beratung im Bereich Informatik  

  
 

Blueclinical - Investigação e Desenvolvimento em Saúde, Lda. 

(Forschungsfirma) 

  

Adresse: Av. Villagarcia de Arosa, 1919 - 1º Senhora da Hora 

4460-439 Matosinhos  

Portugal 

Tel: (+351) 220 995 159 

Fax: (+351) 223 200 699  

E-Mail: info@blueclinical.pt  

Website: www.blueclinical.com/ 

Firmenbeschreibung: Ist im Bereich Clinical Research tätig, spezialisiert auf Bioäquivalenz. 

  
 

Caso - Consultores Associados de Organizações e Informática, Lda. 

(Beratungsfirma) 

  

Adresse: Rua Cidade do Porto, 80 Apartado 2187 

4701-903 Braga 

Portugal 

http://ucbpharma.pt/pt
https://www.allianz.pt/
mailto:info@altran.pt
https://www.altran.pt/
mailto:info@blueclinical.pt
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Tel: (+351) 253 309 740  

Fax: (+351) 253 309 749  

E-Mail: caso@caso.pt  

Website: www.caso.pt/  

Firmenbeschreibung: Beratung in Hinsicht auf Firmenentwicklung und neue Technologien  

  
 

GlamHealth - Medical Services, Lda. 

(Krankenversicherung) 

  

Adresse: P.I. da Saganga, Lote 1; 

3250-160 Alovaiázere 

Portugal 

Tel: (+351) 707 234 243 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: info@glamhealth.pt  

Website: www.glamhealth.pt/  

Firmenbeschreibung: Anbieter von Gesundheitsdienstleistungen. Arbeitet mit der Techniker Krankenkasse 

und der DAK zusammen. Repräsentiert die AOK in Portugal. 

  
 

Grupo Cooprofar-Medlog 

(Logistik-Unternehmen) 

  

Adresse: Rua Pedro José Ferreora, 200-210 

4420-612 Gondomar 

Portugal 

Tel: (+351) 223 401 000 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: geral@medlog.pt  

Website: www.cooprofar.pt/medlog/HomePage.aspx  

Firmenbeschreibung: Logistik-Experte, Vermarktung, Transport und Lieferung von Arzneimitteln im Gesund-

heitswesen.  

  
 

IQVIA 

(Datenbank) 

  

Adresse: Lagoas Park Edifício 3 - Piso  

2740-266 Porto Salvo  

Portugal 

Tel: (+351) 210 194 000  

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.iqvia.com/pt-pt/locations/portugal  

Firmenbeschreibung: Wissenschaftliche Datenbank über Gesundheit 

  
 

INOVA + - Serviços de Consultadoria em Inovação Tecnológica, S.A.  

(Beratungsfirma) 

  

Adresse: Centro de Inovação de Matosinhos -  Rua Dr. Afonso Cordeiro, 567  

4450-309 Matosinhos  

Portugal 

Tel: (+351) 229 397 140 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: inova@inova.business  

Website: www.inova.business/  

Firmenbeschreibung: Helfen beim Firmenwachstum.  

  
 

 

mailto:caso@caso.pt
https://www.caso.pt/
mailto:info@glamhealth.pt
https://glamhealth.pt/
mailto:geral@medlog.pt
https://www.cooprofar.pt/medlog/HomePage.aspx
https://www.iqvia.com/pt-pt/locations/portugal
mailto:inova@inova.business
https://inova.business/
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Medical Port 

(Medizintourismusagentur) 

  

Adresse: Av. António Augusto de Aguiar Número 24, 2º Esquerdo  

1050-016, Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 211 379 718 

Fax: (+351) 911 046 197  

E-Mail: info@medicalport.org  

Website: www.medicalport.org/  

Firmenbeschreibung: Medical Port ist eine Medizintourismusagentur aus Portugal. Das Unternehmen agiert 

als zentraler Anlaufpunkt für Kunden weltweit, welche medizinische Behandlung, Diag-

nose, Rehabilitation oder Prävention suchen. 

  
 

Médis - Companhia Portuguesa de Seguros de Saúde, S.A. 

(Krankenversicherung) 

  

Adresse: Av. Dr. Mário Soares, Edifício 10 - Tagus Park 

2744-002 Porto Salvo  

Portugal 

Tel: (+351) 218 458 888 

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.medis.pt/  

Firmenbeschreibung: Anbieter von Gesundheitsdienstleistungen  

  
 

Multicare 

(Krankenversicherung) 

  

Adresse: R. Alexandre Herculano 53,  

1250-010 Lisboa 

Portugal 

Tel: (+351) 217 948 880 

Fax: Keine Angaben  

E-Mail: Keine Angaben  

Website: www.multicare.pt/PT/particulares/Paginas/default.aspx  

Firmenbeschreibung: Bieten Versicherungen im Bereich Gesundheit an. 

  
 

Scientific ToolBox Consulting 

(Beratungsfirma) 

  

Adresse: Rua Dr. Afonso Cordeiro, nº 877 - sala 201  

4450-007 Matosinhos 

Portugal 

Tel: (+351) 210 992 121  

Fax: Keine Angaben 

E-Mail: info@sctbx.com  

Website: www.sctbx.com/pt/  

Firmenbeschreibung: Klinische Forschung 

  
 

Stemmatters, Biotecnologia e Medicina Regenerativa, S.A. 

(Forschungs- und Biotechnologieunternehmen) 

 

Adresse: 

 

 

 

 

Parque de Ciência e Tecnologia Avepark; Zona Industrial da Gandra 

4805-017 Barco, Guimarães 

Portugal 

(+351) 253 540 100 

mailto:info@medicalport.org
https://www.medicalport.org/
https://www.medis.pt/
https://www.multicare.pt/PT/particulares/Paginas/default.aspx
mailto:info@sctbx.com
https://sctbx.com/pt/
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Tel:  

Fax: 

E-Mail:   

Website:  

Firmenbeschreibung: 

 

(+351) 253 540 100 

(+351) 253 540 199 

info@stemmatters.com 

www.stemmatters.com  

Stemmatters bietet Auftragsforschung, Entwicklung und Herstellung von biologischen 

und zellbasierten Produkten unter der Marke irisbiosciences an. 

 

 

Tranquilidade  

(Krankenversicherung) 

  

Adresse: R. de Dom Manuel II 290, 

4050-344 Porto 

Portugal 

Tel: (+351) 707 240 707 

Fax: (+351) 213 584 231  

E-Mail: clientes@tranquilidade.pt  

Website: www.tranquilidade.pt/particulares/seguros/saude/saude-individual  

Firmenbeschreibung: Bieten drei Stufen der Versicherungen an. Base, Mais oder Top 

  

 

 

 

8.10. Messen 
 

Es finden jährlich wichtige Messen in Portugal statt, die die wichtigsten Marktakteure vereinen und die innovativsten Neuerungen der 

jeweiligen Branche präsentieren. Sie bieten eine gute Plattform, um sich auszutauschen und neue Kooperationspartner zu finden. Die 

bekannteste Messe im Gesundheitswesen ist die Portugal eHealth Summit, welche im Jahr 2021 zum 4. Mal stattfinden wird. 

 

 

Portugal eHealth Summit 

(Gesundheitsmesse) 

 

Adresse:                                  

 

 

Tel:      

Fax:                                         

E-Mail:                                     

Website:                                  

Beschreibung: 

 

 

 

 

Altice Arena | Sala Tejo 

Rossio dos Olivais 

1990-231 Lisboa 

(+315) 211 545 600 

Keine Angaben 

www.ehealthsummit.pt/contactos/  

www.ehealthsummit.pt/  

Messe für Technologie im Gesundheitssektor 

 

 

 

 

8.11. Fachzeitschriften 
 

In Portugal existieren unterschiedliche Fachzeitschriften, die sich mit dem Thema Medizintechnik beschäftigen und unterschiedliche 

Schwerpunkte abbilden. Es gibt auch diverse Fachzeitschriften, die sich mit dem Gesundheitssektor beschäftigen.  

 

 

Acta Médica Portuguesa (AMP) 

 

Verlag: 

Adresse:                                  

 

 

Tel:      

Fax:                                         

 

 

 

 

Ordem dos Médicos (zu Deutsch: Mediziner-Verband Portugals) 

Av. Almirante Gago Countinho, 151 

1749-084 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 428 215 

mailto:info@stemmatters.com
http://www.stemmatters.com/
mailto:clientes@tranquilidade.pt
https://www.tranquilidade.pt/particulares/seguros/saude/saude-individual
http://ehealthsummit.pt/contactos/
http://ehealthsummit.pt/
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E-Mail:                                     

Website:                                  

Beschreibung: 

Keine Angaben 

secretariado@actamedicaportuguesa.com   

www.actamedicaportuguesa.com/eng/index.php?opcao=paginas&idPag=2   

Das AMP ist ein wissenschaftliches Journal, welches vom portugiesischen Mediziner-

Verband herausgegeben wird. Ziel ist es, hochqualitative Forschung in verschiedenen 

medizinischen Bereichen zu veröffentlichen, um Behandlungen und das Gesundheits-

system zu verbessern. Jede Arbeit wird peer-reviewed. 

 

 

Jornal Médico – O Jornal de Todos os Médicos 

 

Verlag: 

Adresse:                                  

 

 

Tel:      

Fax:                                         

 

Ordem dos Médicos (zu Deutsch: Mediziner-Verband Portugals) 

Av. Almirante Gago Countinho, 151 

1749-084 Lisboa 

Portugal 

(+351) 218 428 215 

Keine Angaben 

E-Mail:                                     

Website:                                  

Beschreibung: 

secretariado@actamedicaportuguesa.com   

www.actamedicaportuguesa.com/eng/index.php?opcao=paginas&idPag=2   

Das AMP ist ein wissenschaftliches Journal, welches vom portugiesischen Mediziner-

Verband herausgegeben wird. Ziel ist es, hochqualitative Forschung in verschiedenen 

medizinischen Bereichen zu veröffentlichen, um Behandlungen und das Gesundheits-

system zu verbessern. Jede Arbeit wird peer-reviewed. 

 

 

TecnoHospital – Revista de Engenharia e Gestão de Saúde 

 

Verlag: 

Adresse:                                  

 

 

Tel:      

Fax:                                         

E-Mail:                                     

Website:                                  

Beschreibung: 

 

Engenho e Média, Lda. 

Rua de Santos Pousada, 441, sala 110 

4000-486 Porto 

Portugal 

(+351) 225 899 625 

Keine Angaben 

tecnohospital@engenhoemedia.pt 

www.tecnohospital.pt/  

TecnoHospital ist eine technisch-wissenschaftliche Zeitschrift für Gesundheitsmanage-

ment und -technik. Sie deckt Themen in den Bereichen neue Gesundheitstechnolo-

gien, Infrastrukturen und Krankenhausmanagement ab, für die sie auf die redaktionelle 

Leitung von ATEHP (Verband der portugiesischen Krankenhaustechniker) zählt. 

 

 

 

 

 

  

mailto:secretariado@actamedicaportuguesa.com
http://www.actamedicaportuguesa.com/eng/index.php?opcao=paginas&idPag=2
mailto:secretariado@actamedicaportuguesa.com
http://www.actamedicaportuguesa.com/eng/index.php?opcao=paginas&idPag=2
mailto:tecnohospital@engenhoemedia.pt
http://www.tecnohospital.pt/
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